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Mittwoch , den S . Mai 1606.

IMauifdies aus dem Landtags.
Auch in der gestrigen Sitzung des Abgeordnetenhauses

brachten, der der ersten Beratung der Nebenbahnvorlage,
mehrere Abgeordnete lokale Wünsche und Anregungen vor.

Abg. Bartling (natl .) führte aus : Selten hat wohl
eine Vorlage so sehr die allgemeine Billigung des Landes
Und des Hauses gefunden , wie die vorliegende , wenigstens
eine große Anzahl Wünsche gehen in Erfüllung , die seit
Jahren an die Staatsregierung gerichtet sind , freilich —
das muß ich hier offen aussprechen — nicht in dem Um-
sgnge, wie dies seitens weiter Kreise der Bevölkerung ge¬
wünscht worden ist. . Manche berechtigten Wünsche haben
zprnckgestelltwerden müssen . So sind auch in dieser Vor¬
lage zwei Bahnlinien nicht enthalten , die die Provinz N a s -
s *cJ1̂ Ungern schon erbittet und die ein ebenso dringen-
m  Bedürfnis sind, wie manche der Bahnen in der heutigen
Vorlage. Das eine ist eine Bahn , welche die Provinz Nas-
°u von Westen nach Osten Durchschneiden soll, das andere

eine Bahn , die eine Verbindung der Badeorte Wiesbaden
und S chI a n g e n b a d ins Auge saßt . Die erste Bahn ist
S ' m' /Eerung Nassaus derartig gedacht , daß sie, von

. Frankfurt —Gießen ausgehend , etwa von
N ^ °der einer qnderen Station , über Wiesbaden nach
^angenschwalbach und weiter über Schlynaenbad zumftSÄ ws *»m’ was vz

6°-dacht, daß sie von Wiesbaden nach dem etwa 6
liegenden Schlangenbad weitergeführt

ma? d < ? ^ Nlnan sich die Karte aiisieht , dann findet
Ln 'tt?.̂ s f^ Iicl e Te -l Nassaus von drei Linien d.irch-
rech srb -inl2 ' ^ alle von Norden nach Süden laufen , die
Gr m? v ^ löahn liegt an der äußersten westlichen
Sa&nfiiw 4r] Öen ° ^eren gehen von Wiesbaden nach der
Sminpnfrfo' Ä " nodf) ^unburg und von Wiesbaden über
N° ssa? n m ° ch Diez . An der östlichen Grenze von
£ 1 etne ?wrte Bahn , die sich zwar nicht direkt in
bet nänlli ^ an der Grenze von Nassau befin-
kommt ? s,î N ^ hn Frankfurt - Gießen . Auch diese
©te läuft £ ^ rkehrsverhältnisst - Nassaus in Betracht,
wit eiawmn von Süden nach Norden . Während so.
lausen ^ ler Bahnen , die von Süden nach Norden
Meter in der Kslo -nete ^ i, , der Länge i,nd 40 Kilo-
-W», ^ t l-lte messenden ^ ejl Nassaus vorhanden sind,

k ^ !L!sjUE5 ^LUttlstoa.
LokawnzJurisprudenz  studieren . Ter „Berl -.
Heurrigw :r ^ err »Tode .verurteilte Ra ^b'mönder

zu 6ei (einer Verteidigung so gut und ge-
letzücken<2, . ' rcE-? .4>kwubt und dabei .so viel Kenntnis der ge-
der Ctaatsoni,Ä vi -d Rechtsnormen verraten , daß
offiziellen M der Bemerkung veranlaßt fand, dem
d-chr zu 'foiaen bliebe unter diesen Umständen wenig
AberarÜüci - Au der Tat hat Hennig — der einfache
Akchtsauwalt °., s «.as selbst gesagt , was isoiüt ein tüchnger
lernen ©Af ^ V^ r U1,b  furiskischer Beziehung zu
Icheiuuulli ,, s lwüe Vorbringen können. Eine abnorme Er-

m ^l ^asrechtspslege ist es allerdings nicht, daß
-slbung aenots-̂ .r?^ cher, selbst wenn sie keine höhere Schul¬
den und bol tfn'. libcr anßergewöhnliche Intelligenz .ver,

sogar di? ^ " ^ esttzbuch mit Kommentaren von A bis Z,
ganz lsualen Bestiinmungen der .Strasprozeßobd.

Zecher Die Art und Weise, wie diese Der-
geschieltp« > ^ studieren , ist verschieden. In der Re-

‘“unten praktische Anschauungsweise . Ms die be-
i fr  SitzuAue» 's ' nd  sie regelmäßige Besucher
s Nieu borst j,;, m Strafkammern und Schwurgerichte und
'.sosrechtlî ., ^ 'erhanolungs 'normen des Gerichts sowie die
utlenueu ^<L!? '/lümmnnjgen , aus welche die Anklage gestützt
f* * vnd wttn^ r r ^ ien dort ganz genau , von welchen recht-
!"**« Gesichtspunkten sich die Gerichte be:
^elligkyjbrV ^ E " t' n der Oiegel leiten lassen, so daß ein
L^ omlejt llubent , der einer Verhandlüng mit Auf-
tv^ hr meik, schon vor Verkündung des Urteils
!r , wird, unst w.- . r Anigeklagte frcigesprocheu oder verur-

eignen sin, J e nngesähr die Strafe auSfällt . Theorc-
n.? . ' nforfcerriVF, . ^ siecher von Beruf die zu ihrem Hand-
hi n' Qn- 2ii A ^ Ästchen Kenntnisse hauptsächlich d'nrch
K Drozeß . r Verbrecher im Gefängnis und wirb ihm

«treiTi»;! ' ° >ber  Augenblick für ihn gekommen,
Dies ßpf! ,; l6cS’.en .inristlschen Kenntnisse zu ver-

hüst daß ^ chveht in Wirklichkeit in einem solchen .lieber-
stä EUen gerader ^ n? ^ . Miragen und Gesuchen solcher In-
still l’nb Antrünl ^ Erschwemmt werden . So oft diese ,Ge-

auch astp. i' l Wohnlich mit Gcsetzesparagrqphen ge-
> " ho cg K;r v ' l}11* inenden, immer wieder swersten sie er-

>o»Inhaftierten in ihrer einsamen Haft eine

schneidet keine Bahn von Osten nach Westen die Gegend in
Verbindung  dieser vier Parallelbahnen . Das ist ein
großer Uebelstand . Auch die dortigen Behörden haben das
Bedürfnis Wiederholt anerkannt , und ich nehme an , daß
der Bau dieser Bahn nur deshalb nicht ausgeführt worden
ist, weil die T e r r a i n v e r h ä l t n i s s e gewisse Schwie-
rtgfciten bieten , das kann aber doch kein Hindernis sein,
tvenu ein wirkliches Bedürfnis  vorliegt , scne Gegen¬
den dem Verkehr zu erschließen . Wenn auch die Baukosten
hoher sind, so bin ich doch überzerdzt , daß es , da B c r g b a u,
Handel und Industrie in Betracht kommen , in absehbarer
Zeit gelingen würde , eine Verzinsung herbeizuführen . Ich
mochte aber auch bitten , die Bahn Wiesbaden-
Schlau gen bad  ernstlich ins Auge zu fassen. Bereits
der verstorbene Minister M a y b a ch hat sich für den Ban
ausgeiprochen und angeordnet , daß Pläne ausgearbeitet
r fUl l,Cl1' dläne sind ansgearbeitet und zwar nicht
bloß als generelle , sondern auch als spezielle . Sie liegen der
Ersenbahndirektion in Frankfurt oder dem Eisenbahnmini-
sterrun ^ schon seit langem vor , und rch glaube , wenn man sie
ausgraben und der Sache näher treten würde , daß dann
auch der Bau demnächst ausgeführt würde . Die Regierung
hat an dem Bau eiu großes Interesse , da ihr das Kurhaus
und die Bader rn Schlangenbad zu eigen gehören . Dies ist
°ber rm Gegensatz zu anderen Bädern , die sich nicht entfernt
mit Schlangenbad messen können , zrirückgeblieben , weil hie-
eine Bahnverbindring fehlt . .

. r [bö- Wolf  f -Biebrich (natl .) tritt für das Projekt
rn seinem Wahlkreise Wiesbaüen -Biebrich ein , die die T a u-
n n s strecke der früheren Taunusbahn Wiesbaden -Frank-

au f vielleicht 5 bis 7 Kilometer verkürzt . Das
Projekt ivrrd von E r b e n h e i m nur 16 Kilometer in An-
pruch nehmen und einen intensiveren Verkehr zwischen

Wiesbaden und Homburg herbeiführen . Damit würden sich
auch alte Wunsche erfüllen , mehrere Zugpaare in Eltville
halten zu lassen zur besseren Verbindung der Bader Langen-
schwalbach und Schlangenbad . Das ist bisher immer da-
ran gescheitert , daß in Frankfurt der Anschluß an den süd¬
deutschen Zug nicht mehr erreicht wurde . Wenn 5 Kilo¬
meter Länge gespart werden , so würde das möglich werden.

«r Gerhardus (Zentr .) tritt für die weitere
Ausschließung und die Verbindung de.s O b e r w e st e r -
Waldes  mit der Ruhr -Siegbahn ein . Weiter befürwor-

Hl.  Jahrgang

r^ l?£ Abwechslung 'bedeutet , von ,Zeit zu Zeit einen Gerichts
beschluß zugestellt zu erhalten , wenn er auch einen iablehnenden
ml * v -r en !•“ (SSJ a’lt  stch mrs den zugestellten Urteilen und
Bs,chlus,en sur den .Berufsverbrecher auch wieder manches ler¬
nen, und es bietet sich ihm also Gelegenheit , selbst in der Hast
feine juristischen Kenntnisse .zu erweitern.

„Amtlich" gestorben und begraben. Bei der letzten Kon-
trolwersamnilnng hatte sich ein in Neuen'dors bei Elmshorn be-
schastigter Malergehilfe gestellt und , da er nicht ausgerufen
wnr>.,e sich .gemekdet. , Da ergab sich denn , daß er „amtlich"
bereits gestorben richd am ,2d. Februar d. I . in Wesffalen be-
erdigt .worden ist Ein rn der Ruhr ertrunkener .junger Mann,
des,en sämtliche Answeispap .ere, auch die Militärpapiere auf
den Namen des 'in Neuendors arbeitenden iGehilsen lauteten
war an dem genamiten -Tage Pestättet worden . Wie .die Nach-
sorschnngen ergaben, -war dem Malergehilfen por fahren eine
.̂ nvaliDiImskarte gestohlen worden , mit deren Hilfe es dem
unrechtmäßigen Besitzer gelungen war , sich auch sämtliche übri¬
gen notwendigen ,Personälpäpiere .neu zu 'beschaffen, au? die
hin. er unantzewchten unter dem neuen. Namen lebte und ar-
Beitete,, schließlich -auch -gestorben und begraben ist, ohne daß
sein ŵirklicher Name unid seine Herkunft bekannt gewordensino.

Bvm Frcmpeiiverkehr in der Schweiz . Nach den vom
schweizerischen Hotelierverein veranstalteten ErhebNngen ließ
der Fremdenverkehr in der Schweiz in der Saison 1905 zu
wünschen übrig . Von 100 Fremdenbetten waren durchschnitt-
iich im Auni 6̂, im Jnli K6, im August 09 ^nd im September
37 bosebt. Die Vorsaison war keine gute. Dann folgte aller-
dings eine .sprungweise FreMden -Hochslut im Juli un'd AuM
allein gegen Ende letzteren Monats trat ein rapider Abbruch
‘'^ Hochsaison ein unjd die Nachsaison war fast -Null . Das
schließt nicht pus , daß einzelne Fremden » nn 'o Verkebrszentren
einzelne Jahres - oder Saisongeschäste sehr gute Ergebnisse er-'
zielt haben. Was die Nationalität der die Schweiz chgsuchendei'
Fremden anbelangt , so kamen,aus Deutschland 30 Prozeur 21
‘Jßxcjcrt  waren Schweizer , ferner kamen .ans Großbritannien
l4 Prozent Frankreich 12, -Amerika 6, Rußland 4, Italien 3
Belgien und Holland 3, Oesterreich -Nngarn 2,5  Dänemark'
Schweden » nb Norwegen 0,6, Spanien und Portuaal 05
und Sffrika 0,3, Australien 0,1, 'anlfcre Länder 3 Prozent"

Frauenbewegmig in China. Die große Reformlwweauna
die gegenwärtig das große Deich der Mtte ergriffen ba? uud

tet er eine Bahn durch das Nistertal und eine weitere Linie
durch das Wiedtal.

Abg . Hecke n rot h (kons.) wünscht ebenfalls eine
Verbindung des Oberwesterwaldes mit dem Siegerland.

Abg . C a h e n s l y (Zentr .) : Die Provinz Hessen-Nas¬
sau ist in dieser Vorlage sehr stiefmütterlich behandelt wor¬
den . Der Redner tvünscht eine Fortsetzung der Westerwald-
bahn von Montabaur nach der Lahn durch das Gelbachtal
nach Nassau  und eine Verbindung der Sieg mit der
Lahn.

Tie Vorlage geht au die Budgetkommission . Es fol¬
gen u . a . Petitionen . Als Material überwiesen werden der
Regierung Petitionen von Lkommunalforstbeamten des Re-
gierungsbezirks Wiesbaden  um andere Regelung ihrer
Einkommen - und Dienstverhältnisse , sowie eine Petition der
Lehrer Gucll u . Gen . in Wiesbaden  um Erhöhung des
Gehalts der seminaristisch gebildeten Lehrer an staatlichen
höheren Lehranstalten und ihrer Vorschulen.

illach Erledigung einiger weiterer Petitionen vertagt
stch das Haus auf Dienstag . (Interpellation der Freisin¬
nigen Volkspartei betrefferid die Mehrkosten beim Umbau
des komglichcn , Schauspielhauses . Zweite Beratung der
Novelle zum Einkommensteuergesetz .)

Oie neue KriHs in RugräncL
Sie Entlassung Wittes und Durnowos ist nunmehr anst.

tich bekannt gemacht und damit jeder Zweifel beseitigt , dem
noch einen Tag vor der amtlichen Bekanntmachung Blätter
wie die Köln . Ztg ." Ausdruck gaben . Kein Mensch zweifelt
daran , oaß mit dieser . Entlassunc ; Wittes , die absichtlich et¬
was rätselhaft gewacht worden ist durch die gleichzeitige Ent-
lasiung seines Mitarbeiters und Rivalen Durnowo , Rußland
an einem neuen , sehr ernsten Wendepunkt seiner Geschichte
angelangt ist . lieber das Märchen von den Gesundheits¬
rücksichten wird inan nicht mehr blos lächeln, sondern laut
lachen, und die Herrn Witte bei seinem Rücktritt belassenen
alten und erwiesenen neuen Ehren werden niemand täuschen
darüber , daß Witte entlassen worden ist, weil man im Be-
sitz der voii den geborgten Milliarden übrig gebliebenen Mil.
Iionen sich stark genug fühlt , rückwärts , rückwärts zu kom-

iMier warum dann die Entlassuiig Durnowos ? Einfach
weil man in Rußland grade Wege nicht kennt . Man will. . . <<|t|_

*/v ner̂ifd;T 8ß? enins
H/b früher die erbilterste Midersacherin alles Neuen erfreut

j (Quf fraS ärauenlebrn nicht ohne tiefgreifenden Einfluß
Keben . T .e Tochter des früheren chinesischen Gesandten in

)̂u Keng .gehen ihren Landsmänninnen mit gutem Bei-
,piel voram Cs fm'b bereits , wie Fruucis Mury in La Revue"

Schulen nach europäischem Vorbild für die jungen
Mädchen aus den Maüdarinenfamilien eingerichtet ja die

fur  SocBter der großen Würdenträger des Hofes
gsichaneil. Bisher lebte die chinesische Frau »n der tiefsten Nu«-„--»-tt mimt,  x»«MfW X,V»ISu1?«£

Se -te m.t den chinesifchen Studenten ihren Studien Mw aen
In den Fropen chinesischen Städten werden eine «W
ü,raUenzeitschri len gedruckt. In Shanabai crMu?» ^
T "M °v über die Frauenseele ". S °7 °r das ^ Recht
chinesische, Frau hat , sich .ihren Ehemann zu
" " langst in einem ganzen Bande gehandelt SJ (sUrfHder Anfänge des Feminismus ttl,llc „Geschichte
Chinesische übertragen Eine EhinDn ^ 2
schreibt .gegenwärtig e n Werk über di'/Ediert,
Frauen ", d. h . eine Geschichte der
scheu Bewegung aktiv teilaenom/ / L nihilisti.
Kaiserin -Witwe , die bereitst w / ■ l -tpi 5' Endlich hat die
terdrückung bei *P* 1902  die Un-
haften Feldzuges , den Protestantllck >/rwu/ ' 'Üolge eingS leb.
sen barbarischen Brauch wedrn «»« • Ntstsioiiare führten, die-

mußten , die Füße ibrer ^ Agl' edcr sich verpflichten
ihren Söhnen zu verb eten ^ tt .E -rstnmmÄt ' °ss°" und
während hier nehmen, deren Füße
Fwuenheweamua K. 0 W r ‘ to^ en  waren . Gerade die
&» SZ A « ÄT «»»->»--«
vollzieht rra ;/ / , ba8 ^ P Dr  unseren Augen in China
ahnen können Ll DrJ ewe  i^ n ^ djre  her , daß niemand hätte
ten ms  derartiger Umschwung in den Sit-
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die Welt glauben machen und memtdies °uS durchfuhren zu
können, daß sie glaubt , die Entlassung Wütes habe ke ne
reaktionäre Bedeutung , da man I«, weim man Reaktr n
wollte, Duniowo behalten hatte . ^nWrrkllchk:
man mr Reaktion Durnowo nicht. Für Wüte nur Ist e
Ersatzmann schwer zu finden , so gut ^ Durnowo w H -
remykin auch Reaktion machen, zumal Trepow nach wie vo
die Reaktion schützt und stützt. , *. . ..

Nicht daß Witte ein liberaler Minister Ware. Er s
nur klug genug, einzusehen, datz es mit dem bisherigen ruf
fischen System nicht mehr weitergeht, und er ist gewandt und
elÄtisch genug, sich in das iieue Regierungssnstem hmemzu-
«nLn Getraut hat ihni in Rußland keiner: den Reaktio¬
nären war er als ein mit dein Liberalismus paktierender
Mann verhaßt und die Liberalen wußten sehr Wohl, daß ei
^r Stand setz nötigenfalls mit Männern wie Plebwe und
Durnowo zusammen zu arbeiten . Ten ReaMonare « re
ihn schon immer haßten , war er angesichts d. r kurz bevor
stehenden Duma -Eröffnung noch verhaßter und die -mbera
len arollten ihm mehr als ie, well er, ohne den Zusammen
tritt der Duma abzuwarten , den Abschluß der Anleihe z^
Wege gebracht und so ohne ihre Zustimmung dem Lande « ne
große Schuldenlast aufgebürdet»nd gleichzeitig ih>. « n !be¬
deutendes Machtmittel genommen hat . Getraut haben ^ it
te nur die ausländischen Bankiers , die das Wohl oft genug
zu bereuen haben dürften . —. ~

Die wichtigste Frage ist was nun werden soll. Dle ^ u-
ma soll in einigen Tagen zusammentreten. Wird sw zusam
mentreten ? Wie die Dinge in Rußland liegen und wie die
Personen an der Spitze dort find, ist selbst diese Frage u .cht
gan überflüssig. Indessen ist nicht anzunehmen oaß der
Zar die Stirn haben wird , sich so vor seinem Volke und d r
ganzen Welt selbst als Lügner bloszustellen, obwohl es m
feiner korrupten Umgebung an cynischen Leuten nicht fehlln
dürfte die selbst zu einer solchen Blamage raten mochten und
vielleicht auch raten werden. Wahrscheinlicherist, daß man
versuchen wird , die Duma bestehen zu lasten, ste aber all.
vollständig iiberflüssiges fünftes Rad am Wagen zu behau
d"ln und sie so lächerlich zn machen. Genau so, wie man e.
v^ anden haß die wi ersten Schreck über den Ausbruch ^
Revolution gewährten Freiheiten durch nachträgliche Gesetze,
Verfügungen und einfaches Hinwegsetzen über ste wenn auch
nicht formell , so doch tatsächlich aufzuheben, wird man ver¬
suchen, mit der Duma so zu regieren , als wenn ste überhaupt
nicht existierte, oder doch nur sic zu benutzen, wenn bl¬
auem ist und man die Verantwortung auf ste abzuwalzcn fm
gut sindeti Zur Erklärung des Staatsbankcrotts rn irgend
einer Form wäre sie beispielsweise gerade gut genug, und
dieser Staatsbankcrott läßt sich ja trotz der Anleihen kau
noch lange hinausschieben.

Aber es ist fraglich, ob die Duma sich da û benutzen
lassen wird . Die „Kadetten ", d. h. die Freunde eines konsti¬
tutionellen Regiments und volksfreihelllichcr Regierung
sind in zu großer Zahl gewählt worden sind zu mächtig, um
sich dies gefallen lassen zu müssen. Sie werden eventuell
mit Hilfe der Bauern Widerstand leisten und wenn dw Her¬
ren des alten Regiments diesen Widerstand nach altruf .t^ er
Manier durch Verhaftungen und andere Gewaltakte zu bre-
chen suchen werden, dann wird das, wie die täglichen Vor¬
kommnisse beweisen, noch immer nicht erloschene Feuwr der
Empörung von neuem und mit noch nicht gekannter Gewalt
entflammen und verheerend um sich greifen . .

Wir fürchten, weil wir die tonangebenden Leute m Ruß¬
land für total verblendet und darum zum Untergangs be¬
stimmt halten , daß Rußlaird jetzt sich nicht nach eurer Um¬
wälzung, sonder,i sich erst aur Vorabend erner solchen, rn
ihrer Ausdehnung Und Furchtbarkeit noch me dagewesen n
befindet. Daß den großen Herren noch iin letzten Augenblick
die Binde von den Augen fällt , wagen wir kaum zu hoffen.

» » »

im M°'m°mmist°rium

bSnSc ft« j-d»ch als imiw -ckmüftigl>°r- i,Sst-Ltm . Er

lÜÜSfHS
ggSSs
und gefürchtet. , .

- Graf Kanitz (kons .) befürwortet einen Vertrag
mit den ausländischen Flußhäfen , mit denen ein Verlehr

©m, . « * ) b-untru- . Rftckverw«,.

" " ÄÄStun . 1 Mttct, de» Antrag abz. .

Ief)ricn^ auf Rückverweisung wird abgelehnt und
die Bestimmungen des Frachturkundenstempels unveran-
dert nach den Kommissionsbeschlussen angenommen.

Moraen 1 Uhr : Namentliche Abstimmung über § 2 des
8ia °» .>°nft. « » i°tzrs und Novelle zum R°,chsft°m»°I.
steuergesetz. . .

lT cl egr awme.j
Mörderbanden.

Maa 8 Mai Eine Bande von Revolutionären e r -

e nen ' Arüllericoffizier , der sich zufälli » dort befand, und
p'änderte die Kasse des Bahnhofes und des Postburcaus.
Zwei Kompagnien Infanterie sind von Riga zur Verfolg¬
ung der Verbrecher entsandt worden.

Ocr neue runtfehe min lter des Heueren.
Petersburg - 8. Mai . Der Gesandte in Kopenhagen

von Jslowsky , wird für Donnerstag hier erwartet.
Ernennung zuni Minister des Aeußeren scheint entschieden
zu sein. _ _ .

Osr Zsnioisnkonvsnt
des Reichstages machte Präsident Graf Ballestrem Mitteil.

varr der Stellvertreter des Reichskanzlers, Graf
SÄfetoK eine Vertagung des Reichs-
tages bis zum 13. November in Aussicht gestellt habe, falls
«rh °- di- driuglichft-u Arbeiten erledigt worden \m.
<n er  Reichstag würde alsdann vom 13. November bis Mitte
Dezember diejenigen Gefetzesvorlagen bearbeiten tonnen,
diê jetzt noch rückständig bleiben. - Die Senioren nahmen
in Aussicht, während der Woche vom 6. bis 12. Mar Stem
pelsteuer/ Erbschaftssteuer und Mantelgesetzm zweiter Le-
sung anr 14. die Diäteuvorlage m 2. Lesung, vom Io. bm
18. che Steuervorlagen in dritter Lesung, ^ dann Dmten-
und Flottenvorlage in dritter Lesung, vom 21. bm -3. die
Pensionsgesetze, von denen nur noch einzelne Paragraphen
nach Verständigung unter den Fraktionen zur Dwkusston
wmmm sollen, während das übrige en bloc erledigt werd it

-weiter Lesung zur Beratung . Am 2:5. . 6.jtejuna
der' Pensionsgesetze, sodaß für die 3. Lesung des Budgets
noch die Tage vom 28. bis 50. Mar frei bleiben.

QsutLckZr Mlckstag.

Das Httentat aur Dubaiiow.
Die Person des Attentäters auf den Generalgouver¬

neur Dubassow ist noch nicht festgestellt, da sein Schädel zer¬
trümmert ist. Zwei falsche Pässe und 200 Rubel wurden
bei der Leiche gefunden. Obgleich Admiral Dubassow
wußte, daß ihm feit längerer Zeit ein Attentat drohe und
er von der Kampfesorganisation zi,m Tode verurtent nor¬
den war , war er in letzter Zeit sorgloser geworden, zumal
die Polizei in den letzten 10 Tagen inehreren Verschwor-
ungen gegen ihn aus die Spur gekommen war . Nur d,e
zufällig geänderte Fahrt vom Kreml nach fernem Palais
machte die Ausführung des Anschlages grade vor der scharf
bewachten Stelle vor dem Palais möglich, da der Attentäter
die Uniform eines Marineoffiziers angelegt hatte , den die
Wache unbehindert passieren ließ. Die Bombe war m un¬
auffälliger Form hergestcllt und mit eineni Blumenstrauß
umgeben. <

Hdmiral Dubaiiow, Generalgouuerneur von Hloskau.

(95. Sitzung vom 7. Mai , 1 Uhr.)
Auf der Tagesordnung , steht die zweite Beratung der

Zigarrcitenlteuer.
S 8 wird ohne Debatte angenommen. 8 9 wird eben¬

falls nachdem Aba Geyer (Soz .) die scharfen Kontrollvor-
ickriften dieses Gesetzes einer Kritik unterworfen angenom-
inen ebenso 8 1v. Bei den Paragraphen 13 und 14, welch
die Aufsicht der Betriebe durch dre Steuerbeamten betref-

Abandon Elm (Soz .) Bedenken, daß durch die
Steuerbeamten Geschäftsgeheimnisseverraten werden konn-

^  Staatssekretär Stengel  führt aus, ähnliche Bestim¬
mungen wie diese Hilfsleistungen der der Ausübung der
Steueraufsicht wiesen auch andere Steuergesetze auf.

Die Paragraphen 15—32 werden ohne wesentliche De-

^^tt Ẑu ^̂ ZE 'beantragt Abg. Albrecht (Soz .) « ^
fchädigung an die Zigarettenarberter , dre rnfolge drefes G
sw-as rm Laufe eines Jahres beschäftigungslos werden.
Nachdem dieser Antrag vom Abg. Molkenbuhr (Soz .) b -
Gründet ist entgegnet Staatssekretär Stengel , dieser An-
Ä IS  Ä in d-° «»rnmiiltonn.r Sjrt wur
er mit großer Mehrheit abgelehnt. Er hoffe, daß orrfer
Antrag im Plenum das gleiche Schicksal haben werde. B -
deutlich wären bei einer Entschädigung besonders d

^ Alm ' Graf Miclzinski (Pole ) befürwortet den
Antrag?während Abg. Jäger (Zentrum ) sich gegen den-

«Äteer I« M D-b- tt - wird d-r
fth- Antrag »bg-l-hat . » ,,g-„ °mm°n » IM » ”
Mehrheitsparteien beantragter Paragraph 3^a, der
den Wünschen der Zigarettenfabrikanten ontspreche-ide B -
ssimmung über die Ausfuhrvergutung m das G^sttz brmg,t.
^ ^ 33 enthält die Uebergangsvorschriften.^ Die Der au-
fer und Händler müssen die am Tage des Inkrafttretensrer um ^ UIUU. " snnrrnlp besteuern.

* Mesvasie» 8. Mai 1903.
Der neue praifjilcho eilenbahamlnilfer.

Als Nachfolger m  verstorbenen Ministers von Budde
ist, wie berests gemeldet, der Präsident der Ei enba n^
tion Köln, B r e i t e n b a ch, ausersehen. Der btŜ ertge
Präsident Breitenbach ist am 16. April 1850 m Danz g g
boren. Im Jahre 1877 wurde er Eserichtsasiefsor n
Hilfsrichter in Berlin . 1878 trat er zur prmtzrschen St °°«
eisenbahnverwaltung über und war demnächst bei den
Eifcubahndirektionen in Hannover, Breslau , Altona
Verkehrs , und Tarifdezernat als Mitgl ed V°n 893
bis 1895’ war Breitenbach Direktor der Eifenbahndir^
tionsämter in Hannover , dann _ in Hambu g
1895 wurde er zum Oberregierungsrat rn Al:
nannt . 1896 bekam er als Kommissar des preutzifchen jkm

des Metzesin chrem Msitze befindlichen Vorräte besteuern.

Generalgouverneur Dubassow diente lange Jahre im
Marinerefsort , wo er au der Spitze der technischen Abteil-

des GeietzeSm iyrem - 1 m
Gegen Sicherheitsleistung wird die Steuer auf sech-- Mo
uate gestundet. Die Mehrheitsparteien beantragen , duse
Borschriften zu mildern,. Die Verkäufer sollen berechtigt
fein ihre Vorräte drei Monate lang nach Inkrafttreten des
Gesetzes steuerfrei zu verkaufen. Nach Ablauf dieser Frrs
sollen die noch vorhandenen Vorräte versteuert werden. Dre
Stundungsfrist soll auf drei Monate verkürzt werden.

Abg. Graf M i e l c z i n s ki (Pole ) befürwortet einen
Nnlrna der ähnliche Erleichterungen enthält . _

Nach kurzer Debatte wird 8 33 mit den Anträgen der
Mehrheitspartcien angenommen. Der Rest des Gesetzes
darunter die Vorschrift über den Zigarettenzoll , wiid ohne
Debattf angenommen. Angenommen wird ferner eine von
der Kommission beantragte Resolution, die die Regierung
ersucht für die Heimarbeit m der Zigarettenindustrie auf
Grund ' des 'S. 139a der Gewerbeordnung Bestimmungen zu
erlassen. Es folgt die zweite Lesung der Novelle zum

Reidislfernpelgelefj.
Zunächst handelt cs sich um Frachturkunden.
Aba Lipinski (Soz .) erklärt sich gegen den Stem¬

pel der Frachtbriefe , da hierdurch nur der freie Verkehr ge-

Abs"Kftm» f ® ml . SW füfrt °u°. -s ft« . °b
di- Äm U " «-nxn f «M-
ungen nicht im Widerspruch stehe zu der Re chsv r as ung.
Derartige Belastungen im Verkehr wurden sch schwer ra^
chen. Redner fragt schließlich nach dem Schicksal der Je
volle zum Börsengesetz. » ;

Staatssskrctür Stengel  bedauert , hierüber keine
Astskunft geben zu können, nnb empfiehlt kurz die Annah¬
me dieses minimalen Frachtbriefstempels.

„ nebern̂ '
nisters der öffentlichen Arbeiten den Auftrags ^ t

: Hessischen Ludwigsbahn , und am 1. w 0 Wgl,Äme der Hessischen Ludwigsbahn , und am i - * 0m glo
hielt er die Ernennung Zum Präsidenten « „bahn^
Preußischen und Großherzogl;ch Msch«
tion Mainz . Die sehr schwierige Arbeit der &ej ,
der Hessischen Ludwigsbahn und ihrer Ueberle
Verband der preußischen Staatsbahnen führte
glatt und sicher durch. AIS Beamter und
er sehr geschätzt. Gegen seine Untergebenen seh |
er im Verkehr von gewinnenden Formen.

Flottenbelichtigung durch die 5diulen̂ fli;  D-
Ein Telegramm meldet uns aus Köln, 8. itI.b*

Schüler der drei oberen Klassen der
Rheinprovinz werden am .Jum von Ko n
eine ötdaiae Fahrt zur Flottenbesichtigung n«i«

ordentlich groß.
Hulruhr aul Guadeloupe. , WI1 fic1”nurrunr um , ' -u ven .

To° StaotSScforttment in
amm(anit*cn Shnfnl auf ®nnMoW* « ' r s -sft-ÄMamctifomlÄen » onful ouf Snad -l -np- ‘ (« «*“'1 -
SRdimne . baS Wt ® “« ' "
ißarlamcntSroablen d°rt Aufruhr h-rr !» “
ft, kn mm  M « Ä
ei,, amerikanisches Kriegsschiff nach Guad i



Nr . 107. s. Mai 1906.

Bei einem lulamrnenlioh in [lembsrg
entspann sich zwischen Sozialisten und der Polizei ein blu¬
tiger Kampf um eine rote Fahne . Ein russischer Student
und ein Maurer wurden durch Säbelhiebe schwer verletzt,
eine Greisin niedergeritten . Daszynski rief : Wenn die Po¬
lizei die Wahlreform mit dem Säbel durchführt , müssen die
Arbeiter mit Revolvern antworten ! Die Menge rief : Es
lebe die Revolution , nieder mit dem Polenklub und der
Schlachta l

— , Oer engllksi-türlrHÄe Sren2lirsit.
Die am Donnerstag überreichte englische Note scheint

am Goldenen .Horn Eindruck gemacht zu haben . Es fanden
wiederholte Beratungen statt und die Pforte scheint geneigt
zu sein, die englischen Forderungen zu erfüllen . Der Wi¬
derstand liegt beim Sultan , jedoch ist ein friedliches Nach¬
geben zu erwarten , wenn auch vorher , wie üblich , von tür-
tischer Seite verschiedene Vorbehalte und Ausflüchte ver¬
sucht werden dürften . Schließlich aber wird der „ kranke
Mann " seine Schwäche erkennen und um gut Wetter atthal-
ten . Denn mit John Bull ist nicht gut Kirschen essen.

Gibraltar , 8 . Mai . Die Kreuzer „ Arrogant " und
„ÄNw-thyst " erhielten gestern plötzlich Befehl , auszulausen.
Ihre Bestimmung ist unbekannt , wahrscheinlich die Le¬
vante.  Die Schiffe verlassen jetzt den Hafen.

London , 8. Mai . ( Tel .) Im Unterhaus fragte der
Konservative Lonsdale den Minister des Aeußeren , ob die
deutscheRegiörung  eine Sicherheit erteilt habe , daß
sie nicht imstande sein würde , die Pforte in der schwebenden
Frage der Sinai -Halbinsel zu . unterstützen . Parlaments-
Untersekretär Runrimau erklärte für Sir Eduard
Grey , der britischen Regierung fei von der deutschen mitge¬
teilt worden , daß die Mitteilung in der Presse , die Haltung
der Pforte in dieser Angelegenheit habe von der deutschen
Regierung Ermutigung erhalten , der Begründung entbehrt.

- Wierr « de » ed Gevekal -A « ze ?S»

bevor . Nach Ansicht per Sachverständigen wird es evtl,
möglich sein , den Verein zu 'halten.

. Tod auf den Schienen . Man meldet 'uns aus Lud¬
wigshafen,  7 . Mai : Der 60 Jahre alte .Gastwirt Georg
Berg in Nhcingönnheim , Vater von sechs Kindern , warf sich
heute vormittag unter einen SchnellzUg und wurde zermalmt.

Rache wegen einer Anzeige überfielen 2 Arbeiter einer
öiegdei m Eisenach  den Vorarbeiter Döminik und spnl-
tewn ihm mit einer Hacke den Schckc 'l. Er war sofort tot . Die
Mörder wurden verhaftet.

Nachlaß des vor 3 Jahren in Annaberg verstorbenen
Millionärs Vielau wurden Noch mehrere h lindert lausend Mark
aufgefnnden die wohltätigen Stiftungen zlisallen.
n . ct WIoö« t. Man meldet uns aus Offeiiburg,
/ • . . ii riss ..̂ bcrharmerSbach wurde der hochbetagte Küfer An-
orcas Schneider 'heute bei einem Gewitter vom Blitz erschlagen

Feuersbrunst . Man meldet uns aus Todtnau, 7. Mai:
■vVtt Brandender ^ wurden das Gasthaus „zum Hirsch " und fünf
weitere Doppelhäuser in der vergangenen Nacht ein Raub der
Flammen . Zehn Familien sind obdachlos . Man vermutet
Brandstiftung.

Gerüstemstrlrz . In Differdingen in Luxemburg stürzte an
einem Neubau des Hüttenwerks ein 20  Meter hohes Gerüst
zusammen . Zwei Arbeiter wurden getötet , einer lebensgesähr-
lia ) verletzt.

Bon Raubmördern erschossen wurde , nach einem Telegramm
aus Newyork der Vertreter der Interessen des Standard Oil
Trusts auf Staten Island , Spier , in seiner Villa in West-New-
Brigthon.

XI.  JahrgasI

Busland.
* ” • ^ ai . Die Polizei verhaftete gestern einen

Anarchiste >i nanieiis Wontal , welcher den Polizeibeam-
ten lustigen Widerstand entgegensetzte . Er war mit einem

bewaffnet , mit bem et den Beamten Übel zusetzte.
Schließlich flüchtete er in ein Privathaus und es gelang erst
nach mehreren Stunden , seiner htbhast zu werden.
^ , . , '***l e' ' • Gelegentlich der Wahlhandlung in
>»onnches .kam es nach der Verkündung des Wahlergebuisses
zu einem Streit , wobei ein Wähler durch einen Messerstich
ms Herz getötet  wurde.

* Barcelona , 7. Mai . Hier ist eine A n a r ch i st e n -
versaiworung  entdeckt worden . 16 Anarchisten wur-
.l " ' ^ genomme n , 8 Bomben wurden gefunden.

Die flrbelteiteroegimg.
7- Woi * Zwischen den Grubenbe-

AE des Mitteldeutsche, -. Braunkohlenreviers -md der
wtteikleitung der ausstttndtgen Braunkohlenarbeiter sind
.i ^ Eungen m die Wege geleitet , die in kurzer Zeit zuJ .L rV0 “n0 fuhren dürften da die Grubenbesitzer
il „ /wben daß sie die ausständigen Arbeiter unter den

® ru &e» bestehenden Arbeitsbedingungen , die
wahre d des Streiks eine kleine Lohnerhöhung erfahren ha-
dÜÄf 1 E ^ ollen wollen . Das Ende des Streiks ist in

« nächsten Tagen zu erwarten.

der SirfprmJrn 8,  ^ ni ‘ beschließende Versammlung
u n ^ 'ckermesster , die zu den Vorschlägen der Einig-
stcrn ^sion  Stellung zu nehmen hatte , hat ge-
ungen 1t ? “ 9* " Ä- ran0Gn  Verhandlungen die Abnlach-
ALstimmi-n^ ' ^ ' Gesellen werden am Dienstag ihrenmimung vornehmen.

von einer  gestern abgehaltenen,
Ä 1« Personen besuchten Versammlung
der Tirps -i ^ ° '? ernngen der Arbeiter formuliert , die heute
werden w !ip» ^ / ^ rm eine ? Memorandums unterbreitet
Derkürzuna bop » ^ deiwFordernngen ist hervorzuheben:
neu 51at cnf  Ströe 11©3eit , Lohnerhöhung bei den einzcl-
gen iw m> '̂0 Prozent , Wiederaufnahme der we-
daß innerkam ^ ^ eiter , sowie die Forderung,
Streiks niei 'imv " ^ r ? wegen des gegenwärtigen
teilte friir , l  Ti ' ^utlassen und gematzrcgelt werden darf.
Aktion " 00 Arbeiter zur . Arbeit . Die Di-
zu laffen o l5 I CÖOd’' baS bi § Qn f weiteres still liegen
Prüfuna de? n ^ ^ pfastöent Freiherr von Heinold ist znr

^ « «er Lage eingetrossen.
"0,000 8'' deit einigen Tagen sind hier etwa
^che Hpinin ^ ^ G' ' der Baumwollspinnereien ausständig,
^ togsijh „ !G,d" " g/ >er Arbeitszeit verlangen . Heute kam
Sen, die mit Ansammlungen der Ausständi-
iuchen de, , ^ rftreut werden mußten , sowie zu Ver¬
ödend aj „ ,. „^ w ^ enbahiiwagenverkehr zu heinmen . Am
fceiisf Q!m, 0II .e 1DQ 1000  Ansständige in der Nahe der Ar-
dahnwa „ „ , gewalttätiger Weise gegen die Straßen-

Gebaiitip -- ' ? 0G0G" $ ol '3 ei  vor . Auch im Innern
f° ,.t1en Ausschreitungen  vor . Ein

d'Urfe wwie mehrere Soldaten wurden durch Stein-
Versönüĝ ,, i ^ Ietzt. Die Polizeibenniten gaben zu ihrer
°en Rwiestuji ^ wwigilng mehrere Revolvcrschüsse ab . Von
«i er- Am fü Wurden drei verwundet , darunter einer
wllt . ^ ^ibateren Abend tvnrde die Ruhe wieder herge-
dd Ende de? sir Zugeständnisse gemacht haben , gilt

^— jv*  Ausstandes als bevorstehend.

^ Sir aller ldslt.
, ' n Umsangreickte Ilntevschlagun 'gen

ausge 'deckt worden . In der letzten
t -L^ ußdereinL ^ " Vglieder u »d Spareiniegcr des Spar - und
Q Ini  2 <mfe Wr W1?- 'v Wrstenwalde , wurde festgestellt,
z^ " vd Aussm°, -i "jTwe durch frühere Bkitglieder des Vorstan-
^ »erejon ii Unterschlagungen , Wechselfälschmi -g-n und

Ter srüb -v- m von 061 000 A.  vor 'genommen worden
^ dem iu Ä ^ ben'de des Vereins , Kaufmann K. Th 'ieß,

' zufobge, verhaftet , weitere Berhaftungen

chen der Backerbewegung abgehaltenen Brsprechung zwischen den
Vertretern der Innung chn'd dem Arbeiterausschusse konnte ein
-völliges Einvernehmen nicht erzielt werden . Morgen werden
sich die Generalvetsammlunigen der beiden Korporationen zu
entscheid cn haben . - In einer Wirtschaft wurde gestern nach¬
mittag das 4s4jährige Töchterchen des Arbeiters Schwarzer
von zwei Burschen , weiche auch in der Wirt 'sckMt waren , mit-
genommen . Der Polizei , die sofort verständigt lv'urde , gelang es
nach langem vergeblichem Suchen , bas Kind , welches von den
Burschen missbraucht worden war , heule morgeu 5 Uhr in Gon¬
senheim auszufinden . Das Kind wurde in schwerverletztem Zu¬
stand stn der Nähe der evangeiischen Kirche in Gonsenheiin ge¬
funden und zu einem Arzte verbracht . Heute vormittag wurde
es seinen Eltern zugeführt . Nach den Angaben des Kindes
wurde es gestern aus der Stadt von einem Unbekannten nach
dem Wakde verbracht und dort an ihm die abscheuliche Tat ver-
nbt . Heute vormittag wurde der 80jährige Schuhmacher Weber
aus der Werkstätte heraus als mutmaßlicher Täter verhaftet.
, * Bvaubach , 7. Mo, . Das diesjährige Marksburg-
sest  wird nun 'beskimmt am 10. und 11. Juni d. I . abgehalten
uno Ewar findet am ersten Tage die Feier aus der Burg statt,
iiur den zweiten Tag ist ein zweifaches Programm ausgestellt:
1. Besuch und Besichtigung der HoHkönigsburg,- 2. Rheinfahr^
nachAndernach und Linz (Burg Hammetstcin .s - Auf dem in
Brauweiler M Köln stattgeh 'a'bten GesnnAwettstreit errang 'der
hiesige O .na rtettvereitt  Unter scharfer Konkurrenz gegen
einen Verein aus Westhoven und einiger Kölner Vereine Len
zweiten Preis . Der Verein sang das von M . Neumann komvo-
nierte Lied „Des Sohnes Heimkehr ."
^ * Niederrahnstein , 7. Mai . Ein Luftballon  mit Be-

I jOvsig wuüde am Samstia 'g kurz vor mittag nuf der linken
Rhein 'scite , in südlicher Richtung treibend , hier beobachtet . Es
handelte sich um den neuen Ballon „Stadt Coblenz " des Ver-
eins 'für Lüftschiffahrt in Coblenz , der an der dortigen Gasan»
stakt ausgelassen wurde . Der Ballon ist nach ruhiger Fahrt in
Kempfeld im Kreise Bernkastel gelandet.

Üns der Omgggsnd.
Bierffadt -Wiesbadener fingelegenhelfen.

(Von unserm Bierstadter X °Korresponhettten .)
* BierWdt , 8. Mai.

Am gestrigen Abend fand auf dem Württukm eine Vet-
lammliutg der Mitglieder des Bürgervereins statt . Zunächst
stand wiederum die e l e k t r i sche B a h n fr a ge auf der Ta¬
gesordnung . Bekanntlich hatte die hiesige Bnhnkommission,
tvelche aus Gemeindevertretern und anderen Bürgern besteht
und seinerzeit von der Gemeindevertretung gewählt worden
ist. Mit der Süddeutschen Eisenbahngesellschast Berhaiidlungen
gepflogen , welche zu dem Resultat führten , daß ein Vertrag
öuitonde kam, wonach die 'Süddeutsche Gesellschaft sich bereit
erklärte , die Linie auszubauen . Der seitens unserer Genie,üde-
verwaltung bereits genehmigte Vertrag wurde höhererseits ver¬
worfen und liegt nun in veränderter günstigerer Form wieder
ÜDX/,  J ° "atz er nur der Bierstadter Genehmigung bedarf . In¬
zwischen hat sich die Stadt von 'uüserer Gemeinde gewendet Und
Mitgeteilt , sie sei bereit , gegen günstigere Bedingungen die
'strecke anZzubauen resp . durch 'die Süddeutsche Gesellschaft aus-
bauen zu lassen . In dieser Angelegenheit war unser Herr
Bürgermeister bereits schon einmal zur Vorbesprechuug einge-

Auf heute nachmittag sind nun wiederum 4 Herren , der
Herr Bürgermeister und 8 Schöffen , zu dem Vorsitzenden der
Verl eh rs 'komm is ston , Herrn Körner , zu mündlichen Besprechung
vorgcladen . ^ Recht befremdend schien es den Mitgliedern des
Burgervereins , daß man unsere Baknkornmission , von deren
Wiri 'samkett und Existenz man doch in Wiesbaden unterrichtet
sein muß , 'so gänzlich übergeht . Sind es doch gerade diese 9
Herren , an der Spitze uüser Herr KonssstoLialrat Jäger , welche
gerade in dieser Materie unermüdlich gearbeitet haben und in
alle Punkte sehr eingewelht sind . Es wurde daher bSschlossen
den Herrn Bürgermeister zu bitten , heute vormittag telephonisch
bei Herrn Körner anzufragen , db 2 oder 3 Mitglieder der be-
stehenden Bahnkommission an den Verhandlungen teklnehmcn
können . Die ganze Angelegenheit ist nämlich für uns von der
größten Wichtigkeit , denn wollen wir ernstlich mit der Stadt
verhandeln , so müssen wir wohl m'it der Süddeutschen Gesell,
schuft abbrechen : haben wir aber hier abgebrochen , so ist ein
späteres Anknüpsen unmöglich.

Als zweiter Punkt stand auf der Tagesordnung 'die Schaf,
sung eines Wohnungsnachweises für Bier-
stad  t . Offenbar ist Bierstadt mit se'iner Hiöhenluge und ohne
Fabriken der gesündeste Vorort Wiesbadens . Trotzdem steh:
eine große Anzahl von Wohnungen leer . Der Bürgerverein
will nun die Sache in die 5pand nehmen und in einem der grö¬
ßeren Blätter Wiesbadens eine Annonce erlassen für das ganze
Jahr . Der Nachweis der Wohnungen soll bei 8 verschiedenen
Herren hier für jedermann osten liegen Und für Mieter un¬
entgeltlich sein . Die Vermieter sollen einen kleinen Beitrag zu
den Kosten bezahlen und sollen die einzelnen Gesichtspunkte bis
zur nächsten Versammlung ausgearbeitct werden.

Weiter wurde über die Errichtung einer Apo¬
theke  für Bierstadt und Umgebung beraten . Es kommen noch
in Betracht die Orte Kloppcnhei 'm , Heßloch und Igstadt , so daß
man immerhin mit 6000 bis -7000 Seelen zu rechnen hätte.
Herr Zimmermeister Sternberger machte die Mitteilung , daß
der Gewerbeverein sich ebenfalls dieser Sache angenommen und
sich di 'eserha 'lb an den Zentralvorstand gewandt hätte . Auf alle
Fälle wäre es sehr zu wüwschen , wenn wir in dieser Sache
etwas erreichen könnten.

Sodann berichteten die Herren Hofmeister und Bücher über
den Stand der O m n ib u s fa h r t e n . Der Unternehmer,
Herr Wiichel , hat nämlich die Fahrten ohne Begründung cinge-
teilt . Die Paragraphen des Vertrages , wonach Herr Michel

eventuell gezwungen werden könnte , den Betrieb weiterzn-
uhren , lassen an Deutlichkeit zu wünschen übrig . Herr Michel
hat sich bereit erklärt , auf die Konzession Verzicht zu leisten.
Ferner nimmt Herr Michel die Abonnementskarten , welche noch
nicht abgefahren sind , an und zahlt den Betrag zurück.

Die ganzen Verhandlungen waren sehr anregend und nach
11 Uhr schloß Herr Rentmeister Picht die Versammlung . Die
nächste Versammlung wirb im Juni stattsinden . s

WeIn»Zeilimg,
X. Eltville , 7. Mai . In der „Burg Craß " gelangten bei

gutem Besuche 57 Nummern 1904er und 1905 « Weißweine aus
bem Kimmclschen Weingut zu Rauenthal zur Versteige¬
rung.  Die Versteigerung war gut be'fudtit und bei flotten
Geboten und schlankem Zuschlag fanden die Weine bis ans 9
Nummern leicht Nehmer . Das Halbstück 1905er kostete durch.
Ichinttlich 724 A.  Für 1904er würben per Hälbstück dnrchichnitt-
lich 2233 A  erlöst . Gesamterlös 42340 A  mit Fässern.

* Wicsbapen 8. Mai 1906.

* Mainz , 7. Mai . Die Gebeine  der französischen Of-
lziere un 'd Soldaten , die im Kriege 1870 —71 hier gestorben
inb — etwa 1000  Mann — sollen jetzt in Massengräbern ge-
ammelt werden . Auf Wunsch des französischen Genera 'lkonsulats

in Frankfurt werden die Massengräber ausgemau 'ert und je
eines für Offiziere und Mannschaften angelegt . Die Exhumier-
ung soll nn Herbst erfolgen . Die Sache verursacht der Stddt
einen Kostenaüfwaikd von etwa 4000 A. — Auch in der am
Samstag unter 'ijan BorsiLe des Oberiekretärs Schäker in Sa-

Kommimales aus der Hlfffadf.
Der Bezirksverein AItstadt,  welcher sich, wie alle

Bezirksvereine , die Verbesserung des von seinen Mitgliedern
bewohnten Stadtteils angödeihen läßt , vereinigte gestern abend
die Mitglieder zu der diesjährigen Generalversammlung im
Restaurant P o t h s , Langgasse . Die Tagesordnung war recht
Umfangreich und auch teilweise für die Oefsentlichkeit nicht un¬
interessant . Gegen 9% Uhr eiöffnete der stellvertretende Vor¬
sitzende, Herr Louis H e i m a n n , die gut besuchte Versamm¬
lung mit der Mitteilung , daß Herr Dr . Eurtz ' sein Amt als
1. Vorsitzender niedergelegt habe , weil er sich ganz vom öffent¬
lichen Leben zurückziehen wolle . Aus dem Gäschästsbericht , den
der 2. Schriftführer , Herr Rückert erstattete , ist erwähnens¬
wert : Es wurden vier Vorstands - und zwei besondere Sitzungen
abgehalten . Die Hauptfragen waren die der neuen Steuern,
der Nicolasstraße und der neuen Baupolizei -Verordnüng , die
inzwischen ihre Erledigung gefunden haben . Dem im Laufe
des Geschäftsjahres verstorbenen verdienten Mitglied Herrn
Becker wkdmet der Versammlungsleiter einen kurzen Nach-
ruf . Die Anwesenden ehren das Andenken in der üblichen
Weise . Die Mitgliederzahl beträgt 174 gegen 156 iw Vorjahre.
Einnahmen sind 174 A  zu verzeichnen gegen riur 35 A
gaben . Der augenblickliche Kaffenb -estand bezi'ffert sich Uns
883,86 A.  Die Rechnungen wurden von den Herren Müller
und Weigand für richtig befunden . — Die Vorstandswahl ergab
folgendes Resultat : Herr Louis Heimann , 1. Vorsitzender . Neu
ergänzt wurde ferner der Vorstand durch die Herren Müller,
Weigand , Witzel und Christ . Als aus der Mitte der Versamm-
lung der Stv . Gärtner Becker als Kandidat genannt würde,
wandte sich Herr Horn entschieden dagegen . Er meint , man
habe mit den beiden ersten Stadtverordneten sehr schlimme
Erfahrungen gemacht . Darum keinen Stadtverordneten mehr
an das Ruder.

Das städtische Badhaus.

Hierr B e 1 t e r l i n g möchte vom Vorstand wissen, welche
Schritte er in Sachen des städtischen Adler -Badhauses unter-
nommen habe . 5perr Heimann gibt zur Antwort , daß im Vor.
stand Stimmen nachBeschleünigung laut geworden sind .Es könne
dein . Herr Walther glaubt , daß eine Einwirkung auf den Ma¬
gistrat zwecks Beschleunigung nichts schaden könne Mit den
Grundarbeiten müsse mögl .chst im Herbst begonnen werden
Redner verliest die Kommunalpoliti 'schen Studien IX des
„Wiesbadener Generalanzeigers " , in denen gleichfalls für die
Beschleunigung des Baues eingetreten ünd auf die nachteiligen
folgen der Verschleppung vusmerksam gemacht wurde Die
Stimme der Entrüstung ob der schon jahrelangen die Finanzen
der Stadt ruinierenden Verschleppung war vorherrschend
'u der umfangreichen Debatte . Herr Gärtner Stadtver-
ovdneter B ecke r meint , 'die Verschleppung lag an
den „Unstimmigkeiten " . An , i . Juli gehe es ja los -
Der von Herrn Walther gestellte Antrag , bei Magistrat
und Stadtverordneten dahin vorstellig zu werden , daß mit
den Grundatbeiten zu Idem städtischen Badhaus noch im Herbst
begonnen wird und die An - u . Abfuhr vonMaterialken nicht von
ver Langgasse aus erfolgt , wurde angenommen.

Die Coulinstraße.
Die Breite der CoUkinstraße von 10% Meter bezeichnet Herr

Weigahdt als viA zu gering . Mit Rücksicht auf die Tatsache,
daß die Straße ia !8  Hauptentlastüng des FichrwcrkSverkehrs in
der Langgaffe bestimmt ist , seien bei einer derart schmalen Fahr-
bahn Gefahren unvermeidlich . Er bitte , von Mreins wegen die
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.Erbreiterung auf 12  Meter anzuregen ^ ^ sahren^im^Durch.
schnitt skün'dlich 40 Fuhrwerke d^ ch Länglichen Breite
KSÄ i (i-d-t * * ** * *

®ma iLu «< Ui  Langgaffc für den Fuhrwerksverkehr

Vorstand wurde anger̂ t: leim

viert die Anregung damit, daß ins g aug der
Versperrung der Passage ^ rklltraße zu erstrecke. Die Lang-
Langgasse mehr nach mit 'bex Zeit eine zweite Wü-
qasse würde m Vieser Beziehung mit oer o ^ ^ Uhr
Helmstraße werden. Eure Sperrung ^ 11 Indern nur
sei am Platze und zwar nicht für den mm. > ist der
Durchgangsverkehr . JL . nach sollte man nur
Antrag zu tveitgehen'd. Seiner M "^ ^ ute genau auf die
den Polizeipräsidenten ersuchen, di 6 y Fracht-

a 5'« * “ ”14,1  d °"-

D-- m «Ä 52 »” Ä ‘bS« :

irirt ehe lSa»<«l^ « « g * ygf* 5S3 w, « t4enV

eine bessere Verbindung Lang« siM Diskus aniragen.
?»"? , -- « " " * °" “■

^ 1}at' Geräuschloses Pflaster in der LangMsst

Von K-rrn « Z - . sWZ . k' LN b!»

oberen Langgasse und Grabenstraße <
beabsichtigt, eine dementsprechendeE »gab̂ zu ^ weniger

Mach 12 Uhr wurden noch einige vie r-̂ ue.i ^ K
interessierendePunkte bes prochen.

Sache cm Gesuch des Herrn P . ^ ylatz Nr. 5 verhandelt.
Schankwirtschalt in die^BÄürsnissrage verneint, ebenso
Die P °lizei srekt,on hatte d .e « edursn̂ ^ wor'den. Herr
jdcix  bctit Sldßct €Ui T j  srciir +frfinft itt Büx'ciexltcftctt©til ein-
Kretzer, der beabsichtigt, erne W ! ) ^ Stckdtausschuß be-
zurichten, hatte mundUche Verhandlung v demselben
antragt . Unter Aushebung mit der Be-
die Konzession zum Wirtsch s schließen. Als
schränkung, die Wirtschaft ckbends um 11 Uhr zû ^ ^ Er.
Zweite Sache kam ein G sch . Hause Moritz,
laübnis zum Klernhande. mit Sp \ g -es Kgl. Po-
stratze 64 zur Verhandlung. Dasselv̂ ^ ^ ^ ;,hnend beschieden
lizeipräsidentcn und der l s ^ t ^ wurde Herrn Laux
worden. Unter Aushebung des Vorbescheids besaß,
die Konzessionm dem Umfange, ŵ Herrn August
erteilt . Dre dritte Sach Betrieb einer Schankwirt-
H e i n em a n n um Erlaubn z ^ rselbe beabsichtigt na-

Äf %S2 & j £*SäE» fe« ÄÄW^ _ *̂ SS * gHS

rjSSaas » ^E iic - * *»« <-Ä ™ Sr äSm » * ' .
W « “S 'Ä *Ä tonnte. « 4 4

da die Bedürfnisseage nicht Geiahtw Erlaubnis zum
traf ein Gesuch des ,Herrn G. C ^ Jc ^ en, in dem
Kleinhandel mit Sprm uofen m^v M Aterhaltung 'des Vorbe-
Hause dlettelbeckstraße 11- Unter > ^ ache wurde et«
Gelds wurde dasselbe abgê Y . Û ^ . zum unbe-scheids wurde dasselbe abgeleynt. ^ ^ js zum unbe.
Gesuch des Herrn Eugen Michel um Wilhelm-»'«»«««ÄrtÄ A »A « e

Der Flieder blüht.

Schon hon weitem^ ^ ^ M ^eruchÄr d̂en weißensenheit im Garten durch den Wohlgeruq at .̂ . ^ aud,
bder den lila Bluten sutz u - > Oleaceen entstammenden
bas .Auge labt sich an *,ej“ Liâ Sat etvas Malerisches in der
Pflanze, denn ein Fliederzweig ya ^-̂ .^uben und dem
leichten, gefälligen Anordnung d ich - untersche"
glatten. « ttÄW Nieder alsW* SSt »WWW »ontommt. g«« »“
in Ungarn und auch nn u°^ 1icheilL ^ Flieder" genannt. Er
finden ist, hat man chn ^ ^ '«^ ^ inopel ans nach .Fla »-
soll im Jahre 1566 »«erst von Konst t P.^ 3ietgero a#
Lern gebracht worden i« » bci  uns gesunden. Hier

SsrrÄ»
°2 « ' i iS » S « ffAgffiSS

&rsß L*sss^
ihren .Arbeiten. Der Er unterscheidet sich °°u
mat um 1640 nach Europa L ra -̂ a)ie die tanger
seinem Vorgänger durch dm g us MuMenkromabschnlit-
aesticlten Blätter ur -d d'.e - enü ch . ww . fleischfarben bis
w Seine Blüten wechsln J ^ «««8 ™n son-
td q̂ find nnch bei .einigen Ä ' nniidicn Gärten noch der
stigen ausländischen -Sorten tD‘Uige vertreten , die 'durch
Rouenflieder, Charles X-it b J ’ ^„Vorbringen . Sehr^ «e«flieb» ,.ChaMs L «K ^
knnf"geübteW -«e häufig. gefu « vielfachen Verwerfung sei-
LEO ^ r Nieder wegen̂ er^ 1 aus ihnen Fl .eder-^schätzt ist ihnen Flieden
ner Bluten . Durch W ™ ^ wiebte  Fliederessenz, die
pomade Herstellen und oa^ d' Ersatz won Tuba-
ihres Wohlgeruches wegen s ^ Ehcmiker gewinnt durch Ex-
rvscnessenz gebraucht ätherisches Del, dessen we-
traktion der Bluten mit Aetherenty  iw ^ Weise das
sent-lichster Stosl « Ze«  k°n«. Wir aber freuen
nützliche Terpenttnol, arges des Flieders , ohne an die
uns an der ^.ck-nheit pa . „ offie(*e , u denken. Strau-
Nützlichkeit desselben für inMtrielle ^ ^ ck̂ ^ hen in
ße dieser herrlichen. Blumen ich ua , Fliederzweige-

ff » - » «*
Aienzaub 'er in unsere Wohnung h' ne .n.

. Uedler hi- näckMn ReisÄMositionen M
nunmehr ibaS folgende Programm sg j ^eR mb  sich mit-
am Mittwoch vormittag Donauesch ugeu u ^nem Be-
teilt Sonderzugs zunächstu°ch Karlsr h dlnkunft in der
such des Großherzogspaars von Baden und gegen
badischen Residenz erwlgt Mcktwoch1 ItŶ m » ^ bie
Abend die Weiterreise nach Straßburg . L ^ ^icht nach
Prinzessin Viktoria weüden den Kaster ° Straßburg
Stvaßburg begleiten. Die Abreiie .des « ' ... ^ Mainz

?ÄiÖ an ben ^ dLfichrmigeu ^ ^ ti^ n Lieder-

S7bmst§ ÜMü^ das ' hN
rüstungsgkgenstände für 727F..

M ?Los 3 i18̂ Stück Waschtische) das höchste Angebot 252X und
kas niedrigste M .! Beide 'niedrigste Angebote wurden von
einer biesi'ocn Firma eingereicht.

» Restdenztheater. Am Donnerstag wird Stobitzer s Lust-
iviel Liselott" gegeben. Tie Schanspielsaisan schließt, am 3V.
Ei "di jetzt gelösten 50er Abonnements-Buchetchen haben bis
dabin und vom 1- September, dem Beginn der neuen Sp 'elzBt.

i März 1907 Gültigkeit.
6 ** T -nhcSiaK Der 37 Jahre alte städtische Aufseher Joh.
Götz ist heutet seiner Wohnung Dotzheimerstraße 83 gestor-

Leiche,lfledderen ^ aÄ
löhner 58., der übrige s ) wie er einem schlafenden

SO, . , (. ». » »«ton

Leichenfledderei kamB. iu Ha,t

schränkten Schankwirtschaftsbetmed t« « « v seines
straße 2° verhandelt pm * J« 1̂ SfbeV ^ DXiäei'birettion
Automatenrestaurant wnzurichten. e en,b be ^i eben worden.
und der Accisdoeputauon war adwhn^^ der Anwalt
In der heutigen munduchen B h ^ ^in Automaten-Re-
des Gesuchstellers aus . daß 1ch d Antoinaten kosteten
staurant im modernsten St e hundte ^ .RR„ , Einrichtung
allein 28 500  X , wahrend sich « 1Wilhelmstraße seien alle
auf 40-n-50M ^ belauf̂ Ju weshalb auch diesem
Gsschäfte, u. a. auch eine Bodega ur  J ® ^ bes Vdrbe-
Gesuche stattzugeben se . Unter t „ teilen
scheids wurde entw-ieben, daß ° ^ ^^ch so sein eiNge-
sei Ein Automaten-̂ iesta ,
richtet sei, würde in die Wilhelms ^ bem Jagd-

-* Jagdausübung ohne ErAub ) ' b„ Gemarkung
revier eines Wiesbadener  NrmrÄ>s^ . ^ ^
Eisenbach bei Wiesbaden, batte !Ŝ rr aeiagt. Da G.
?ung eines Bevollmächtigten des,J °gd̂ h ^ | b^te , wurde
keinen Erlaubnisschein des J P Schöffengericht wegen Jagd-
er zur Anzeige gebracht und vom ta ) Ti » bie  Straskam-
Vergehens verurteilt. Aus ssrne I Urteil aus und verur.
mer in W esbaden das erstinstianziia-c ^ e§ § 19 der
wMe G zu 6 A Geldstrafe wegen Uê tretung « 9^ Ur„
«»ff°nilch- n »»! ASSta 'Ä * « »* •
«iläSeei » »» ÎWJ » ““l 'Änwen ta » k,e„»!I« -n A- °»:NUN« und den konformen BestiM u « Begleitung des
Polizeigesetzes von 1850 der ^ age« .gliche Erlaubnis Mit
Jagdberechtigten befinden oder .. Uj @ Revision vor
sich führen muß. Gegen t>* * Wt ^ ^ % oru ,]poM  aus
dem Kamwergericht ern, die, w '̂ „ at mit folgender Be-
Berlin , 7. Mai , meldeh der erlle Ti a fl ^ and 'd,e Jagd
grün'dung zurückwies: Es ist nicht̂ ^ iid̂ , ^  J ggb berechtigten
ausübt, ohne ^ ne schri, , Bevollmächtigte des ^ agd-
bei sich zu fuhren. Wenn dagegen bb er zur Jagd mit-
inhabers jemaiid a«derk die Ertauvn ^g Nächtigte darf dem-
bringt , s° ' st das n' cht statthaft. D mündlich erteilen,
nach die Jagderlaubnis weder̂ w ^ frankfurter Oberlan-

. Der Proze ^ gaul Aus^ dem̂ ^ hierhändler Fried-
desgericht schreibt man uns . Der F^ i Oktober 1902
rich Strobel  iu Lnuburg kaufte am im Strobel
eine Fuchsstute bo« bem ^ ^ Sbicr^a^bel aber nicht
konnte das Pferd für s » ;„e unangenehme Eigen-
gebrauchen, denn das / fteüte deswegen das Tier
«oft , dur« -ub» MM. S .r°b̂ st°Ms Durch
dem Pferdehändler ^ p .. osniate man sich dahrn,
Vermittlung emes Herrn .̂ s ^ id ein anderes Rotz
d- tz. - «>»,°>d » L biÄ ° d"-,°s not.« « -» . »"
dafür geben sollte. Ka0 ^ ^ genötigt,
Strobel , dem es aber nw t geft . K s 1 rinterzustellen.
das Pferd der dem ^ Ächah Jm Dezember fand ein
was im November 10 0 Iw _ Leopold statt . Da¬
neuer Vergleich Strobel und p ^ ^ gut=
mals sollte Leopold das zuruan Y
terkosten begleichen und erhalten . Aber auch
ringen Draufgeldes emen S ^ nickt der nunmehr den
der Schimmel gefrel dem Stro fsortige Rückgabe
Handel kündigte, fop ^ -̂ mifsil-nbierhändler verurteilt
des Schimmels , zu der der rZ . . einer Kaufpreis-
w„ d. Nun °°->- »s" °°s °L IML - wurde ° °»
rate auf den gelieferten F ^ „ ^ „ss,, abgewiesen.
dem Amtsgericht ^ dem LcMotd ' verbleiben, was
Fuchs und « chimmel sollten . bxhaup-
dem Pferdehändler ^
tetc, es habe ettt « 0^ J ?L® agc  deren Ausgang nicht
kam nun zu emer Sch°»«»«1atzttag°. ^ ^ F ^ ter-
bekannt ist. Dem r̂ >lh entstanden, die niemand
ung des Fuchses erhebliche Kosten entstanden^

M s-i ^ gentu.

klagte gegen Strobel, der Um  aud]. j« W «J| 4M F

berfteiflort. jMmlitan tMtcn ( » „i -d-r ton St, °-
'-s . °sw °7 ° ZtriJZSum «ome M « * ;-»

P'-rd l« forsen «<MH. 6>® i “ “„, „Sn L. 4 9*
i

furt 6c(cf)QftigteM ™‘ „6tr Äln «, S » wurde ub»e-

JISSÄ * S**8#f *« Ä * UK
Gastrolle.

“ - Kollektenschwindel, eine
Stadt amRhein war so vorsichtig sich den b ^ Geldbeträge

mmsism

Z - EWW
f » Ä « eud.

? °L L ° I2b -i E -Lchem « .°° chen
Z  sSSttSÄ fe Ermittelungen -u -rlchw-ren, da

ÜL Le « ? &SSZ & 5 ° °'°kam7
Borsicht vor den raffinierten Schwindlern.

** Im Beruf verunglückt. Infolge eines Fehltrittes stürzt,
gestern abend in der 6. Stunde von dem Gerüst eines Hause,
an der Ecke Hermannstraße und Blsmarckr,ng vom - - ' »
ber Miährige Tüncherlehrling Trost  von hier auf die Straße
Er zog sich schwere Kopfwunden und eine Gehirn^ fchutterung
?n. b™ !<?n. w .«tt». Slufnaitme in- MMcho St «nl.ni«»l

SÄ « mutben-» Sonnt- , « . tat Schloi«»I

W,L 6'Ä I 8 JifÄfÄ ”S "̂ er ®:. »ii. .

bekannt.
Gemeine Bengels sind die ea. Ahahmgen Wüh. R..

AlkredU Wlh N und Earl B. von hier, welche am Sonnsiai
Men Jrübe aus Uebermut in ein Karussell „Unter den Ei-

S -Z- ULSLMZß
beimgezahlt. Der städtische Waldwärter Adam Borne h ,
beite sie an ihrem weiteren Zerstörungswerk. .

» : sää .%

verunglückte gestern mittag nach2 U w er Unterschcn-

“TiÄlfSÄ E -st-rn m  Ä, ;;
Schierstein zwei Mnt  Jnaben im ' Da di-von den Eltern nach der Kleimin st» schöne»
Schule jedoch ausfiel, ließen sich, ^ 1 flehenden Truppen z- .Metter verleiten mit den ourch den -̂ rt z ed Zurück
marschieren Weil die Kinder nicht zur gewohnten Ze M-cher-
NL wurden die Eltern
-dien nach ihren kleinen Ausreißern an. Rach langem /
den umliegenden Orten fand man sie a en 9 wurden,
der Waldftraße, wo sie einem Schutzmann rberg ^

N. Ländchesbahir". Donnerstag , 10. d- M -, na M
VA  Ühr findet im Gasthause an ^ r Lmiostraß
stadt die' erste Sitzung dar Lüichchesbahn-Kommnsto sm,^ ^
aus Wiesbaden und den beteiligten Orten des blau n^ an^ .^̂
stntt Die ^oxMhxung^ex eleEtxvichen Bahn, ^neBcnt
haben nach Erbenheim noch im L̂ause dieses Somm ^^
mprden ioll über Erbenheim hinaus bis ins H z
chens hinein soll mit aller Energie gesovdert werdenl, um .,
L LL »„« dos l -louou mW  m .t b.n(| .I. »t £
zusühren. Von hier nshmen an 9 Vorsitzende des
Stadtverordneten tzeß, Ttadtrat H. We,
Rennklubs Kalkbrenner und Fabrikant Horn.

Wetterdienst
vor Landwirt,chaftsschnle z« Weilburg a - S- Sah«-

Borauösichtliche Witterung
sür Mi t t woÄ. denS. Mm 1906.

Schwache östlich- Winde, zuuebmende Bewölluna. etwa M
^ 1 stellenweise Gewitter. gg Ps.),

Genaueres  durch die Weilburg» W°tterkartê (iM>n-î ,O-

t&\?<"ÄS ch wgiich'angeschwgen wer den. 1
S _ ■ - - C

« u ä51  a; 1 -_ —-t - t

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wresbadenn̂ siich iür
anstalt E m , l B ° mm er t 'n Wiesbaden. Verani „ . e t;enftoit Emil Bommert in t ; ff

ÄSffiÄr " « ', ei1'vK
Bb Snlof«,. w » D

ohenlohesches
afermehl

verhütet Erbrechen und
Durchfall . Kinder , die

Milch allein nicht vertragen, oder an engljsc
Krankheit leiden , gedeihen vorzügheh soba 1̂ ^
Milch Hohenlohe sches Hafermehl zugeseut

Tel. Cowpad H - 5chl ^ fl ir.
3046 Hof Photograph , jetzt Taun
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Sport.
* Juterngtionalcs Lawn -Tennis -Turnier . „Es war ein

Sonntag hell und klar , ein selten schöner Dag im Jahr ." Das
Herz eines jeden Tennisspielers und der Freunde und Gönner
des Sports lachte, als am Sonntag morgen , nach 'dem stür¬
mischen regnerischen Samstag eine strahlende Sonne uns be.
grüßte. Petrus scheint es gut mit den Tennisspielern zu
meinen und ist entschieden fortschrittlich , was den Sport aNbc°
trifft , gestimmt. Schon am Sonntag vormittag herrschte auf
den Tennisplätzen an der Mumeuwiefe ein reges sportliches
Treiben . Die meisten auswärtigen Spieler waren schon ange¬
langt und versuchten sich mit den Plätzen , der Beleuchtung und
ihren Partnern vertraut zu machen. In erster Linie lenkte die
LlUsmerkfamkeit Herr A. F . Wikding auf sich, ein junger Austra¬
lier, der seit seinem ersten Erscheinen auf Turnieren auf eine
fast unu»terbrochene Reihenfolge von Siegen zurückblickt und
momenran zweifellos einer der besten neben den Dohertys , um
nicht zu sagen der Beste fein dürfte . Vdn erstklassigen Spie¬
lern sickd außer diesem in erster Linie G . Simond (London),
Howard (London), Lemaire de Warzee (Spa ), Storms (Belgien ),

nster (Siege), Froitzheim (Straßburg ), de Struve (St . Pe¬
te. ,,arg ), O, von Müller (Berlin ), Dr . Frese (Duisburg ) und
Schmidt-Änatz (Frankfurt ) zu nennen . Aus den oben genann¬
ten Namen läßt sich schon ersehen, daß das diesjährige Turnier
im wahrsten Sinne des Wortes ein „Internationales " genannt
zu werden verdient . Von Damen werden sich daran Mlle . Mäs-
son, die Inhaberin der Meisterschaft von Frankreich , Mme.
Crasinter , Inhaberin der Meisterschaft von Belgien , Miß Sa-
lusburh, Fräulein Bergmann (Frankfurt ), Frl . Holzapfel (Düs.
sekdorf), Frl . von Krohn (Freiburg ), Frau Migeod (Königsberg,,
Frl . Seligmann (Frankfurt ), Frl . Hölzken (Mannheim ), Miß
Gardner (Frankfurt ), Miß Blakiston (England ) neben unseren
Wiesbadener Spielerinne beteiligen . Am Tage des Nennungs¬
schlusses waren nicht weniger als 280 Nennungen abgegeben und
das Turnier dürfte bei dieser großen Beteiligung wohl die
ganze Woche in Anspruch nehmen. Bei der guten Konkurrenz
der Spieler und Spielerinnen darf man sich auf einen interes¬
santen Wettkampf gefaßt machen. Am Montag morgen begann,
'wie schon hervorgehoben , 'das Turnier , zahlreiches Publikum
hatte sich auf den Plätzen eingefunden und folgte mit gespann¬
ter Aufmerksamkeit den einzelnen Mätchs . Am Nachmittage
war tont Wiesbaden äuf dem Tennisplatz erschienen. Bei dem
schönen Frühjahrswetter hatte die Damenwelt die Gelegenheit
wahrgenommen, um in den schönsten Frühjahrstoiletten zu pro-
menieren. Der Tennisplatz bot einen reizvollen, . entzückenden
Anblick. Dank des günstigen Wetters konntck denn auch das
Turnier sehr gefördert werden . In dem Herren -Einzelspiel um
den Wiesbadenr Pokal gelangten : Dp . Frese , O . Sp . gegen
T. H. Ohler, P . Krengel — R . Simon mit 6 — 4 6 — 0, Si¬
tu ond—A. Häffner mit 6 - 0 6 — 1, Lemaire —Dr . Mannes-
mantt O. Sp ., K. Kreutzer —Rosenfeld O . Sp -, O . Froitzheim —
P . Kuetgens 6 —2 6 — 1, O . von Müller — Baron von La-
zarini 6 —2 6 —1, W . Howard — R . Storms 6 — 4 8 —6,
« . von Parpart - C. A. „Dolph " O . Sp ., F . Wikding - Berton
6 —3 6 — 0, B . de StrUve — H. Simop D.  Sp ., L. Linde-
'mann —I . Carnap D . Sp ., L. Trasenste 'r — Hammacher 8 —6
6 —4, in der zweiten Runde , und Lemaire —K. Kreutzer mit
6.- 8 6 —3 in die dritte Runde . Im Herren -Einzelspiel um
die Meisterschaft von Wiesbaden siegten 'Schmidt -Äratz über
M. „Bing" mit 6 — 2, 6 —3, Simond über Dr . Frese mit

4 — 6 6 —4, W. Howard über P . Krengel mit 6 — 1
.Sinbe’mann über Baron Lazarini mit 6 —3, 6 —3,

Häffner über L. Berton mit 8 — 6, 6 —1,  de Struve über R.
Simon mit 6 —0 6 — 2, Wilding über Knetgens mit 6 — 1
6—1, Wikding über F . Lindemann mit 6 —0 6 — 4. A. von
Parpart gelangte O. Sp . gegen Freiherr von Diergardt , O.
KreutzerO. Sp . gegen A. Player , Lemaire O . Sp . gegen Man¬
nesmann, Strecker O . Sp . gegen Carnap , Rosenfeld O . Sp . ge.
VN Ohler nnd Lindemann O . Sp . gegen C. A. „Dolph " in die
Meile und de Struve O. Sp . gegen Rosenfeld in die dritte

.^ ein  Dämen -Einzelspiel um die Meisterschaft von
•Am” ^' e0te  Fräulein Bergmann in der ersten Runde
über Miß Saiusbury mit 9 — 7 6/- 2, Frl . Holzapfel über Miß
Eri,ton mit 3 — 66 —36 —2 und Frl . von Krohn über Frau
Migeod mit 6 — 2, 6 — 0.

Arbeiterbewegung.
Hambirrg , 8. Mai . 800 Arbeiter der Holzindustrie , die

Ifeyrc Teilnahme an der Maifeier auf drei Tage ausge-
Perrt waren, verlangen als Gegenmaßregel eine .Lohner-
°hung von 5 ^ pro Stunde . Da diese Forderung nicht

erfüllt wurde , stellten gestern in 14 Betrieben die Arbeiter
Arbeit ein.

Kaiser Wilhelm in Wie».
* . iett' Hofkreisen wurde gestern bekannt,

otz Kaiser Wilhelm  dem Kaiser Franz Josef am 6.

f m Wien einen Besuch abstatten wird . Kaiser Wil-
wird mit großem Gefolge kommen , denn es handelt

^ Um e*nert  offiziösen Besuch von politischer Be-
^ an  6oht in der Annahme nicht fehl , daß

Äd ^ •i>et  ^ nitia ^ be  des deutschen Kaisers entspringt
tisch ^ide Monarchen den Wunsch hegen, nach den Pöli¬
tẑ Vorgängen , die sich seit Algeciras abgespielt haben,

" ûem die Festigkeit des deutsch-österreichischen Bünd-

tan \ 3U  ö °kumentieren . Dies wird auch dadurch kundge-
^ der deutsche Generalstabschef Graf Moltke einige

Kai/ nach Wien kommen wird , um im Gefolge des
bei*,? ^ tan3  den Manövern in Bruck an der Leitha
"^ wohnen.

sn , Ei» wütender Wähler.
Anh" ^ 8- Mai. In Basse-Torre (Guadeloupe) soll

^erville Reache 's , namens Boisneuf , aus sei

dollh^^ ^ ^ s cho s s e n, 2 Sozialisten getötet  und e
tx  verwundet haben . Die Bevölkerung st ü,

schüfst̂ ^ 0 U Boisneuf verteidigte sich durch Revol
tei, | | !,! 'lltile  ober schließlich verhaftet . Nach einer a
I e ung soll Boisneuf erst dann geschossen haben,

die Menge in sein Haus eindringen wollte . Zwei französi¬
sche Kriegsschiffe halten die Ruhe aufrecht.

Zar und Flotte.
Petersburg , 8. Mai . (Pet . Tel .-Ag .) Heute erging

ein Reskript des Kaisers  an den Marineminister,
das auf die Notwendigkeit der baldigen Rekonstituierung
der russischen Kriegsflotte hinweist als ein Unternehmen,
das neue Grundlagen erfordere , die imstande seien, ein
wirksames Arbeiten des Marineministeriums zu gewährlei¬
sten. Der Kaiser befiehlt daher die Reorganisation
des Generalstabes der Marine.

Kiew , 8. Mai . Infolge Denunziation beschlagnahmte
die Polizei in einer Privatwohnung mehrere B o m b en
und verhaftete den Inhaber der Wohnung . — In Riga pla-
neu die Arbeiter am Tage der Eröffnung der Reichsduma
einen Generalausstand  zu inszenieren.

Ausgabestellen
dcs

„Wiksd̂kirr 8rtimi{-jU;ri| n"
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden

Mormtlichev Absrmementspi'eis 50 Pf»
Eine Extragebühr bei den Filialen wird nicht erhoben.

Grobeuummern werden auf Wunsch einige Tage gratis verabfolgt,'

Adierftraße — Ecke Hirschgraben bei A. Schüler,  Colonias»
waarenhandlung.

Adlcrstraße 23 bei Schott , Kolonialwaarenhaudlung.
Adlcrstraßc 35 — bei Mülle  r , Colopialwaarcuhcmdlung.
Albrrchtstraße 3, bei K r i e hing, Kolonialwaarenhandlung.
Albrechtstraße 25, bei Roth  Kolonialwaarenhaudlung.
Adelhcidstraße — Ecke Moritzstraße bei I . A. M ü l l e r . Colo-

nialwaaren - und Delikatessenhandlung.
Bismarkring 8, bei Felde,  Kolonialwaarenhandlung.
Bertramstraße , Ecke Ziuunermannstraße bei I . P . Bausch

Kolonialwaarenhandlung . )
Vleichstraßc — Ecke Hellmundstraße bei I . Hube  r , Colonial»

waarenhandlung.
Bleichstraßc 20 — bei Scherf,  Colonialwaarenhandlung.
Eltvillerstraßc 12, bei Mohr  Kolonialwaarenhandlung.
Erbachcrstraße 2, Ecke Walluferstraße — I ! Frey,  Colonial»

waarenhandlung . '
Gocthcstraße Ecke Oranienstraße L i e s e r, Colonialwaaren»

Handlung.
Hasengartcn, bei Eichhorn,  Mainzer Landstraße.
Helcncnstraße 16 — bei M . N o n n e n m a che r , Colonial»

waarenhandlung.
Hcllmundstraße — Ecke Bleichstraße bei I . Hube  r , Colonial¬

waarenhandlung.
Hirichgraben 22 — bei Pierre,  Schreibm .-Hdlg.
Hirschgrabcn — Ecke Adlerstraßa bei A. Schüler.  Colonial¬

waarenhandlung.
Jahnstraße 7 — Remmer,  Kolonialwaren - und Gemüsehand¬

lung.
Jahnstraßc 40 — bei I . Frischte,  Colonialwaarenhandlung.
Jahnstraße — Ecke Wörthstraße bei Gebr . Dorn,  Colonial¬

waarenhandlung.
Lahnstraße Ecke Zietenring , P . Rupperl,  Kolonialwaren¬

handlung.
Lchrftraßc — Ecke Sleingasse bei Louis Löffler,  Colonial¬

waarenhandlung.
Ludwigstratze 4 — bei W. Dienstbach,  Colonialwaaren-

handlung.
Mainzcrlandstraße , (Arbeiter - Kolonie), Phil . Ehrengardt

Co!onialwaarenhavdluna.
Mainzer Landstraße 2 (für Hasengarten ) bei Eichhorn

(Friedrichshallei
Moritzstraße Ecke Adelhaidstraße bei F . A. Mülle  r, Colonial¬

waaren - und Delikatessenhandlung.
Moritzstraße 46 — Juchs , Colonialwaarenhandlung.
Ncrostraße Ecke Querstraße M i ch e I, Papierhandlung.
Nervstraße — Ecke Röderstraße bei C. H. Wald,  Colonial¬

waarenhandlung.
Niedcrwaldstraße 11 — Kolonialwarenhandlung Kaiser.
Oranienstraße — Ecke Göthestraße , L i e s e r , Colonialwaaren¬

handlung.
Querstraße 3 — Ecke Nerostraße , Michel,  Papierhandlung.
Rauenthalcrstratze 11 bei B . W e n z e l Kolonialwaarenhandlung.
Rcmenthalerstraße 20 bei W. Laux  Kolonialwaarenhandlung.
Röderstraße 3, bei Bester,  Kolonialwaarenhandlung.
Röderstraßc 7 — bei H. Z b o r a I s kl, Colonialwaarenhaudl.
Röderstraßte — Ecke Nerostraße bei C. H. Wald.  Colonial¬

waarenhandlung.
Saalgasie -- Ecke Webergaffe bei Willy Gräfe,  Drog.
Sedanplatz7., Ecke Sedanstraße, bei F. G ö tz, Kolonialwaaren-

haudlnng.
Schachtstraße 10, bei I . Köhl  er, Kolonialwaarenhandlung.
Schachtstraße17 — bei H. Schott, Colonialwaarenhandlung.
Schachtstraße 30 — bei Chr. Peupelmann  Wwe., Colonial¬

waarenhandlung.
Schwalbacherstratze 77 — bei Frl. Heinz,  Colonialwaarenhdlg.
Steiugasse 29 — bei Wilh. Kautz , Colonialwaarenhandlung.
Steingasse— Ecke Lehrstraße bei Louis Löffler,  Colonial-

waarenhandlung.
Wairamstratze 25. — Schuhmacher,  Kolonialwaarenhandlg.
Wcbergasse — Ecke Saalgasse bei Willy Gräfe,  Drog.
Wörthstraße — Ecke Jahnstraße bei Gebr . Dorn,  Colonial-

waarenhandlung.
Aorkstratze 6 bei A. Ohlemacher  Kolonialwaarenhandlung.
Zimmcrmamistraße — Ecke Bertvmstraße bei I . P . Baus  ch,

Colonialwaarenhandlung.
Zietenring Ecke Lahnstraße , P . R u p p e r t , Kolonialwaren-

Handlung.

Biebrich. Wiesbadener Allee 72, Ludwig Horn.

*1. JahrgssH

Sertfxgxttg.
Die Ausführung der Erd -, Maurer - u. Asphal¬

tiererarbeiten des Schwesternhauses an der Kastell¬
straße zu Wiesbaden— Los I bis 111 — soll im Wege
der öffeistlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittags -Dienststunden im städtischen Verwaltungs¬
gebäude , Friedrichstr . 15 , Zimmer No. 9, eingesehen, die
Verdingungsunterlagen , ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50 Pfg . bezogen werden.

Verschlossene und mit derAufschrift „H . A . Los . .
versehene Angebote sind spätestens bis

Wkonta«i» den Mai 1906,
vormittags 10  Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter TknyMung

der obigen Losreihenfolge — in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgßsüllten
Verdingungs -Formular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 7. Mai 1906.

1541 Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

Verdingung
Die Herstellung der Dachdeckerarbeiten für den

Berbindungsgang der Chirnrgischen Abteilung
der Krankenhanserweiternngsbanten zu Wiesbaden
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der VormittagSdicnststunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Fricdrichstraße Nr . 15 , Zimmer No. 9, eingesehen, die An¬
gebotsunterlagen , ausschließich Zeichnungen , auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50 Pfg . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift ,,H . 2J . 2 # " ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 21 . Mai 1800,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgcfülltcn

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 5. Mai 1906 . 1544

_ Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.
Verdingung.

Die Ausführung der Zimmererarbeiten für den
Verbindungsgang der Krankenhauserweiteruugs-
bauten zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdicnststunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr . 15 / Zimmer Nr . 9, eingesehen, die
Angebotsunterlagen , ausschließlich Zeichnungen^ auch von
dort gegen Barzahlung vder bestellgeldfreic Einsendung von

•25  Pfg . bezogen werden.
Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A , 20 Los . . '

versehene Angebote sind spätestens bis
Samstag , de» 19 . Mai 1906,

vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die niit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 5. Mai 1906.

1542 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.
Verdingung.

Die Lieferung der flutzeiseruen Träger für den
Neubau der chirurgischenAbteilung derKrankenhaus
erweiternngsbanten zu Wiesbaden soll im Wege der
öffentlicheu Ausschreibung verdungen werden.

Berdingungsuntcrlagenund Zeichnungen können während
der Vormittags-Dienststunden im Städt. Verwaltungsgebäude,
Friedrichstr. 15, Zimmer Nr. 9, eingesehen, die Verdienungs,
unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldreie Einsendung von 50 Pf.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A . 20 . . ."
versehene Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 18 . Mai 1006,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Ver¬

dingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 5. Mai 1906.

1543  Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.
Bekauntmiubnng.

Der Frnchtmarkt beginnt während der Sommer¬
monate (April bis einschließlich September ) um 9 Uhr vor¬
mittags . 8666

Wiesbaden , den 15. März 1906.
Städt . Akzise-Amt.
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1 Täfelchen Ripet-Eiweiss-
SchokoMe

(5 Gramm ) ersetzt an Nähr¬
wert t Tasse Kakao . Das ist ein
grosser Fortschritt , Nahrung in kleinster,
sofort essbarer Form ! Nimmt man'
eins der bekannten Napolitain*
t&felckenRlq .aets -E tweiss -Scho-
lade , so geniesst man Im Augen¬
blick soviel Nährstoff , wie in
einer Tassfe guten Kakaos ent¬
halten ist . Auf dem Ausflug , im Koü=
zert , auf der Reise , in der Kirche , bei
Einkäufen , im Bureau etc . etc. unschätz¬
bar. Tafeln zu 25 und 50 Pfg ., Kar¬
tons mit 20 und 10 Täfelchen zu 50
und 30 Pfg . in feineren Kolonialwaren -,
Delikatess - und Konfithrengeschäften,
sowie in Apotheken und Drogerien zu
haben. 1531

' Stiftstrasse.
Miltnoolii den 9 . Mai 1906:

«ross«

Kinder- und Famiiien-Vorstellung
Gegeben von Zauberkünstler Frans Beiliseh aus Berlin.

Anfane 4 Uhr.
Eintritt 10 Pf , I - Pl -rt- 20 Pf ., Sperr . it» 30 Pf .,

Erwachsene auf allen Plätzen 10 Pf. mehr.

z. -.u -. ,-».» B,„u=w j ;^ |i;l,1Fral |Z BeiHwli.

Hotel-Restaurant _
, Priedrichshof :
% Heute, Dienstag , den 8. Mai 1906, 0
&  abends von 8 —11 Uhr : %

Sk.

Todes -Anzeige.
Freunden, Verwandten und Bekannten die " aurige

Mitteilung, daß unsere liebe Mutter, Schwiegermutter und
Grahmutter

Jtött Johalmettt StcmmUr,geb.Kchmdi,
nach längerem Krankenlager sanft entschlafen ist,

Um Me Teilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenenr

Stöbert Stemm ! « ,
Therese 8temmler , geb. Weil,

nebst Kindern.
Wiekbadtn, Bierstadterstratze 11, 8. Mai ISO«.

Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag4 '/, Mr
von der Leichenhalle au» statt. 1004

Bekanntmachung.
Der seitens des Reichs-.Dcrsichemngsantt-s unter dem

16 Januar cr. an den Unterzeichneten Genossenschafts-
Vorstand erteilte Auftrag, ^ Obliegenheiten des Vor¬
stände« der Sektion 19 Wiesbaden wahrzunchmcll, ist durch
Verfügung vom 1. d. Mts. zurückgenommenworden und
hat der derzeitige Sektionsvorstand, vertreten durch semen
Vorsitzenden, Herrn Fuhrwerksbesrtzer August Nickel
(Wesbadm), Helencnstraffe 10, die VorstandSgeschüste wieder
übernommen.

Dresden , den 3. Mai 1906.
Der Vorstand der Fuhrwerks-Berufsgen°,scnschast;

2308 _ Curt Mahler _ _ _

7 Bekanntmachung.-
Mittwoch , de» S. Mai 1SV6 , nach»». I Uhr,

werden in dem Versteigerungslokale, Kirchgasse 23 hier:
1 Phonograph, 1 Sofa und 1 Spiegel,

gegen Barzahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 8. Mai 1906. 1593

Weitz, Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung*
Mittwoch , den 9. Mai er-, mittags 13 Uhr»

versteigere ich im Hause Bleichstraße5, hier:
1 Pianino, 1 Dertikow, 1 Kleidcrschrank, 1 Wasch¬
kommode, 1 Pfeilerspicgelu. a. m,

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.
Lmrsdorfer, Gttichlsvchieljtt,

Yo rkstraffe 14._ 1603

Bekanntmachung.
Am Mittwoch , de» 9 . Mai cr , nachmittags 3 Uhr bk,

ginnend, vkrsteigere ich im „Batet RbeiN", Bleichstr, 5 dahier, zwang?»

weiseŜ NoBorzahlunĝ ^ ^ Halsketten In Gold, Silber
und Double, Anhänger und Broscken; ferner eine grotzc kparlie
Brillen» und Zwickergläser, 2 stiegulaleUre, l Taseluhr und
dergleichen mehr.

Versteigerung beslinlM! ^

Petting , Gkrilhtsvoiljikhkk.^

!liilitär=Konj(rt,
ansgeführt von der Kapelle des F^s' 1.1" '^ 6l ‘T.e“t’ ,
(von Gorsdorfi ) No. 80 unter

ihres Kapellmeisters Herrn GottSohalk, “
Eintritt 10 Pfg ., wofür ein Programm . ^

Das nächste Konzert findet Donnerstag , den lO. M̂ai ^statt sn

Tiroler Alpenjanger.
r. _ U _ » U, . niinTruppe Hartdegen.

4 fesche Damen
Täglich von *7 ’/s llhr ab:

S Herren.

Konzert.
im „Fürst Blücher", Blücherstraffe 6.

Es ladet höflichst ein
I . V

VMnMettbeweU
verüttstaltet vvm

Wiksblidklier Sslttsdiü-Kerkis.
Zweck : Verschönerung des Straßenbildes.
Beteiligung : Kostenlos für Jedermann.
Es kommen in Betracht: ganze Häusersronten, einzelne

Balkons und Fenster.
Prämiierung: Anfang August durch unparteiisches

Ergebnis wird in den Tageszeitungen veröffentlicht.
Anmeldungen spätestens bis 1. Juli an den Vorsitzenden

g. . Schenk , Lcssingstraffe 1. Der Vorstand.

Einige schim Usiiy's»
darunter eines mit Fohlen, preiswürdig abzugeben, event
mit Geschirr, sowie Wagen.

KMmtNlÄjMiI.
Mittwoch, den 9 . d. Mts.,

nachmittags 4 Uhr»
»ersteigere ich im Versteigerungslvkal

Kirchgaffe 23
hietselbst öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung:

Nähmaschinen, Schi'itbpnlte, Tische, Ladenreale, Wand¬
schränke, Sofas , Büffets, Bilder, vollständige Bettcü,
Waschkommoden in. weiß. Marmorplatten, Nachttische,
verschiedene Fässer Not- und Weißwein, Sessel, Tep¬
piche, Klaviere, Bertikows, Spiegel, 1 Garnitur (Sofa
und 4 Seffel), 1 Balkenwaage/ 1 Glaskasten mit Zahn¬
bürsten, Vasen, NippsacheU, Fruchtschalcn, Nähtische,
Spiegelschränkc, Standuhren, 8,5 Mille Zigarren und
ber gl. mehr. ' l ^ 8

Schulze, Gmchi'Mlizitljkr.
" OeffentUche Versteigevnrrg.

Mittwoch , den 9 . Mai d. Js ., vormittags
11 Uhr , wird in dem Psandlokale Kirchgasse 23 dahier:

ein Diwan
aeaen bare Zahlung öffentlich zwangSwe.se versteigert.
* Wi-Sbaden, den 8. Mai 1906. 1585

Habermann , Ĝ ,
Schiersteiuerstrahe « 4

«sfceine Sausfrau sollte versäumen, sich der Gcrmania -Batk-
sr vnlvcrS zu bediene». Dasselbe gibt ein wohlschmeckend-s. miberst
bekömmliches Gebäck bei leichtester Anwendung welche ein MIHI'N̂ n
B°üflünbau11dflie | h^ ^ ^ ^ ^ , 6 Pakete 50 Pfg.

Erprobte Rezepte graliS!
Avotbeker C. Portr .elil , Germania-Drogerie.

{HtlctwfttftRc;1S.

Entflöge»
anitmcc Star . G.q. n»tt SV
lohnung «dßUZebeu

Dotzhei merstr. 55, 1- 1- ,

Braterrfett,
Psd. 40 Psg. Zchwolbach erste. 27.
Hlh. 1., bei Luckcnbach. 1561

Wmi! pfST
Bringe meine FeSeinmaschcrei

und Färberei in empsehieNdeSr-
innerung. Feder », !ow!e Boas
werden zu mäßigen Preisen wie
neu hergestellt.

Für 04-schäsie Preirermäßigung.
Krau Ercke «, Bleichstr. 37, Part.

Küustl. Zähne
in besteru. billigster Au- suhrung.

Plombieren schadbafter Zähne,
-tobnücheit schmerrloS in. Lachgas.3ose1 ' ifflel , 1072

DeMilt, Ndeinstraße 97. Port.
Für Schuhmacher!
Echasien-aller Art, in seinster

Auäsübrung, liefert n. Maß 8019
rtofa Rlomer. ScbtDalbadurftr

Frauen unter sich
können die Favorit *Schnitt¬
muster nicht genug toben. Mit
grösster Leichtigkeit kann jede
Dame, jede Schneiderin mit
Hilfe der Favorit -Schnitte ele¬
gante Kleidung von verzügl.
Sitz herstellen . lOÖOe glafcz.
Anerkenn., vielfach pf&tniiöfti
Favorit, der beste Schnitt
Man verl.dasFavorlt-Moden-Albuin
(nur 70 Pf. fr.) und das Jugond-Moden-Album(50 Pf.)von der Ver-
kaufattelle dor Firma oder, wo ein*
Solche hioht am Platte ,direktv. d.
Internationalen SchnUtmSMi.

a inktur , Dreaden-N. 8. ,
rb Lange.

WiksbaLeiin gtttöiguugs*
Fritz L Biliiler,
SchnlgaffeV “W 2052

Trlepho » 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager in Holz » . Metall
särgen allerMrt . Kompl . A "s 'tatt »nse !-
Privater Leichenwagen. GlÜrge Preise.

i &aFgg '- lLeiier
J 'aco ’fe Heller, »Walramstr. 32.

Alle Arten Skl ‘gO Sehet AlIKstttttUnff »»
SÄ reellen Freisen.

NKeUsta Nähe der Haltestelle lief elektrlscbeü Baha Wc;«Seabur?-
oder llelhuul’.dstfaäsÄ. ;s828

G-gründ-r 1865. Beerdigungs -Nnstalte » Telephon 265.

„Friede " ... „Pietät"
Firma Adolf Limlmrth , 8 Ellenbogengasse 8.

WriistteS Lager i« allen Arte»

Hol;- und MetuUsKrgerr
zu reellen Preisen.

Eigene 8 -ichehwage» und Kraüzwage «.
Lieserant der BerriaS fiir Feuerbcstattuug.

Lieferant de» DeamteuvrreinS. 8478

§ar gmagftzin
von

Josepli Flnk 9
Fraukeastratze 14 . 9984

Telefon SS7 « . Telefon 2979

fciDsi « Pflanzen butter
jwm Hochm  Bratewv«d

Ttiiegrapb isolier Oou rsberioht
der Fpankfurt «p und BePÜn «p Böp * ®>

mitgetheilt von der
WIESBÄÖEMSB BANK»

8 . Bielefeld & 8 »lifle, Wilhelmetr . 13^

Opster. Credit -Actien . .
DiBConto-Commandit-Anth.
Berliner Handelägeselliächaft
Dresdner Bank .
Deutsche Bank
Darmstädter Bank
Oesterr . Staatsbahn
Lombarden . ,
Harpener . >
Hibernia . ,
Gelsenkirchener
Boehumer . •
LaurahUtte .
Pfteketfahrt

Frioktarter|
Anfft0gB£ 19 ÜÖ-Vom 8
216.80
186 70
173.50
161.90
239.—
143.90
145.80
23.85

220 .-

229.-
255.-

238>0
143.60

23.70
219^

266.8®



Nr . 107. 3. Mi 1906. Wiesbadener General -Anzeiger . ' Sl . Jahrgang

Wohnungen etc
TL-uche für - Damen geräumiges
iK möbl. Balkon- Zimmer mir
Garteiibenutzungvom 15. Mai

6- 8 Wochen zu mäßigem Pr.
Offerten mit Angabe des Preisen
einschi. Belten u. Bedienung mit
wie ohne Beköstigung soff-erb . an
«i « ebcgott , Magdeb,Prälales<
straß7 I.  _ 2306
cvvl . mit Kind sucht eins. mübl.
W «Ummer m. Pension . Off.
milPreis u.v . M . SO . Hauptpost-
Iggerud. 1595

Wilhelmstr. 52,
neben Hotel Nassau,

1. Etage in mod. komsortabler
LuSstatt., 7 Zimmer , Bad,
Zentralheiz., Lift re., reich!. Zu¬
behör, per 1. Okt. l I . zu vm.
Besichtigung gefl. Wochentags
zwischen 11 u. 1 Uhr. 1540

Näheres durch Banbureau
Schellenberg,

Wilhelmstr. 15.

leine Webergasse li , 3 Zim.
und Küche zu vermieten.

«Wh., Part. _ 1533
Zimmer-Wohnung o. kinderl.
jg Leuten z. Juli od. Okt.

~ “ 1530
1547

gef. Offert, u . Z . SS.
an die Expcd. d. B >.
^Sdlerstr 47, 2 Zimmer . Küche
^4 und Keller ans gleich oder
später ru vm. 1- 99

Frontspitze,
2 -Ziiii. u. Küche, p. 1. Juli zu
vermieten. 1580

Eltvillersir. 1, Part , r.
LLermannstr . 19, P ., 2 schöne

gr. Zim. ohne. Küche, auch
s. Bureau geeignet, per sofort od.
spät, zu vm. Näh. Wellritzstr . 51,
bei Eödnlein. 1584
Lermannstr . 19, 3. r., 1 hübsch.
«kx gr. Zim , Küche, Maus . und
Keller per sos. od. spät, zu vcrm.

Näh. Wellritzstr. 51, bei Löhn-
lkin. _1583
Ctf autsrun,Knilr- Ir , eine scheue
Vj  Mansarde mit Kü.üe zu ver-
Mikl ' n. 1582

^ Zimmer, Küaie und Ke.ler aus
E- gleich zu verm. Näh. Schacht,
-straßr 20. 2. St , -_ 1548

blerstr. 47, 1 Zimmer . Küche
^ und Keller auf 1. Juni zu
vermieten._ 1690

Lehrslratze 1,
1 Zimmer und Küche sofort zu
vermieten. _1562

yl ' . 1 3 >nx. und itüche
zu vermieten. 1550

• Näh, Römerberq 33, P._
C^ eümt. 21, Part ., großes leeres
O ju bermieten. 1549

Aäb. Römerbera 33 , P.
■̂ edanur. 2, eine leere Maus,
, zu verm.  _ 1546
'fl einzelne, leere D' niijaröcii
M 1’ofort zu vermieten. 1567

Kriedrichüraße  29.
^Mmsersträ « 25, freund!. Schlag

stelle zu verm. von 2,59 bis-
Mk. 1553

^Piätterstr . 14 , I
** 9»t möbl, Zimmer zu ver-
ül!" °n. _ 1539
HAdcingauerstra,;- 14, Froiuso .,

„ " tiks, einfach mübl. Zimmer
HU vermieten.  1528
M 'zrvenii. Arbeiter erhält gute
3 M Woche w. Kaffee
, Walramstr , 20, Borderb .,

Gut mu.  ZMtt
Eeerobcnstraße 25,

-d erart, _1501
Mchwalbachcriiraße 69, 2., bei
8u h,f eber- N'Sbl. Zimmer billig
^Ver mieten, 1RR1

HMvhS' 11, 45 , MNV. . 2 Tr.
g03;§ tä-> " h- an st. Arbeiter sch.

^mfihV ' euu' l' lL| l'- Ob!.
»iCr Jr - ®cltc" Elt-

(" • b. Totzucimer.
rjBp - 1588
W * « * «« crh. Schlafs

47 3 1, 1594
erl*- 9- ÄchialneUc,

ISf - Sü Sfe - 52, 1. 6t . r . 1:,BB
rtüoyii., sur >u-

h°suchl," O,f '̂ ^ ^ v°n e, Frä „ l.

diLp ^ "tzU. T . 1576,an

Wlksba-cm MiiMlsesaüs-Uklki« C. U.
Samstag , de» 12 Mai 1906 , abends 8 '/z Uhr, zur Feier

ver Grundsteinlegung an unserem Vereinsheim:

Fmilimlikild, Koinmeis ui  Tssj.
iw „Kaisersaal". Dvtzheimerstraße 15, wozu wir unsere Ehrenmitglieder,
Mitglieder und Inhaber von Gastkarten hösl. einladen s 1570

Der Vorstand.

ParketbodenfabriK
liefert

Parket- &Riemen-
Fussböden

i

in
allen Preislagen.

Abfallholz,
psr Centner Mk. 1.20

frei Haue.
♦

BauscbreinereL
Speoialitäten:

®/2immertiiren
^/Türfutter , Türbekleidungen,

Haustüren, Treppen.
Vertreter : dir . RkdlMk.

Die Piccolomini.
Schauspiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller.

F/  Afizündeho!z/2,rk.cÄ r
( Bureau n . LadeD : Balinhofstr . 4.

/ Bestellungen werd.auch entgegengenommenaureii JLndwig Becker , Papierb »ndl .,
Gr . Burgstrssoo 11._ 14-17

tSdgC' Wehen Im Taunus.
Sommerfrische , KnrhauS und Hotel -Neftaurant „Waldfriede ", in romantischerGegend, direkt

am Walde gelegen, von der Bahn - Stalion Hahn -Wehen nur 10 Minuten entsernt.
Schöner (Harten . Terrasse . Gedeckte Hallen.
Sommerfrischler finden komfortabel eingerichtete Zimmer mit Pension von Mk. 4 .— an . Bäder im

Hause. English spoken . Gleichzeitig mache ich auf mein fein eingerichtetes Jagdzimmer ausmerksam und
lann dasselbe Vereinen und Gesellschaften unter vorheriger Anzeige reserviert werden. 2307

Um geneigten Zuspruch bittet
Hubert Schwank , Besitzer.

Lehrling
auf mein kausm. Büro gesucht.
Wiesb . Marmor - ». Baumaterial .«
Industrie M . J . Betz , (21.
Ocsterling Nächst, Karlstr. 39. 1572

Schtosserlchrling
gegen Vergütung gesucht 1554

Jahnstraße 3.
ouatsfrau gesucht. 8—11.

Bismarckring 12, 2r . 1566
. «H) o» atSfrau gei., morgens 2

Stunden , abeudsLadenputzen.
1564 Rheinnr . 37 . Eckladcn.

Zuarbeiterinnen
per fof. gegen g. Bezahl, ges. 1573
Octtinacr 8j  Eo , Lanag. 37.

Lehrmädchen
für Damenschneiderei ges. 1602

Fran Ernst , Ildolsstr. I , 1.
j &ut sauberes 'Mädchen gesucht
AD Waldüraßc 86 . 1586

Rockarbeiterin
ges. Ildolsstr. 1. 1._ 1601Züärbeiterinnen
so', ges. Frankcnstr 1,2 . St . 1592

4n > und VerkäufeIluriger Kleidcrschrank 14 M,
2 Ledcrhandkoffer, a. 2 M .,

1 Schli -ßkorb 2 M „ sofort zu
vcrkausen. 1560

Näh, stlömerberg 10. B.
( ^ »>» eis. Kinderbett in. Matr .,

ganz neu, zu verkaufen.
Adlerstraße 21, Hth.,

1551 1. Stock r,
200 — 400 Liter

Milch
sind zu verkaufen . Das Nähere
ist zu erfragen in der Expedition
d. Dl 1556
ck-H. i. wota — Weiureiiauranl —

prima Existenz, f. 34 000 M..
m fl. 2lnzahl. Kranldcitshalber
zu verk. Off . u. K. H. 1496 ^an
die Erp . d. Bl . 1552

in starker Kinderwagen für
j  4 Mk. zu verkaufen 1587
Schwalbach -rnr . 14. 3. St . l.

Welimk{plitiinmuöf,
zur Laube paff-, 1,25 'i 'itr . breit,
2 Mir . hoch, bist, zu vcrk. 1589

Eltv iilerstr. 8, 1.  l.
rotUpl 'üichsosa M . 2^

oval T sch M . 7, 2-jchläsr.
Bettstelle »i. Strohsack u , 'Malratze
Dk. 15. Schierstcinerstr. 9, Hth.
i) y 1577

Verschiedenes.

Palufageriit,
ju sprechen für Herren n . Damen
zu j . Tageszeit bis 9 Uhr abend«,
Walramstr . 4, 3. St ., nahender
Bleichstrasie.  _
LUZÜüuc » ,langen , mehr, Hdt.,
XJ  billig zu haben bei Kritz
'SXcrt. ^ranlenstr . 4 . 1559

OiFeldstecher, in jeder Preislage
T llylllf tl ; Lptifchc Anstalt 1393

C. Höhn (Inh . C. Krieger , Langgasse.)

Restdenz=Theater.
Direklion : Dr . phil , H. Nauch.

Fernsprech-Anschluß 49. Fernsprech-Zlnschluß 49.
Mittwoch , den 9 . Mai 1i )O6.

Abonnements Vorstellung. Abonnements -Billets gültig.

Dev Pvinzgemahl.
Lustspiel in 3 Ilkten von Leon ll'anrvf und Jules Chance!.

Deutsch von Wilhelm Thal.
In Szene gesetzt von Dr . Hermann Rauch.

Sonja , Königin von Corconien
Zlenosa, ihre Tante
Ex-König von Jngra
Cyrill, sein Sohn
Konscilpräsident, Minister des Innern
Sandor , Leutnant der königlichen Garde
Mylviac, Kammerjnnkcr
Fräulein von Sirkapia
Frau von Nicley j

Hofdamen der
Königin

Frau von Eckforas
Frau von Trevenich
Frau von Olbarof
Der KricgSminister
Der Polizeiminister
Der Handclsminister
Der Minister der schölten Künste
Der Finanzminister
Ein Offizier
Ein Diener
Kasseuöffnung 6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr.

Bertha Blanden.
Roscl van Born.
Reinhold Hager.
Heinz Hetebrügge.
Theo Tachaucr.
Hans Wilhelmy.
Gerhard Sascha.
Sofie Schenk.
Steffi Sandori.
Elly Arndt.
Emmy Selke.
Else Noornian.
August Weber.
Friedrich Degener
Max Ludwig.
Theo Ohrt.
Herm. Pöschko.
Franz Qucifi.
Max Nickisch.

End- 9.30 Uhr.

KinizlitzeM SHsuWe.
Mittwoch, den S . Mai 1906.

48. Borüellunq . 125 . Vorstellung . ^ ^ Abonn ment v.
Orchestervorspiet ,zu „Wallensteins Lager"

von Jos . Rheinberger.
Musikalische Leitung Herr de Növc.
Wallensteins Lager.

Ein dramatischer Gedicht in 1 Ilufzugc von Friedrich v. Schill» .
Regie : Herr Mebus.

Wachtmeister ) von einem Terzky 'schen Karabinier - Herr MebuS.
RegimentTrompeter )

Konstabler

zL , >
z « i!„ ) » »>" >* ' 2 »- --

Zweiter ) Butklerischer Dragoner
Erster ) ArkebusierZweiter 1

SÄ ')»“* '
Ulan
Rekrut
Bürger
Bauer
Baucrnknabe
Kapuziner
Schulineister
Mar 'etenderin
Ilufwärtcrin
Soldatcnjuugc

Schwab.
„ Bekg.
, Preuß.
„ Armbrecht.
„ Malcher.
„ Weinig.
m Spieß.
„ ^Mayer.
„ Andriano.
„ Baumann.
„ Zollin.
„ Engelmann.
„ Ebert.
„ Winka.
„ Wutschel.
„ Perino.
„ Rohrmann,
„ Encke.

Frl . Eben.
Herr Vallcuiin.

„ Otton.
Frl . Doppelbauer.
Frl . Sodek.
El. Schneider

Soldaten aller Waffengattungen , Soldatcnjungen , Markclcnderinuen
Ork : Var der Sladt Pilsen in Böhmen.

Herr Leffler.
Herr Tauber.

Herr Malcher.

Herr Koch,
Herr Zollin.
Herr Ballemin.
Herr Kober
Herr Andriano.
Herr Rohrmann.
Herr Spieß.
Herr Berg.
Herr Perino.
Herr Schwab.
Herr Ebert.
Frl . Santen.
Frl . Maren.
Fra « Renier.
Herr Encke.
Herr Engelmann.
Herr Otton.
Herr Achterberg,

err Martin,
err Baumann.

Regie : Herr Köchy.
Wal^ nstein, Herzog v. Friedland , kaiserl.Gcneralissi-

mus im 30 jährigen Kriege
Octavio Piccolomini . Generalleutnant
Max Piccolomini , sein Sohn , Oberst bei einem

Kürassierregiment
Graf Terzkv, Wallenstein 's Schwager , Ches

mehrerer Regimenter
Jllo , Feldmarschall, Wallenstein 's Vertrauter
Jsolani , General der Kroaten
Buttlcr , Chef eines Dragonerregiments
Tiefenbach, l

Götz | Generäle unter Wallenstein
Colalto, '
Rittmeister Reumann , Terzky'S Adjutant
Kriegsrat von Questenberg , vom Kaiser gesendet
Vaplista Scni , Astrolog
Herzogin von Friedland , Wallenstein 's Gemahlin
Thekla, Prinzessin von Friedland , ihre Tochter
Gräfin Terzky, der Herzogin Schwester
Ein Körnet
Kellermeister des Grasen Terzky
Erster 1
Zweiter / Diener Wallenstein 's
Dritter )
Kammerdiener Octavio ' s

Offiziere, Pagen und Musiker. — Szene : Pilsen.
Anfang 6.30 Uhr. — Gewöhnliche Preise. — Ende gegen 11 Uhr.

Kurhaus :au Wiesbaden«
Mittwoch , den 9 . Mai 1906,

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur - Orchesters in der Kochbrunnen -Anlage

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. v. d. Voort.
1. Choral : „Aus tiefer Not schrei ieh zu dir “.
2. Ouvertüre zu , Das Glöckchen des Eremiten “ Maillart

»3. Adagio aus der Violin -Sonate B-dur , . Mozart.
4 . 0 , schöner Mai , Walzer . . . . Job . Strauss.
5. Calabraise . . . . . . . Rosenhain.
6. Im Reiche der Töne , Potpourri . . . Clärens.
7. Funiculi -Funecula,italieuisch .Lieder »Marsch Stagsny.

Nachmittags 4 Uhr : '

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von demstädtischen Kur - Orchester,

unter Leitang seines Kapellmeisters Herrn USO AFFEÄdl.
1. Ouvertüre zu „Die Zigeunerin “ . . . W . Balfe.
2 Festpolonaise . . . , • . J . Svendsen.
3. Notturno , Es -dar . F . Chopin.
4. Bajaderentanz I und II aus Feramors . A . Rubinstein.
5. Fantasie aus „Faust “ . Ch . Gounod.
6. Dorfschwalben aus Oberösterreich , Walzer Joh , Strauss.
7. Tarantelle „Die Fischerinnen von Procida “ J . Raff.
8. Iiadetzky -älaisch . . . . . . Joh . Strauss.

Abends 9 Uhr,

ALL.
Anzug:  Gesellschaftstoilette (Herren Frack oder dunkler Rock ).

Eintritt gegen Jahres -Fremdenkarten und Saisonkarten
sowie Abonnementskarten für Hiesige ; für icht -Inhaber 3 Mark«

Bei geeigneter Witterung ab 8 Uhr:Konzert
der

Kapelle des Feldartillerie -Regts . No. 27 (Oranien)
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn F. HENRICH.

(Nur für Inhaber vorgenannter Karten ).
Programm:

1. Borussia -Marsch . Teike.
2. Ouvertüre zu „Das Glöckchen des Eremiten “ Maillart.
3. Intermezzo -Rococo . . Aletter,
4. Fantasie aus „Stradella “ . . . . Flotow.
5. Walzer aus „Lysistrata “ . Linke.
6. Melodien aus „Die Regimentstoehter “ . . Donizetti.
7. Im Nord «Express Hollaender.
8. Im Konzert , Potpourri . Rentsch.

Am B a 111 a g e gelöste Tageskarten  werden bei Lösung
einer Karte zu 3 Mark in Zahlung  genommen , jedoch auf
eine  Karte nur eine  Tageskarte.

Falls das Konzert ausfällt , bleibt der Eintrittspreis für Nicht-
Abonnenten zum Balle derselbe (3 Mark ),

Ab 7 Uhr wird der Park reserviert und ist von da ab der
Aufenthalt daselbst und in den Sälen , einschliesslich derjenigen
des Restaurants , nur Inhabern der oben bezeichneten Karten,
gestattet ; im Ballsaale nur in der vorgeschrlebenen
Grcsellscliaftstoilctte . Personen, welche den Kurgarten
ohne solche betreten sollten , können daher deu Zutritt züm
Ballsaale niclil beanspruchen , auch keine Ermässigung des Ein¬
trittspreises.

Sämmtliche Karten sind beim Eintritt vorzuzeigen.
Städtische Kurverwaltung.

#|♦
f♦

Walhalla-Theater,
— Telephon 588. —

5 . grotzeS Ferühjahrs -Programm.
Spielpla » vom I. bis IS . Mai.

Der -sensationellste Bühnenakt der Gegenwart:

LaLoieFuller
Ongisal . Aki

Tanz den tOOO Schleier.
Blicke ins Jenseits.

Ausserdem
das grossartige Mai-Programm.
6 Attraktionen 6.

Preise der Plötze:
Prosz .-Logc Mk . 8 .— , Fremden -Loge Mk. 6 .—,
Balkon Mk. 4 .— , und 2 .—. Orchestersessel4 Mk.
l . Parquett 3 Mk., 2. Parq . 2 Mk. Parterre 1 Mk.

Promcnoir Mk. 2 .—.
Kasseuöffnung 11 — 1 Uhr u. ab 7 Uhr abends.

Aniana 8 Uür . Wnbc 10 '/, Uhr.

♦♦
♦♦
♦♦
#♦
♦
❖
❖



ZI.  Jahrgang
Wiesbadener General-Anzeiger

Von Dienstag, den8. Mai, bis Samstag, den 12. Mai einschl

So lange Vorrat
So lange Vorrat!

Mull «, Musseline und Zephirsbestehend aus modernen gemusterten jSfttisteU,

beliebte neue Muster.

Posten Musseline Imst BItr. 83 Pt
Posten lusseline Imit, itr . 48 Pf
Posten Musseline Imit. Mir. 58 Pt

durchbrochen und gestreifte Dessins,

Grosse » piiz ©ii um«
Ein Posten Valencienne-Spitzen und Einsätze
Ein Posten Valencienne- und Tüli-Stoffe

Posten Damen- und Kinder-Koniektion za hervorragend bilügen ermässigten Preisen,

Serie
Metes8 Pf., 12 Pf., 18 Pf-, 25 Pf-

SS " Ein grosser

Warenhaus Julias Bormass

Knafoen -Garderobe.
Damen-Kostüme, Kostümröcke,

nur Neuheit»!!
Blusen,

Polsterwapen
in grosser Auswahl auf bequeme

empfiehlt
bei geringer Anzahlung und seihst zu be
stimmender wöchentlicher , 14tügiger oder monat¬

licher Abzahlung.

J . Wolf
Wiesbaden,

Friedrichstr. 33 Die Direktion * P

MM  Itaftmkalk "MW
int von anerkannt vorzüglicher QnaHtlt und von

hervorragender Rindekraft . s gab®
Alt Vertut« der Verkaufö -VercinS für Grau - « nd Weiftkalk , Die » a ^ u-i0

(Verkaufsstelle von 23 Roltiotrlen de» LaHngedieiS) offeriere ich r» Werkpreise

,, WaggonŜ ^ | <Jrau -StÜckkalk für Mauerzwecke, »„wiBid».
la . fst . gemahl . Zomentkalk (in Säcken) für Mauer* ir Berputzz
la Weias -Stückkalk ( Marmorkalk ) für Tüucherzwecke, 998'

Sackkalk auch in kleineren Qualitäten ob Hiesigem Lager frei Baustelle geliefert.
Wiesh . Marmor - und Baumaterialien -Industrie

SC. J Beta (Aug. Oesterling Kachf.), ^ 6O0

Vollständigar Ausverkauf
wegen Geschäfts -Aufgabe.

Auf 1AI2GEG8B 35 ° jo Rabatt,, auf alle anderen
L ° L Rabatt, nur gegen Barzahlung.

Fritz Noeker,
Tapeten , Linoleum , Wachstuch,

Bircügasse 4 , Ecke JLuisenstrasiaie.

Lager u. Kontor : Wiesbaden, Karlstr. 39.

IEin gr. Post,weissgestr. Waschstoffe 29 Ff.
Meter .

1i Ein grosser Posten Zephirs 30 I
elegante Streifen . . , Meter

M ßf ® ^ L_

1
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Friedrichstrass ® 4 =? ,
im Laden, nahe der Schwalbacherstraße.

Grofter Verkauf guter emaillierter Hans «v.
Küchengeräte in großer Auswahl, allen Größen und
Farben, zu enorm billigen Preisen.

Der Verkauf dauert nur 7 Tage , von Dienstag, den
8. Mai bis Montag, den 14 Mai, abends.

Versäurne niemand diese günstige Gelegenheit. 1i)l5
Frau Hermann Bulrcni aus Wetzlar.

Korpulenz Fettleibigkeit
und die damit v-rbund -n-n Unzuträglichkeitcn und L-b-n §gef°dr 5» .
bindert und beseitigt ebne Berusssivrimg und ichadlicheFelgen Urem
seit Jabren b - w ä l>r t , t Zehr - und ikunettungöte - « «« «' .
Prei » 1 Mark . Sllleiuvrrkaus : K u c , p p - H a ll S, -»-> Rheim
Kratze SS-

IPrvlhnrzw  geldlose

aä 3 .30 Mark noch zu haben bei^
F . » tass ® n , LÄZK ' d 1164

Maltill Hiüjficgd,
Dotrheimeritrafre 47 . — Ecke Dreiweidenstraße.

Reelle billigste Bezugsquelle
für

Kolonialwaren , Tabak u»d Zigarre ».
Als Spezialität empfehle:

»3! 41. gebe . Kaffee , per Pfd. von 1 Mk. an.
Thee , per Pfd. 1.60, 2 - , 3.- Mk. und höher-
Kakao, gar. rein, per Psd. 1.20, 1.60, 2.— u. 2.4 M-
ff. Schokolade , per Pfd. .von 80 Pfg. an. 9020

Großer Seifenabschlag!
Ig. Me lufifje Kttiileifr, 5 W . 1.20  U.
Ia. wkisjk Kmileife. 5 JSft. 1.15  U
Ia. bellt helizilbe fetiifeifr, 5 W. i t»P-
Gtlde Kmistife, 1" Md. 1.95  lli -« »
Kelie GIissekiii-SGliierseise. 5 Md. 75  M
Scisenpuloer (Salmiak und T-rp-nlin) mit Zugaben. 10 Pak. ^

griff. 125. J . Schaato , Grabelltt^

Dstkl-Keßaiinnt Mehler,
Mühlgasse Nr . V.

Empfehle Miitags - isch h  1 . 20
int Abonnement1 Mark.

Außerdem reichhaltige Frühstücks - U. Abettd ^ te.
Germania-Kier, Münchener KöMenbra«»

Besitzer: ILSN « '
Während der Spargel-Saison jeden Tag

StaNgev-Spargel.
Konzert.

Goldgasse 2 . ,M

Großes Jnstrumental - Kouzc « ,.
des berübmlen Uoü et '

Siiddeutschou Musik- und (iesangsquartetts ^
BBflP“ Eintritt frei. "7DW Grotzcr. schattiger^ »- |

WUUIlllUUOt UU IHUwvu. i Tf̂lUimv o>vvv/ux/v, « u ., ^ wv . iim. —
5000-0 sott.. I a 200000 Ml ., 1 il 130000 Mk., 2 4 100000 MI ., 2 ,1
75 000 Mk., 2 u. 60000 Mk.. 2 a 50000 Mk , 2 4 40000 MI., 12 d 30000
23 a 1- 000 Mk.. 57 5 10OOO Ml n\  ß , «('09 Ml ., 1902 i,  3000 Ml ., 2695
i  1079 47oi: a 590 Lik-.

Smnrenberg - WieöhadLU

Rrstamint „WilljkSlüsPiie".
Feinst« Küche. Eigene Konditorei. Nein« ^

_ BBC Pension. *1E<_
Schierstei» ».

Ztrauhwirtschaftst-""
l »04et Schoppen* 5 *{■
1905er V, Sch0ppê 4U2300
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B e ka n n t in a chu « g.
Die /diesjährigen öffentlichen Impfungen finden im Rat"

lause, Zimmer Nr . 16, nachmittags um 5 Uhr an folgenden Ta.
gen statt: 29., 30., 31. Mai , 1., 2., 11., 12., 13., 15., 16. Juni,
3. bis8. und 1. bis 22. September -sowie3. und 4. Oktober. Für
Impflinge aus infizierten Häusern sind die Termine auf den
b.mnd6. Oktober angesetzt.

Die Termine für die Wiederimpfung werden den betref¬
fenden Kindern in ihren Schulen bekannt gegeben.

Der Eingang zum Jmpflokal erfolgt durch das Portal ge¬
genüber dem Hotel „gum grünen Wald".

.Eine Woche nach der Impfung sind die geimpften Kinder
zurr Prüfung des Erfolges im Impftermine vorzustellen. Nach¬
schau findet ebenfalls nachmittags 5 Uhr statt.

. Die Angehörigen dürfen sich erst nach Empfangnahme des
Impfscheines aus dem Jmpflokal entfernen.

Die Angehörigen der Impflinge sEltern, Pflegeeltern und
Vormünder werden ersucht, ihre Kinder bezw. Pflegebefohlenen
pünktlich nachmittags um 5 Uhr zur Impfung und Nachschau
zu bringen, andernfalls müssen die Kinder/ bei Vermeidung der
im Neichsimpfge'sttz augedrohtcn Strafen , auf eigene Kosten ge¬
impft werden.

Jmpspflichtig sind alle im Jähre 1905 und früher gebore¬
nen Kinder,.soweit sie nicht mit Erfolg  geimpft worden sind
oder nach ärztlichem Zeugnis die natürlichen Blattern über-
statiden haben, ferner diejenigen Kinder, welche in früheren
Jahren wegen Krankheit zurückgestellt oder der Impfung vor¬
schriftswidrig entzogen worden sind.

Gleichzeitig mache ich darauf aufmerksam, daß Abimpf-
ungen von Arm zu Arm nicht stattfinden und daß. der zur Ver¬
wendung gelangende Impfstoff aus dem staatlichen Jmpfinstitut
zu Cassel bezogen wird.
Verhaltungsvorschriften für die Angehörigen der Erstimpflinge.

8 l . Aus einem Haufe, in welchem ansteckende Krankheiten,
wie Scharlach, Masern, Diphtherie, Croup, Keuchhusten, Fleck,
lyphus, rosenartige Entzündung oder die natürlichen Pocken
herrschen, dürfen die Impflinge zum allgemeinen Termine nicht
gebrach- werden, auch haben sich Erwachsene, die in solchen
Häusern wohnen, vom Impftermine fernzuhalten.

8 2. Tie Eltern des Impflings oder deren Vertreter ha¬
ben dem Jmpsarzte vor der Ausführung der Impfung über
frühere oder noch bestehende Krankheiten des Kindes Mitteilung
zu machen.

8 3. Die Kinder müssen zum Impftermine mit reingewa¬
schenem Körper und mit reinen Kleidern gebracht werden.

8 4. Auch nach dem Impfen ist möglichst große Reinhaltung
«es Impflings die wichtigste Pflicht. . .

§ 5- Man versäume eine tägliche sorgfältige WaschungNicht.
• | 6. Die Nahrung des Kindes bleibe unverändert.. 8 7. Bei günstigem Wetter darf das Kind ins Freie ge-
macht werden. Man vermeide im Hochsommer nur die hei-
esttei, Tagesstunden und die direkte Sonnenhitze.

,8 8. Die Impfstellen sind mit großer Sorgfalt vor dem
«usteiben. Zerkratzen und vor Beschmutzung zu bewahren, sie
dürfen nur mit frisch gereinigten Händen
Aschen 5,« Impfstellen darf nur reine
« °ne verwendet werden.

berührt werden, zum
Leinwand oder reine

r,. ®01  Berührung mit Personen, welche an eiternden Ge-
fins Hautausschlägenoder Wundrose sRotlaufj erkrankt
l u°, ist der Impfling sorgfältig zu bewahren, um die Ileber-

bon Krankheitskeimen in die Impfstellen zu verhüten,
-fern die von solchen Personen benutzten Gegenstände von
>-L^ dsting fernzuhalten. Kommen unter den Angehörigen
Ls»Oflings , welche mit ihm denselben Haushalt teilen, Fäll-

u .Krankheiten der obigen Art vor, so ist es zweckmäßig, den
Arztes einzuholen.

tiipi? "-. Nach der erfolgreichenImpfung zeigen sich vom
Aoge gp kleine Bläschen, welche sich in der Regel bis

erbô buuten Tage unter mäßigem Fieber vergrößern und zu
" bon  einem roten Entzündungshof umgebenen Schutzt** *" entwickeln J *“toeftfi» Dieselben enthalten eine klare Flüssigkeit,

Bes . Uu>am achten Tage zu trüben beginnt. Vom zehnten bis
beginnen die Pocken zu einem Schorfs ei

nach tim bis vier Wochen von selbst abfällt.
Tage beginnen"die Pocken zu einem Schorfe einzu-

p ” ®ei  nach drei bis vier Wochen von selbst abfällt.
PudTl» erfolgreiche Impfung läßt Narben von der Größe der
fceuti;* welche mindestens mehrere Jahre hindurch

"" 'ch sichtbar bleiben.
%nl3 -F ei regelmäßigem Verlaufe der Schutzpocken ist ein
selbe» „ "°frflüssig, falls aber in der nächsten Umgebung der-
’u frerfvn6<Q̂ e»^re^c Röte entstehen sollte, sind kalte, häufig
wen» L m^ Umschläge mit abgekochtem Wasser anzuwenden;

M. sU stecken sich öffnen, ist ein reiner Verband anzulegen.
erheblichen nach der Impfung entstehenden Er

■ui
'°Î en'1ffrf1 e ? ^ rzt zuzuziehen: der Jmpfarzt ist von jeder
^ Erkrankung, welche von der Nachschau oder innerhalb
m-- s 11 Erfelden eintritt, in Kenntnis zu fetzen,
schein-» v." l em  im Impftermine bekannt zu gebenden Tage
Soge fc' " °>e Impflinge zur Nachschau. Kann ein Kind am
in l -^chlchan wegen erheblicher Erkrankung, öder weil

ShnS?5r , eule onsteckende Krankheit herrscht l8 lj , nicht in
VerjrEt.- v : ^bracht werden, so haben die Eltern oder deren
iüzeig,̂ -^ ses spätestens am Termintage dem Jmpfarzt an-

^ 1 Impfschein ist sorgfältig aufzübew'ahrcn.
. 8 1 U ^ Eiingsdorschriftei, für Miedcrimpflinge.
°n, ijü g.“8 einem Hause, in welchem ansteckende Krankbei-

\  Scharlach , Masern, Diphtherie, Croup, Keuchhusten,

Mittwoch, den 0 . Mai 1606.

Flecktyphus, rosenartige Entzündungen oder die natürlichen
Pocken herrschen, dürfen die Impflinge zum allgemeineu Ter-
min nicht kommen.

§ 2. Die Kinder sollen im Impftermine mit reiner Haut,
reiner Wäsche und in sauberen Kleidern erscheinen.

8 3 . Auch nach dem Impfen ist möglichst große Reinhal¬
tung des Impflings die wichtigste Pflicht.

8 4 . Die Entwickelung der Impfpusteln tritt am 3. öder
4. Tage ein und ist für gewöhnlich mit so geringen Beschwerden
im Allgemeinbefinden verbunden, daß eine Versäumnis des
Schulunterrichts deshalb nicht notwendig ist. Nur wenn aus¬
nahmsweise Fieber eintritt . soll das Kind zu Hause bleiben.
Stellen sich vorübergehend größere Nöte und Anschwellungen
der Impfstellen ein, so sind kalte, häufig zu wechselnde Um¬
schläge mit abgekochtem Wasser anzuwenden. Die Kinder kön-
nen das gewohnte Baden fortsetzen. Das Turnen ist vom 3.
bis 12. Tage von allen, bei denen sich Jmpfblattern bilden,
auszusetzen. Die Impfstellen sind, solange sie nicht vernarbt
sind, sorgfältig vor Beschmutzung, Kratzen und Stoß , sowie vor
Reibungen durch enge Kleidung und vor Druck von Außen zu
hüten. Insbesondere ist der Verkehr mit solchen Personen,
welche an eiternden Geschwüren, Hautausschlägen.oder Wund¬
rosen jRotlaufj leiden, und die Benutzung der von ihnen ge¬
brauchten Gegenstände zu vermeiden.

§ 5. Bei jeder erheblichen, nach der Impfung entstehenden
Erkrankung ist ein Arzt zuzuziehen, der Jmpfarzt ist von solchen
Erkrankungen, welche vor der Nachschau oder innerhalb 14 Ta¬
gen nach derselben eintritt , in Kenntnis zu fetzen.

8 6. An dem im Impftermine bekannt zu gebenden Tage
erscheinen die Impflinge zur Nachschau. Kann ein Kind am
Tage der -Nachschau wegen erheblicher Erkrankung, oder weil
in dem Hause eine ansteckende Krankheit herrscht s§ 1). uicht in
das Jmpflokal kommen, so haben die Eltern oder deren Ver¬
treter dieses spätestens am Termintage dem Jmpfarzt anzu°
zeigen.

8 7 . Der Impfschein ist sorgfältig aufzubewahrcn.
Wiesbaden, den 24. April 1906. 1188

Der Polizei-Präsident,
i. V.: F ° ! cke.

Wird veröffentlicht.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan zur anderweiten Feststellung von

Straßen im Distrikt „ Geisbera^ (Abänderung der Straßen
A - Q, AI , P , V, N—Lir , B—0 und P—N des
Planes 1903/11 ) hat die Zustimmung der Ortspolizei¬
behörde erhalten und wird nunmehr im Rathaus , I . Ober¬
geschoß, Zimmer Nr . 38», innerhalb der Di-nststundcn
zu jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß § 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875,
betr. die Anlegung und Veränderung von Straßen rc., mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gen-,acht, daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen Frist von
4 Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringen sind.

Die Frist beginnt mit dem 3. und endigt mit dem
31. Mai 1906.

Wiesbaden, den 28 . April 1906.
1194 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 9. Mai d. Js ., nachmittags, soll die

Grasinitznug von einer ca. 150 Nuten großen Wiese bei
der Arnienruhmi'ihle öffentlich meistbietend versteigert werden.
Znsanunenkuust, nachmittags 4 Uhr, vor der nenrn Brauerei
an der Mainzcrlandstraße. 1502

Wiesbaden, den 7. Mai 1906.
Der Magistrat.

.  Freiwillige Feuerwehr ( 3 . Zug ) .
ftOjj Sp Die Mannschaften der Leiter», Feuerhahnen-,

®s| | | fc Handspritzen-, Saugspritzen - und Retter-Abteilung
des 3. Zuges werden auf Montag , den 14. Mai,

M abends ?>/, Uhr, zu einer Hebung im Hofe der
m 1 Feuerwehrstation, Neugasse6, eingeladen.

« ■- Unter Bezugnahme aus die Statuten wird
pünktliches Erscheinen erwartet . 1495

Wiesbaden, den 3. Mai 1906.
_ Die Branddirektior

Freiwillige Fenrrwehr.
Die ordentliche Geneeal -Bersammlnng

(8  21 der Statuten ) der freiwilligen Feuer¬
wehr findet Dienstag , de » 15 . Mai 1906,

\ \ abends8 ' /r Uhr, im Gartensaale des „Fricdrichs-
—A— Hofes", Friedrichstr. 35, statt, und werden hier¬

zu alle Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr eingeladen.
Dieselben wollen sich in Uniform pünktlich einfinden.

Tagesordnung : 1. Bericht über den Stand und
Tätigkeit der Wiesbadener Feuerwehr 1905/06 . 2. Bericht
Über Tätigkeit des Kommandos, des Ausschusses und der
Führerschaft. 3. Bericht über Stand der Kasse der frei¬
willigen Feuerwehr.

Eine zahlreiche und pünktliche Beteiligung erwartet
Wiesbaden, den 1. Mai 1906

1269 Die Brauddirekiion.

31 . Jahrgang

F1 rem eien - V ei *zei c tmiss
vom 8. Mai 1906 (aus amtlicher Quelle).

Kuranstalt Or Abend,
Parkstrasse 30.

Bauer Kammergerichtsrat a
Berlin

Hotel Adler
Ladhaus zur Krone

Langgasse 42 und 44
Haacke Rent Plauen
Ludwig Kirchberg

Aeg i r, Thelemannstrasse ö.
Philippi Frau Kriegsgerichts¬

rat Hannover

A s t o r i a - H otel,
Sonnenbergerstrasse 0

von Reitzenstein Freiherr An-
nerburg

Homeyei' Rent Danzig
Bornheim Frl Rent Düsseldorf

Belgischer Hof
Spiegelgasse 3.

Bossi Fr Kiel
Dannenbaum Fr Lippstadt
Werthauer Fr Rent Bielefeld
Hirschstein {Frl Rent Warschau
Bodin Amtswachtmeister Tem¬

pelhof

Bellevue,  Wilhelmstr . 26.
Lamping Dr m Fr Holland
Froraann 2 Frl Eupen
Guclcenheimer Kfm Nürnberg

Hotel Bender,
Hiifnergasse 10

Weber eRndant m Fr Rheins¬
berg

Schwarzer  BntSt , j
Kvanzplatz J?.

Aron Fr Dresden ;
Colin Fr Rent Berlin
Wittmer Rent Darmstadt
0111g Fr Rent Düsseldorf
Garnicli Rent m Fr Düsseldorf
Keim Fr St Johann -Saar¬

brücken
Westergaard Frl Kopenhagen
Stahl Frl Kopenhagen

Zwei Böcke.  Hiiiuergasae XSt
Scherer Kfm Iserlohn
Liebau Gärtnereibes m Fr

Spandau
Sackermann Kfm Remscheid

Hotel Buchmann,
Saalgasse *4.

Jacob Kfm m Fr Hönningen
Schroeder Rent m Fr Spandau

5>a h l h e i m, Taunusstrasoa 15,
Ludwig Baumeister Godesberg

OJeteumühle (Kuranstalt)
Parkstrasse 44.

Everts -Pierson Fr Amsterdam
Löwenstein Kfm Berlin

Einborn
Marktstrasse 32

Ostermann Praktikant Essen
Charpentier Kfm Köln
Baumahn Kfm Sorau
Breuer Frl Berlin
Zieeh Kfm Düsseldorf
Noe Kfm Stuttgart
Mannheim Kfm Köln >

Eisenbahn - Hotei,
Rheinstrasse 17.

Monts Regierungsbaumeister
Tliorn

Monts 2 Frl Thorn
Pohl Kfm Bad Oeynhausen
Bender Ing Berlin
Kern Kfm Köln
Cranz Kfm {Berlin

Englischer Hot
Krnnznlatz . 11.

von Kobierzyeka Fr Gutsbes
{Bogmnitow

von Rudoricka Fr Kali»ch
Palacios Buenos-Aires

Erbprinz  Mauritiusplatz I
Hausen Kopenhagen
Thosen Kopenhagen

Europäischer llnf,
Langgasse 32-34.

Ascher Kfm Berlin
Gabbe Kfm Berlin
.Jeska Regierungsrat Duisburg
Bolzano Kfm WUrzburg

Bonnemann Rent Benrath
Lierfeld Kfm m Fr Dortmund

Sau . Friedriehshöhe,
Schöne Aussicht 30.

Bortz Kfm m Fr Königsberg

Friedrichshof,
FriedricbBtrasse 35

von Zündt Oberstleut m Fr
München

Bohnert Frl Forst

Hotel Fürstenhof,
Sonnenbergerstrasse 12a

Nasse Dr med Brüssel
Howard Rent London
Whealley Fr Rent London
Wbealley Fr Rent London

Hotel Villa Germ  a n i a
Sonnenbergerstrasse 25.

Trowbridge-Allen m Fam
Jarnington

Grüner Wald,
Marktstrasse . .

Levy Kfm Berlin
Loldner Kfm Wien
Peschlow Kfm Baden-Baden
Gaertner Kfm Mannheim
Ossendorf Kfm Berlin
Hengel Kfm Heidelberg
Sauter Kfm Stuttgart „
iHinterleitner Kfm Köln
Rochelsohn Kfm Berlin
Marcus Kfm Berlin
Sponsel Kfm Hanau ,,
Hohlweg Kfm Gladbach
Teutsch Kfm Mülheim-Ruhr
Kunze Kfm Dresden
Riese Kfm Oesslite ,
Memelsdorf Kfm Berlin
Schneider Kfm Haide.
Roosen Kfm Selb , 14 '
Dehler Kfm Berlin ; ^
Pott Kfm Wien , p
Gunz Kfm Dresden
Sehaeffer Kfm Bielefeld
Rohn Kfm Rohnsdorf
Gau Kfm Berlin
Westheim er Kfm Hamburg
Hoff mann Kfm Bulay
Seligmann Kfm Frankfurt

Hahn.  Spiegelgasse 15.
Todtenhausen Iserlohn
I 'rohner Rent m Fr Braun-

sehweig
Mehner m Fr Chemnitz

Happel,  Seliiilerplatz 4.
Neulert Kfm m Fr Schöneberg
Weise Kfm Würzburg
Kneib Kfm Dresden
Kipp Kfm Hamburg

Hotel Hohenzollern,
Pauiinenstrasse 10.

Marcliand Rent in Fr Brüssel
Bernhard Fr Berlin
Boas Kfm Berlin
Wüsten van Hotseh Fr m Bed

Haarlem
Fontein Frl Haarlem
von Leyenhufood Freiherr m

Fr Stockholm
Trolle-Lowen Freifrau Häring»
Salomons m Fr Amsterdam
Kaier Fr Rechtsanwalt m Kind

u Kindcrfräulein Petersburg
Lochinsky Frl Alexandrowska
Salomons Dr ehern Amsterdam

TierJahreszeiten,
Kaiser Friedriehplatz I.

Heinemann Frl Rent Zoppot
Kraemer Prof Dr Berlin
von Gompertz Gutbes Buda¬

pest
Oppenheim Dr Berlin

Hotel Imperial,  1
ßonnenbergerstrasse 16 i

Gottlieb m Fr Brüssel

Kaiaerbad,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Weibull Leut Lund
Sjostrand Frl Lehrerin Halm-

stad

Kaiserhof
(Augusta-Victoria-Bad),
Frankfurterstrasse 17.

Se. Durchlaucht Prinz u Prin¬
zessin von Croy m Bed Düs¬
seldorf
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5e. Durchlaucht Prinz Croy
Düsseldorf

Mdwallader Evons m Fam u
Automobilführer P5|t:tsbfurg

Pfälzer Hof,
Grabeiistrasse 5.

Frorath Düsseldorf
.Jiilge Fr Berlin
Streit Kfm Niederlahnstein

Kölnischer Hof,
tleine Burgstrasse.

Reinhard Fr Sanitätsrat Düs¬
seldorf

Schliwa Frl Görlitz
Hüne Fr Görlitz
Stampe Fr Ullersdorf

Goldenes Kreu - ,
Spiegelgasse 10.

Schrumpf Gotha

Kronprinz,  Taunusstr . 46.
Simon Kfm Berlin
Cohn Fr Augsburg i
Adler Fr Berlin

Kurhaus Lindenhof»
Walkmühlstrasse 43.

Knopf Fr Karlsruhe
Kaufmann Swinemünde
Kämmerer Fabrikbes . Dessau

Hehler, Mühlgasse 3.
Gundlach Bingen
Neumann Oberleut Metz
Guellhorst Leut Weingarten

Hotel Meier,
Kikuth Kfm Barmen
v Bose General m Fam Naum¬

burg
Schmidt Kfm Ulm

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstraspe ö u. 8.

Kainein Gräfin Schloss Dom-
nau

von Kainein Graf Schloss
Domnau

Lavalley Ing Paris
Micard Fr Neuss
Flemming Neuss
Eulert Dr m Schwester Neuss
Huysser Amsterdam
von Düring Leut Südwest¬

afrika
Heilbutli Kfm m Fr Kopen¬

hagen
Michelsen Fr Kopenhagen
Kitter von Vacano Kfm Suma-

ra
Meyer-Etscheid Dir. Düsseldorf
Hornberger Direktor Schaff¬

hausen
Burkhardt Dir. Berlin
Jacobi Kommerzienrat Düs el-

dorf
van Gendt Dir Magdeburg
Ball Kfm Berlin
lianemann Direktor Düsseldorf
Keusch Direktor Sterkrade
von Vacano Darmstadt
Brüggemann Direktor Wanne
Eisenberg Kfm Berlin
Ostermann Schauspieler Stutt¬

gart
Sorge Fabrikdirektor Magde¬

burg

Minerva,
kleine W'ilhelrastrasse 1—3.

Weyersberg Frl Genf

Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse 11.

Bengs Frl Rackwitz
Hardtmann Frl Kackwitz

P r o m e n a d e -H o t 81,
Wilhelmstrasse 24

Loenssin Kfm Malmi
Macker Berlin

Zur guten Quell «,
Kirchgasse 3.

Lityerscheid Eisenbahn-Rech¬
nungsrevisor Frankfurt

Walloth Eisenbahn-Rechnungs¬
revisor Frankfurt

Inket Kfm Düsseldorf
Menrath Kfm Benrath

Tuwiener Kfm Berlin
Calm Kfm Mannheim
Windmüller Kfm Degenich
Roemer Kfm Metz
Haupt Kfm Mülhausen
Lussheimer Kfm Mannheim
Wiehern Fabrikant m Fr Ham¬

burg
Schneider Kfm Wickrath
Lingesleben Bauunternehmer

Halle
Treis Kfm Koblenz

T a u n u s -H o t e 1,
■Rheinstrasse 19-

Qu i s i s a c a, Parkstrasse 3
u. Eratbstrasse 4. 5, 6, 7.

Storms Rcnt Brüssel
Salusbury Fr m Tocht Teritet
Smith Reut in Töeht Cahir
Elton Oberst Brüssel

Reiehspost,
N’colasstrasse 16.

Witzky Kfm m Fr Düren
Thomas Kfm Dillenburg
Schönfelder Kfm m Fr Leipzig
Knapp Dauborn
Weber Kfm Kaiserslautern
v d Roemer Dr med m Fr Haag

Rhein  - Hotel,
Rheinstrasse 16

Frische Kfm \ obwinkel
ilaenel Generaldirektor m Fr

Haspe
Schoelling Frl Haspe
Hans Leut Bromberg
Veverier Cbarlottenburg
Peuserot Kreuznach
v d Lewenstein Fr Kreuznach
Barnevoer Maarschold Ge¬

schwister Haag

Baslien Kfm Frankfurt
Zangemeister Rittergutsbes

Rehungen
Riegl Rent Kiel
Runge Kfm Hannover
Kröger Architekt Berlin
Janisch Kfm Köln
Meier Fr Rent m Tocht Berlin
Biermann Gutsbes m Fam

Gross-Lüseweiritz
Stolpe Kfm Leipzig
Solmersitz Fabrikant Berlin
Kühl Geh. Rat m Fr Dresden
Langmaak Kfm Breslau
Seippel Kfm m Fr Bochum
Köster Rent Rostock
Wclnert Fr Rent Leipzig
Bisohoff Rent Aachen
Gebhardt Obering Augsburg
Kaesemac-her Generaldirektor

Stettin
Oreans Kfm m Fr Gengenbach
Lindtner Dr med Kassel

Viktoria - Hotel und
Radhaii® \Vilhelm ®tra «se 1.

Feiler Redakteur Karlsbad
Kraushaar m Fr Neumühl
Zoeppfel Direktor Riga
de Bruyn Ubbergen
de Bruyn Fr Holland
van Roggen Fr Holland
Liman Chefredakteur Dr Ber¬

lin
vor. Goetz Stud . Petersburg
Sören Bjerre m Fr Gothenburg
Gudewill Fr Korv .-Kapitän

Einbeck
.lensen Kopenhagen
Schlüssen Bankier m Fr Roer-

mond
Hess Hof-Kammerrat Dr fljur

m Fam Dessau
Stursberg Kopenhagen
Müllensiefen m Fr Crengeldanz
Kampf Lauban

Weins,  Bahnhofstrasse 7
Breitmann Köln
Freise m Fr Dortmund
Frühe Gutspächter Idstein
Kühne Rent . Charlottenburg
Doehler Rent Krimmitschau

Union.  Neugasse 7.
Eiehler Kfm Koburg
Meister Kfm Eisenach
Mplzeberger Kfm Frankfurt
Berkenlioff Fabrikant Asslarer

Hütte

Westfälischer Hof,
Schützenhofstrasse 3.

Goohe Fr .Justizrat Dr m
Tocht Essen

Speh Rent Moers
Tegeler Fabrikant Plauen
Köhlwetter Fr Geh Rat Köln
Franzen Architekt m,Fr Wit¬

ten
Radtlce Kfm m Fr Danzig

Wilhelm »,
Sonnenbergerstrassa 1

Wagner Rent m Fr Weimar
Dengs Frl Rent Irland
Dengs Rent Irland

Hotel zum RheinsteiB,
Taunusstrasse 34.

Denglen Fabrikant Berlin

Veranntviachu »! .
Tie auf dem Men Friedhofe befindliche Kapelle

(Trauerhalle) wird zur Abhaltung von Trauerfeierlichkeiten.
unentgeltlich zur Verfügung gestellt und zu diesem Zweck i«
Winter auf städtische Kosten nach Bedarf geheizt; die gärt»
nerische und sonstige Ausschmückung der Kapelle dagegen
wird stadtseitig nicht besorgt, sondern bleibt alleinigêSache
der Antragsteller. Die Benutzung der Kapelle zû grauer
Zierlichkeiten ist rechtzeitig bei dem zuständigen Friedhoss-
aufseher anzumelden, welcher alsdann dafür sorgr. da>z dieje
zur bestimmten Zeit für den Trauerakt frei ist.

Wiesbaden, deu 1.Oktober 1904. 781)0
Die Friedhofs -Deputation.

Bekanntmachung.
Ans unserem Armen-Arbeitshaus, Mainzerlandstrafir$

liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Hans:
Kiefern -Anzündrholz , |

geschnitten und fein gespalten, per Centner Mk- 2.60.
Gemischtes Anznndeholz»

geschnitten und gespalten, per Centner Mk. 2.20. ^
Bestellungen werden im Nachhause, Zimmer 13, Vor«

mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Uhr
entgegen genommen. £220

Wiesbaden, den 18. Jan. 1905.
Der Magistrat

Ri 11 e r’s Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Volker Fr Hamburg
Fresin Gutsbes m Begl. Kro-

schen
Filde Brauereibes Oesterreich

Hotel Nassau u . Hotel
C e c i 1i e, Kaiser Friedrich-

Platz 3.
Massen und Frl . Paris
Mevncken m Fr Rotterdam
von Levetzow Leutnant m Fr

Pasewalk
Boersken Frl Haag
Rothschild Frankfurt
Hafström Leibarzt des Königs

von Schweden Stockholm
Strttrckb -Spaar Gräfin m Bed

Wien
Fritz Wien »
Enger Frl Budapest
Reval. Budapest
Eefeber Rent Hamburg
von Menscliikoff Fr General

Russland
Luedus Dr med Werne
Königsberger Rent Aachen

National.  Taumisstraese 21.
!Bernhartli Kfm Berlin
Kleescliulte Kfm m Fr M.-

Gladbach

R ö m e r b a d
Koclibrunnenplatz 3.

Ostergaard Brüssel
Meyer Fr Berlin
Speck Fabrikbes m Fr Berlin
Sehwabe Forstmeister Schö¬

ningen
Liemcke Hildesbeim

Bradt Dr med Berlin
Hanau Sao Paulo.
Stautke Fr Berlin
Siemens Fr Charlottenburg
Eppelbaum Warschau
Caspar! Fr Berlin

Hotel Rose
Kranzplatz 7 8 u . 9.

Trolle Löwen Freifrau Schwe¬
den

von Zeuner Fr u Frl Mecklen¬
burg

Hochscliild Fr Baron m Bed.
Schweden

Fahlrantz Frl Schweden
von Leyonhufvud Freiherr m

Fr . Stockholm
Goldschmidt Frankfurt
Sternhagen m Fam Gothen¬

burg
Oelimann Fr Stockholm
du Mont Fabrikant Königswin¬

ter 4
Neuhäuser Mannheim
Fröberg Notar Stockholm

Hotel Nizza
Frankfurterstrasss 28

Söllner Zutphen
Marin Notar Brummen

Palast - Hotel,
Ijinggasse

Sinitli Rent m Fr
3L
Hernösand

11 oteluuParcu . Bristol,
Wilhclmstrasse 28—30.

von Vahl Fr Rent m Tocht
Stralsund

Pariser Hof,
SDiegclgasse9

Leibold Frl Schwester
Eastbourne

Rogall Fr Magdeburg

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Jacobson 2 Frl Berlin
Kaschkine Fr Rent Berlin
ITospacli Krankenschwester

Berlin

Hot . Sächsischer Hof,
Hoehtstätte 1, 3, 5.

Bender Kfm Kirberg
Wohlfarth Frl Diekirch
Klein Frl Köln
Hirssinger Frl Strassburg
Winter m Fr Würzburg

Savoy -Hotel,
Bärenetrasse 13.

Carbatschnic Kfm Russland

König 1. Schloss.
Lelimann Berlin

Bekanntmachung.
Im Hause Noonstraste Nr . 3 find zwei Wohn¬

ungen von je vier Zimmern , Küche, Speisekammer,
Baderaum, je 2 Mansarden und 2 Keller alsbald zu ver¬
mieten. Die Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung
im Hause selbst, Eingang rechts, 1 Stock, vormittags
zwischen S und Ll Uhr eingeiehen werden.

Nähere Auskunft wird auch im Rathause, Zimmer Nr.
44, in den VormittagSdienststunden erreilt.

Wiesbaden, den 23. April 1906.
881 _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die fortschreitende Bebauung der Berghänge unserer Ge»

markung hat es nothw endig gemacht, außer der seitherigen
Wasserversorgungeine Hochdruckwasserleitung zu erbauen, de¬
ren Stollenmündungen auf 250 über A. P . liegen.

Sobald diese Hochdruckleitung fertiggestellt und in Betrieb
genommen ist, werden unter Anrechnung der Reibungs- und
sonstigen Verluste Gebäude bis zu nachstehenden Grenzen mit
Wasser versorgt werden können:

ein- und zweistöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoßfus;-
bodenlage auf höchstens 215 über A. P . (einschl.I,
dreistöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoßfußbodenlage
auf höchstens 209 über A. P . (einschl.I,
vierstöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoßbodenlage aus
höchstens 203 über A. P . (einschl.I.
Bis zur Fertigstellung der Hochdruckleitung wird jedoch noch

einige Zeit vergehen, und bis dahin können nur solche Gebäude
mit Wasser versehen werden, deren Erdgeschoßfußboden:

as bet einstöckigen Gebäuden höchstens 172 über A. P.
bj bet zweistöckigenGebäuden höchstens 168 über A. P.

bei dreistöckigen Gebäuden höchstens 162 über A. P.
dj bei vierstöckigen Gebäuden höchstens 156 über A. P.

liegt.
Bis zu welcher Höhenlage und unter welchen Bedingungen die

Wasserversorgung später aus der in der Ausführung begriffenen
Hochdruckleitung erfolgen wird, soll durch statuarische Bestim-
mungen festgestellt werden. .. _ .

Der einstweilige Anschluß derienigen Gebäude, deren Erdge-
schoßfußboden mehr als 156 m. über A. P . liegt, schließt den
späteren Anschluß dieser Gebäude an die Hochdruckwasserleitung
und die Anwendung der für diese sestzustellenden besonderen
Bezugsbedingungen nicht aus.

Alle Baugesnche für höher liegende Gebäude müssen vor-
läufig auf Ablehnung begutachtet werden, da solche Neubauten
bis zur Fertigstellung der Hochdruckleitung keine in kanaltech
nischer und feuerpolizeilicher Hinsicht ausreichende 2Baffetöet-
sorgung erhalten können.

Aus diesem Grunde werden auch alle auf Dispens von diesen
Bedingungen lautende Gesuche bis auf Weiteres abschlägiĝbe-
schieden werden. o-102

Klotze Verstkigemng von uti’ppirilen
urnl Innen-Moration, Tapete» A.

Wege :, vollständiger Geschäfts -Ausgabe läßt
die Firma W , Eichhorn am Dienstag » de»
8 Mai er. und die folgenden Tage , jeweils
morgens » '/, und nachmittags 3 Uhr beginnend, int
Geschästslokale

Nr . 48 Langsame Nr . 48
die vorhandenen Restbestände an Waren, als:

ca. 60 Teppiche«u-rArt
in nur besten Q .nalitäten , Fell-
Vorlagen, Woü -, Eoeos - u. Ehina-
Länfer , Portieren , Bitragen , No«-
leanx , Stores und Halbstores,
Gobelins , Kelims , Tisch-, Divan ..
Wagen - und Neisedecken, Plüsche,
Moltorr -Futterstoffe und Cretons,
Wachs - n. Ledertücher, Filzpappe
und Teppichsilze, Holz - n. Messing'
Portieren -Garnituren , Woll - und
Cocosband , Berdichtungsstrange
und dergl. m., sowie
und Borden für zirka
400  Zimmer

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Besichtigung an de , Versteigernngstagen.

Wilhelm II « hri « h,
Auktionator und Taxator,

SchwalbachcrstraHe7.

Sanatorium Dr . Schütz,
Parkstrasse.

Wehsky Oberstleut Sehneide-
■mülii

Schützenhof,
Schützenhofslrassc 4.

Quaas Fr Berlin

Spiegel,  Kranzplatz Iß.
Schümann Kfm Königsberg
Schümann Fr Königsberg
Hartmann Frl Berlin
Kersten Fr Rent Berlin
Spiekermann 2 Frl Graudenz
Jorns Kfm- Hannover

Tannhäuser,
BaBnliofet.raere 8.

Kretschmer Offizier Hagenau

Wiesbaden, den 18. Februar 1905. Der Magistrat.
Unentgettliche

SiirkGMdeA nnbemittelle finigenlitatthe.
Im städt. Krankenhaus findet Diittwoch und Sam,tag

Vormittags von 11—12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkrankestatt(ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
Auswurss re.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903. .
Städt Krankenhans -Verwaltttni

Städtisches Leihhaus zn LLiesbaden,
Nengasse 6.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß das
städtische Leihhaus dahier Darlehen aus Pfänder in Beträgen
von 2 Mk. bis 2100 Mk. ans jede beliebige Zeit, längstens
aber ans die Dauer eines JahreS, gegen 10 pCt. Zinsen
giebt und daß die Taxatoren von 8 —10 Uhr Vormit¬
tags und von Ä—3 Uhr Nachmittags im Leihhaus

Mobilien-
Nersteigerung

Mittwoch , den S. Mai er-, nachmittags 2 Uh^
ansangend,' versteigere ich im Austrage des Herrn« -.v«
dahier, Nikolansstrasie 5 , Seitenbau, wegen̂ 3“ - r&ft
Haushalts, folgende Mobilien öffentlich freiwillig oork,
gegen gleich bare Zahlung als : ^ ^ s ,„ iber̂ «ttA2 komplette Betten, 1 2tür. und 1 1tür. Kleid

1 Sofa, 1 Sessel, Kömmode, 1 Regulator,
Bilder, Stühle, Schreibpult, Frauenkleider,
Porzellan, Gläser, Koch- und Küchengeschirr, j " jjetf
schrank. 1 Tisch, 1 Anrichte, sowie noch viel
Gegenstände. -

Besichtigung2 Stunden vor der Auktion

Adtun
Auktionator u. Taxator.

Geschäftslokal: Bleichstrasie S.
_ 1847 Telefon 1847

Brennholz Verkauf f „ob
Die Natural-Berpflegungsstation dahier verka

heute ab: , oO M-
Buchenholz. 4-schnittig, Raummeter 13.^

„ 5-schnittig, Raummeter 14.0
Kiefern(Anzünde)-Hol, pr. Sack iw ift »o«

Das Holz wird frei ins Haus abgeltefert u.
bester Qualität. Stu ^^

Bestellungcu werden von dem HanSvaicr om0tf rt
Evgl. Bereinshaus, Platterstraße Nr. 2, entgegeni ^ bi{

Bemerkt wird, daß durch die Abnahme von
Erreichung des Humanitären Zweckes der Anstw 593*



fflinberl . Leute suchen 1 Front-
SC spitze mit Küche oder zwei
Zimmer. *326

Off. m. Preisang , N. iE . 30
p,llla °ernd Bismarckring. _
‘ Kl. Wirtschaft
bier zu pachten gesucht v. kautionS-
fäöiqen Leuten.
' Off. u . B . E . 130 an d e
Epped. d. Bl. ^ 508

Vermiettiungen
aijer Friedrich -Ring 61 , Neu¬
bau, herrschaftliche Wohnung

von 9—10 Zimmern , mit allem
Komfort ' der Neuzeit ausgestattet,
1. u. 2. Etage , per 1. Januar od.
später zu vermieten . Näh . daselbst
oder Rüdesheimerstraße 11, Bau-
durcaii. 2669

1 7 Zimmer.

Landhaus in Vierstadt , best,
ew aus 7 Zinimern nebst Zubch .,
GoS u. Wasser, sch. Gemüsegarten,
aus gleich od. 1. Juli , geteilt od
ganz zu vermieten . Daselbst eine
schöne Balkonwohn ., best, aus 2
Zim., Küche nebst Zubeh ., auf gl.
zu verm. Preis 250 M.

Offerten u. H . I . 062 an die
Exped d. Bl . 964

WhklinjWe 15.
Wohnung, 7 Zimmer, ' Bad u
reich!. Zubeh ., 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Vauburcau da¬
selbst. 8905

Dambachthal 12,
®tb-i 1., 5 Zimmer , Balkon und
Zubehör p I . Okt . 19-06 zu Om.

Näh. bei C . Philipps , Dam»
bochthal 12, 1, _ 1490
rfftmjerftr . 28 . gr. b -Z. --Wv «n,,

Part . u. 2. Et ., sof. z. vm.
Näh. Eonnendergerstr , 49 . 4480

^ahnsir . 29, sch. 5-Ziuuncrm ..
V 2. Et ., mit Zub , auf sofort
fuc ?®0 M - zu Vermieter ..

Näh. Parterre. _ 9414
94 % ftefjctbarfmr , 4 , Wovilimg

mit 5 —6 Zim . und Zubeh ..
<>el-Etage, per 1. April 1906 zu
verm (Nur Zwei -FamilienhauS ).
^ Nah. Max Hartmann,
"J'"c ©diüücnftr . 1.

l 'brcchtsir. 4, 2 . St .. Wohnung
von 4 Zim . aus 1. April zu

v. 11 —3 llhr . Preis
^ 0-D>ar !. _ 8687
^charnhorststr 4 , sch. 4* und 2=

Zunmerwohnung zu verm.
- 2^ °vfr.  Part . r . 6430

Au vermieten in einem schönen,
* ^eni Ealde gelegenen

j».? i a? ®> 3 Zimmer -Wohnung

^fcSeliör und sonstigem

>L °b. in der Epv . d. Bl.

M ^ chstratze 15 , i . m.
event Ä ’® 0^ “ " 3 Vct  Juli,-j ^ jnitiei : zu verm . 1503

I ^ Frontsp .-Wohn ..
pir t0fnrlnmer aüli,e wit  Abschluß

3 » « t. 143 5

-r •> unseren ‘Jicubauten an
llix i,a  Dotzheimerstr . Nr.

112  fab ui den
äe?un ^ °^ " ' H ° ufern
fo-t h* m mit  vbcm Rom«

,1ott btt Neuzeit ausgestait -te
«udi mmct ®ol>m,n 3"
fofort nt,an . Aichtmiiglieder
Mitten zu ver¬
kennen Wohnungen
d -rden a«l“? Ungesehen

Naher - Auskunft

7 Uhr im
luiii ^ drrcherstr. 7, Part.
^ ' 1136

zu tc,u‘® ohnungZ .Verein
W Wiesbaden , E. G . m. b. H.

^uu7 °'." ' W ° hnung Zub.
>eu. 2" tu ^' 9e Leute zu ver-
'i ’ib y  krsragen Friedrich.

' *• 1086

i 2 Zimmer. P

a M -0 1906.

®neisen ustr.3,sck.gr.3-Ziiii,-
Wohnung im Bdh . u . Htb.

auf 1. April zu vermieten . Näh.
Bdh .. 2 , St . rechts ._ 6290
/Tborlftr . 39 , Mlv . Dachg ., srdl.
wV 8- Zim - ierwohnung per sofort
oder später zu verm . 9848

Näh . Bdh . Part , l._ _
^lirchgasse 7 , Hth . , srdl . 3-Zim . -

Wohn , sofort oder später zu
vermieten.

Näh , bei Eldracher ._ 1500

Jiit Gewerdetreibende.
Nettelbeckstr. 14 , sch. Wohn.,
3 große Zimmer mit Badeeinricht.
uns allein Koms ., Küche , Keller,
Mans . nebst einer sch. Werkstatt,
event . Stall , bill . sof . zu verm . u.
1. Mai zu beziehen.

Zu erfragen im Hause 1. St.
inks . 996

§V4hiäpPSbergsir . 49 und 51,
Höhenlage , schöne Drei-

Zimmerwohnungen mit Bad,
2 Balkons und reich !, Zubehör
sofort zu verm . Näh . Philipps-
bergstr , 51 , bei A . Oberheim,
oder Philippsbergstr . 53 , bei
C . Schätzler . 402 1

HblZlheingauerstr . 5 , Gth, , jmöne
3 -Zimmcrwohnungp . I . Juli

zu vermieten . Näheres bei Keiper,
Hochpart. _946
/Ftedaustr . 5 , Hth . , 3 Zimmer,
^ Küche u . Zubch . per sof.
zu vm . Näb . Bdb . Part . 8676

Bierstadt.
Wohn ., best , aus 3 Zimmern u.
Küche Gas u . Wasser , 1. Stock,
per 1. Juli zu vermieten . Näh.
bei E . Frcchenhänser , Wies
'" denerstr . Eckv Moritzstr . 1519

H/dlerstr . 47 , 2° Zim . , Küche u.
Keller auf 15 . Mai oder

1. Juni zu verm. _ 1256
rtjlet nitcafjc 15 , zwei heizd.

Mansarde » >zu vermiete ».
1504

tzVAlückerstr . 23 . Hth . . sind schöne
2-Zimmer -Wohnungen zu

verm . Näh . daselbst im Laden od.
NikolaSstr . 31 . Part . l. 58 2

l̂ ainvachial 19, Glh.. Dachnocl,
Küche u . 2 Kammern sofort

an kindcrl .. ruh Leute zu verm.
Näheres C Philipps , Dambach'
tal 12 . l . 5133

^ > otzhcimerstraße 12, Seiten «.
2 Zimmer » . Küche auf sof.

zu vermieten . 680

A^ otzheimerstr . 15, @ib , 1 . und
3 . Stock , je 1 Wohnung von

2 Zim . u . Küche , im Abschluß,
crstere sof. , 3 . Stock per 1. Juni
zu verm . Näh . Part.  1434

.otzheimerstr . 15 , Stv ., Dach-
rm?  wohn , von 2 Zim . u , Küche
p. sof. zu verm . Näb . P . 1433

D
otzheimcrstr . 84 , Hl «, eine srd.

CT 2-Zimmerw . in . Z .sof. od. sp,
zu verntl 4376

Näh . Hth . 1. St . oder
Schirrsteinerstr . 15 , Part.

/ » öbenstr - 5 , Hth ., 2 -Zimmer
Wohnung zu verm . Näh . b.

IL ! pi »! r »L , B ordeih . 1518

^ .ranienstr . 60 . sch. Mansard-
wohn ., 2 Zim ., Küche und

Keller an ruh . L. zu verm . 7870
Näh . daselbst . 3 . St.

-(Fktiststr . 12 , Hth . (Maas . ). 2
W Zim . u . Klicke an ruh . Leute
zu verm . Näh . Bdh . Part . 5470

Jmellritzstr.48, 1Dachwohnung,>1 2 Zim ., Küche , mit Abschl.
per sof. zu verm . Näh . b. Bäcker
Böller . _ 3788

1 Zimmer,

kltfblerftt . 24 , 1 Zimmer , Küche,
ICC und Keller aus 1. Juni zu
vermieten . _ _1459

Adlerstr . 30
eilt ein; Zimmer zu vm 403

»,2 « dtcrstr. 47 , 1 Z»n., « uche u.
-vC Keller aus 1 . Juni zu ver¬
mieten . i ^57

^ »Lleichftr . 30 . 1 Zim .. 1 ikuche
'SJ  per gleich zu verm . Nah.
1. Stock . H& 6

zaiotzheunerstr . 15 , heizb . Mansarde
ft ! an einz . Frau per sofort zu
vermieten.

Näb . Part . 7436

r/roethestr . 17 , Hth .. Dachw .,
1 Zim . u . Küche, zu verm.

Näh , Bdh . Part. _901
t ^ tUinunOftr . 40 , e. ich . Dach-

wohn ., l Zimmer , Küche u.y, »hl Nah.1. l. 1444
1 Zimmer und Küche aus gleich

zu vermieten.
1250 Hochstättc 8.

L - udw,gstr . 6 , gr . Zimmer uno
^ Küche im 1- Et - ibf . zu vm.
414 Albert Weimer.

chöue heizb. Man, , zu verm.
' Moritzstr . 43 , 2. 3499

Mesbadexer <denerckl-Anzeiger. » I*  Jahe - a » ,

^Line Wohnung , 1 Z . u . K ., p.
gleich od. später zu verm.

1290 Sedanstraße 5.

LeereZimmer etc . J

/25t r ., leere Mans . (monatl 7 M .)
zu verm . Westendstraße 20.

4 . Sk ., r ., bei Schmidt . 1497

| Möblirte Zimmer , {ii

SÜIJöblierte Frontsp . m . Küche
für 20 M . zu vm . 1000

mit Morgenkaffee zu verm.
Wöchentl . 4.50 M . Zictenring 12,
Hth -, P-

fjßm Laden für gutgehende Schncll-
Ä sohlerei sofort zu verm.
584 Ludwignr.

hH^ erlramstr . 16 , 2 . r . , eins möbl.
^  Zimmer zu verm . 1384
»B reinl . Arbeiter e. halten sch.
ed Logis . 1510

Bleichstr . 35 , Bdh . P.

«4 . möbl . Zim . in . guter Kon
ötz - f. wöch. 12 M . zu vm . 1460

Bismarckring 31 . 3. l.

c7x,g . Mann erh . sro , mövl . Zim,,
3 Mk . pro Woche . 1328

Näh . Blüchcrstr . 12. H . 2 . l.

Blüchcrstr . 18,
1 , links , möbliertes Zimmer zu
vermieten . 9096

tlH ^ einliche Arbeiter erh . Schlaf-
wl stelle. Näheres 1407

Dotzheimerstr . 14 , Stb . 1.

A ^ otzheimerstr . 49 ist schön möbl.
Mans . an reinl . Arb . zu v

Näb . dal . 2 . St . 3606

(Flch . Log. m. v. ohne K. z. v. 6 ^2
Göbenstr . 13 , Htb . 2 . l.

/ « oelhestr . 23 , 1. Si . , möbliert.
>2 / großes Zimmer m . 2 Betten
zu vermieten . 1001

^h ^ einl . Arbeiter erh . « oft und
** *  Logis . Hellmundstraße 52,
Bdh, , 1 St , hoch. 1506

|jtin Herr kann billiges Logis
d erhalten . 1398

Hermannstr . 3 , Bdh . 2 . r.

^SttöbuerteS Zimmer sofort zu
vermieten.

1247 Jabnstr . 22 , 3.

Cjatiuiuaße 40 , Hlh „ 1. Stock,
\J möbliertes , sauberes Zimmer
zu vermieten . 1456

(Flchön mödl . Zlmmer zu verm .,
aus Wunsch in. Pens . Klaren^

talersiraße 6 , 2 „ bei Gütz . 6026
/Qin ireundi . mövl . Zimmer an

einen Herrn sofort zu verm.
Moritzstr . 45 . Mittelb . , 2 r . 1507

$lJeml . Arbeiter erh . Kost und
Logis f. 10 M . wöchentlich.

Moritzstr , 9 , M „ 1. l, 1457

eflolgajie 32
möbliertes Zimmer mit oder ohne
Pens , z, verm . 9589

«freundlich möblierte Mansarde
O zu vermieten . 1335

Näb . Seerobenstr . 11 , Mtb . Part.

(,S | » öul , Mansarde zu um . See-
robenstraße 16 , Gth , r . 467

/Li » schön möbliertes Zimmer
>2 / zu vermieten . 1377

Seerobenstr . 25 . Gth . 2 . r.

»iH) eiiU>che Arveilec k. Schlafstelle
v tz- erhalten 1373

Näh . Seerobenstr . 25 , Gib . 2 . r.

Mövl . Zimmer
zu vermieten 9779

Sedanstr . 5, Hth, , 1. St i.

(Iredanplatz 9 , sch, möbl . Zun,,
event . auch Wohn - N. Schlaf-

zim . zu vm . Näh . P . 9756
möblierte Zimmer mit voller
Pension sofort ober später zu

vermieten . ' 8993
Schwaibacherstr . 49 Bdh , Part,

*JS mövl . Zimmer in. je 2 Berien
u. voller Pens , zu vm . 8992

Schwaibacherstr . 49 . P.

(Ftchwalvacherstr . 75 , Bdb , Part . ,
freundl . möbl . Zimmer für

18 Mk zu verm , 1283

^Zrcharnhorfistr . 4 , schon möblierte
^ Alansarde zu verm.

Zu erir . Part r . 6431

^ » chulgaffe 4 , ein möbi . Zimmer
W sofort zu vermieten . Hinterh.
Parterre . 1259

ordentlich . Mädchen findet
schöne Schlafstelle , 1324

Näb . Walluferstr . 9 , Hth . 1.
-ä  mövl . Zun . zu um . Westend-
i s,ratze 18, Hth ., I . St . r . 5978

/Hin srdl , möbl . Zimmer billig
>2 ^ zu vermieten 1254

Westendstr . 32 , Hth ., P.

^ »^ » ellritzstr . 47 , 2 . l,, eins . möbl.
Mansarde mit oder ohne

Kost zu vermieten . 1261

Aorkstr . 10,
2 . schön möblierter Zimmer zu
vermieten . 1520

/Lin sch. möbl . Z . m. 1 Bett , ev.
2 Betten zu vermieten.

1386 Dorkstr . 19 . 1. r.

^Dtzorkslr . 19, inöol . Zimmer und
Piausarde zu verm . stiäb.

Laden . 8454

Sine W -rkstätje , ein Zim ., sof.
oder spät , zu verm ., auch als

Lagerraum zu benutzen . Schul-
gasse 4 , Hth ., 1 Tr . 9646

Große Stallung
für 6 Pferde , mit großer Scheune,
auch geteilt , auf gl . od . 1. Juli er.
zu vm ^ Näh ^ Waldür ^ 59 ^ 1413

Schöner , großer

laden
mit Ladenzimmer billig zu verm

Näh . Aorkstp . 4 , 1, 1452

Verkäufe
^HA-eue und gebrauchte Feüerroll .,

i Einspänner -Fuhrwagen b.
zu verkaufen . 1447

_ Dotzheimerstraßc 85.
Ein neuer 2185

DoWlsli. -MlMW,
1 Gcschäftswagcn , 1 Fcdar-
rolle , 1 Selbstfahrer , leicht,
sowie 2 gebrauchte Federrollen u.
ein gebrauchter leichter Geschäfts-
Wagen zu verkaufe » .

Sonncubcra , Langgasse 14

Ältehrere neue
Federrollerr,

20 — 25 Ztr . Tragkraft . 5754
eine gebrauchte,

15 Ztr . Tragkraft , zu verkaufen.
Alug . Bc <k. Hellmundstr . 43

D oppellettern zu verkaufen
Seerobenstr . 22 . 6022

Ein gebrauchter

Handwagen
billig abzugeben.
459 Moritzstraße HO.

Gebr . Schueppkarreu
zu verkaufen.
1461 Kirckgaffe 56.

gebr . 'Muchwagen , 1 gebr.
Break , zu verkaufen 8231

^Lehrstraße 12.
fast neue wasserdichte Decke»,

™  1 auf 8X10 Mir . u. 1 auf
4X4 Mir . groß , f. Flaschenoier-
bdlg . geeignet , sof. bill. zu verk.
Näh . in der Exp . d. Bl . 1025!

HlLorzügl . Herrenrad m.Areil.
u . Rücktrittbr . dreimal gef.,

umstandeh . ssiottbill . zu verk.
1061 Rönierberg 17 , 1. l.

G"in Fahrrad , s. g. erh. , b. z. vk.
Bleichstr . 9. Htl >. 1417

^Lerrcnraö mit Zreilauf billig ; u
9g  verkaufen 1469

Oranienstr . 3 , Part.

OJ44ci « fäffer , fri |d) geteert , tn
allen Größen , Oxhoft » und

Südweinfässer zu verkaufen.
607 AIhrechtstr . 32.

0 Line " "faf! »teile Hand -Fedcr-
CD rolle , 1 sch. Kunstschimede-
Fahnenschild billig zu verk.
7954 Aarstr . 21, P . l.

Neuer Taschen Diwan
42 M ., Sofa und 2 Sessel 90 M .,
Chaiselongue 18 Pt ., mit schöner
Decke 25 M ., zu verk. 208

Rauenthalerstr . 6 . Parb

/ ^ tut er «. 2sp . silverpl . Edaifen-
™ geschirr , 1 Einspänner , 1 f
neuer Wagenfattel u . Hintergesch.
und s. verschiedenes , bill. zu verk
Mauritiusplatz 3._ 9943

Büudelholz
für Wiederverkäufer abzugeben.
9406 Frankenstr . 7.

An- und Verkauf
von neuen und gebrauchten

Ladeneinrichtungen,
sowie Tausch u . Neuanfertigung.

Schreinerci

Alois Späth,
Marktstr . 12. 091 1

Eine große doppelstöck.
TuWemhalle,

m Fachwerk über 20 Meter
lang und ca . 12 Meter breit,
mehrere transportable Hallen,
Gypsdiele , Fenster , Türen,
Oefen , Kessel , Bretter , 14 bis
15 Stück neu gesteppte Stroh¬
matratzen m .Kopfpolster , Bett¬
tücher , Kulten , mehr . Stand-
wagcn und sonstiges billig zu
verlausen . 10041

Näheres bei Daß,

fmWnt  am neuen
Mlchos(SÄ).

in Adlcr -Herrcurad . fast
neu , bill . zu verk. 1236

Dotzdeimeistraße 98.

/Erstklassige Mähmaschine«
z. Stick ., Stopf . . Bor - und

Rückwiirtsnähen weg . Eriparn . d.
hob. Ladenmiete bill . v . 55 ,M . an
geg. öjähr . schriftl . Garant , zu verk.
6242 Rheinstr . 48 , P . 1.

Gut erhaltener , eleganter

KMerliegewagen
(2sitziger Sportwagen ) billig zu
verkaufen 1380
_Bdlcrürasie 50 . 1. rechts.

Ein zweisitziger
Sportwagen

für 7 Mark zu verk. ‘ 1499
Nauenthalerstr . 6 , Hth , 1-

lkHinoer -Badewanne 3 .50 Mk ..
« • ' Waschbütte 2 Mk ., Küchemisch
4 M ., sofort zu verk . Näheres
Nömerbcrg  10 , Parp_ Isisö

Boiler villig zu verkanstn.

^ ^ Moritznr ^ Hth ^ Part ^ EO
ttzS -oßhaarzupfmasch . , Kopierpressew* NI, Tisch bill. zu vk. 1958

Sckwalbacherstr . 14 , 1. r.

î - ederrolle ( 'Natur ! zu verktmsen
Aorkilr . 13 . _ 336

S chöne Frühkartoffeln zu verk
Kellerstr . 17 . 707

2 Mnschelbetten,
f. neu , Kleiderschr . 15 M ., Küchcn-
schrank 10 M ., Tisch 3 M . , Stühle
1,50 M ., Anrichte 12 M ., Schreib-
Pnlt8 M ., Spiegel , Bilder u . versch.
Rauenthalerstr . 6 , P . 1372

M ».reiflügl . Hostor m . Glasscheiben
billig zu verkaufen.

1374 _ Wellritzstr . 33 , 1,»oiorradb.z.vk..ev.Teilzahl.1370 Wagner , Helenenstr . 27.

Gartenbesitzer.
Eine Grasmähmaschine bill . zu vk.
1228 Sedanilr . 11 . H . 1 . l.

H-2iUig zu verkaufen : Partie
alte Pflastersteine , eichene

Schaltcrbäumc , 3 Pferderaufen , 3
Pferde -Unterscheite , 2 gr . eiserne
Platten . 1 Brunnenstockm .Muschel,
1 gr . Guß -Wasserstein bei

Ad . Färber.
1454_ Feldür . 26.
/ßtne gebr . Badewanne zu vk.

Oranienstr . 24. _ 1463
Sofa , 1 Waschtisch , 1 Nacht¬
tisch, bill . zu verk . 1427

Dorkstr . 31 , Laden.

Ktttzlnst- WotorpM-e
zu verk . Näh . Wellritzstraße 49,
bei Gath. 1443

Gicßfaß,
1500 Liter Inhalt , billig zu ver¬
kaufen , Näh . Adclheidstr . 1 , P .,
bei Ludwig  1530
/Lin zweitür . kleiderschr . 15 M,,
>2 - dito eintür . 12 SR., Wasch¬
kommode 15 M ., Küchenschr . mit
Glasaussatz 15 M . , 4schubl . Koin-
uiode 15 M ., einschl . Bettst . . Spr.
u . Malr . 15 M ., sch. Blumen¬
tisch, 2 Gasherde , zu verk . 1512

18  HsWtte 18.
iauinvck, wenig gefp, v. zu

verkaufen . 1473
E . Urbas , Wörthstr . 1 _̂

finger -zahmer Papagei billig zu
O verkaufen . 8974

Dreiweidenstr . 6 , 1 . I. 1

Verfdiiedenes

Adhaiideü gehomtn
am Freitag Mittag aus der Art . »
Kaserne ein schwarzer Zwerg-
spitz (Hündin ). Bor Ankauf wird
gewarnt . Wiederbringer Belohn.

Abzug . Vizewachtm . Eichhorst,
Art .-Kaserne . _ 1432

m rbeitcrwäsch : w . gcw . 1166
Moritzstr . 12 . Mtb . 3 . r.

Wäsche
zum Waschen und Bügeln
wird angenommen Adlerstraße 4,
bei Frau Urban . 1496

^ r̂ileur . 21 I . , w . m . 1 od . 2 sol.
’fjf Herrin infreundschaftl . Verk.
zu treten . Off . u . W . 100 an die
Exped . d. Bl ._ _ 1501

Arbeiterwäsche
wird angenommen . Zu erfragen
Wellrltzsir 51 , Konsum . 1511

Arbeiter - Wäsche
wird angenommen zum Waschen
und Bügeln . 1532

Blüchcrstr . 15.  Mtlb . , 2.

"hält gute Pflege
Jorkstraße 31,

1538 _Htb . Part.

«50 Liter

!a loiliii
auch geteilt , abzugeben . 1445

Adresse im Verlag d. Bl . zu
erfragen . 1545

Hl ^ erlorcn aus dem WegeKarlstr . ,
^ »3 Adelbeidstr . , Wörthstr ., Rhein-
straße , Schwalbacherstr . u . Mau>
ritiusstr . zur Walhalla kl. gold.
Damen -Uhrkette , Teures Andenken.
Der ehrl . Finder erh . g. SLelobu.
Karlstr . 39 , 3. l.  1527
Kohle » d. b. Zechen , Holzbchlen,
U 2 Pfd . 13 Psg ., Briketts . 12
St . 10 Pf, , 130 St . IM . , Anzündc-
holz p . Sack 90 Ps ., pr . Kartoffeln
billigst . Fr . Walter , Hirsch¬
graben 16 «. _ 1266

Schuhwaren
staunend billig . Seltene Gelegenheit.

NkNPO 22, i Mge.
Beriihütte

Kartendeuterin,
sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 120

Frau Merger IVive,,
Urttsibrckstrssie 7 , 4.

lEcke Jorkttraste ) ,

Kit «iederllthlkndts

Angebot
Durch Ausgabe einer best. Schuh¬

fabrik -Filiale u . durch andere Gc-
legenheitskäufe , habe ich größere
Posten Hochs. Schuhe inChevreanx,
Boxkalf u . WichSleder für Herren,
Damen p . Kinder bill . eingetauft.
Der frühere Preis versch. Schuhe
war 8 , 12 , 14 , 1b Mk . und sind
die Mehrzahl der Schuhe mit den
Originalpreisen von der Fabrik aus
und mit dem Zeichen „Original u
System Goodyear Welt " versch n.
wovon sich Jedermann überzeugen
kann . Um schnell damit zu räumen,
verkaufe ich dieselben zu 5 , 7 . 30.
8 , 10 . 50 , Mk Ein großer
Posten farbiger Stiesel f. Herren,
Damen und Kinder staunend billig.

Neugasse 22 ,
1  Stiege hoch . 1489
Kein Lade ».

Bekannt für gute Waren.

ii KcnioRhcr RobpentoüJ
'ettenmayej?

Büreau : Rheinslr . Nr. 12l Jj
Telephone : Nr. 12. Nr.2375$

(Verpackunasabtheilung .) H( ^ " £
HFracht- und Eilgüter.) |
jj übernimmt:
j* Einzelsendnngem : p
js Porzellan, Glas, Haus- d% rath, Bilder, Spiegel, W
Ä Figuren,Lüstres,Kunst- K

1“Sachen,Klaviere,pInstrumente, Fahrräder, [nj
lebende thiere stc. | |

zu verpacken, zu|
versenden und zu"

K versichern
" gegen L
| Transportgefalir , [«]

Leihkisten i
SSfür Pianos, Hunde und

Fahrräder. 2166

Anstl. jejir. ittailtnfc
emps . (ich d, geehrt , Herrschaften
i . Gesichtspflege , Manicure - Massage.

Fest Förster,
1534_ Zictenring 5 , 3.
teerten und Damen erhalten

guten bürgerlichen Mittags¬
und Abendtisch . 1264

Friedrichstr . 39 , Scitcngcb . 3.

Sic kftll

ii. hinken gut
in meinen Weinstube»

fieiiftfluenjiliii! 12
am Dom . 1674»

franz Kirsch,
We i » h andl » u g,

.Hain/.
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Drrrch besondere
Gelegenheit

habe ich verschiedene Posten e!eg.
Damen-, Herren- und Kinderschuhe
und -Stiesel billig angetanst,
bestehend aus feinen Lack-, Chc-
vreaux-, Boxkalf-, Kalb», Kid- und
WichSlcder-Schubcnu. Stieseln in
Zug-, Schnür-, Knopf- u. Schnall. -
Stiefeln. — Dieselben sind erst-
klasstge Fabrikate. — Früh. Preise
12, 15, 18 und 20 Mk. ; gebe
dieselben für 5 .—, 6.—, 7.50 u.
9.—, so lange Vorrat reicht. Ferner
ein Posten WichSleüer-Schulstiefel
billigst, diverse Sorten Hausschuh«
nnd Pantoffel von 50 Pfg. au u.
sonstige Sorten Schuheu. Stiefel
in enormer Auswahl kaufen Sie
staunend billig nur 562

ME . 22,1.
— Kein Laden. —■

Telephon 1894.
Bitte aus Strasseu. No. zu achten!

Wäsche zum Bügeln
wird angenommen. 1227

Blücherstr. 38, Hth. Part, r.

GelLmder
mit eichenen Posten liefert billigst

Ad. Jung,
8529 Wellritzstr. 45, 2.

Wäsche
z.Waschen, Bügelnu. Bleich, w.ang.
1229 Uorkstr. 29, Part, l,
^44 ure», billigen Mittags- uud
™ Abendtisch. Speisehaus,
Frankenstr. 8._ 9832

Uhren
repariert gut n . billig
Norbert Pelieliower,

Uhrmacher, 1203
Wiesbaden, MichelSb-rg 21.

Dampfnudeln
täglich frisch zu haben. 1476

Bäckerei JE. Urbas.

Magnum bonum
per Ztr. 9 Mk., in gr. Quantum b.
1487 Schwalbacherstr. 47. I.

AkOkckkS
werden
nach den
neuest̂!

_ Mustern
und zu billigen Preisen augefenigt'
sowie Wolle geschlumpt. Nähere?

Kordladcn»Gmscrstras?o
Eck- Schwalbacherstr.

MdI. FrihllMleM«,
sowie magnum-bonum, zu baden
Schwalbacherstr. 47, I._ 1483

Btau -welhenGartenkies
vom Silber- und Bleibergwerk
„Friedrichssegen" in

fünf Körmmgeu
empfiehlt di- Vertretung

L. Eetteamayer,
8299 Nbcinstr. 21.

Buffalo Bill,
Nick Carter,

bereits erschienen- Nummarn, stets
vorrätig.

Lieferung von

3cttfdjiif !rn,f0anu ?kn
etc. etc. 9098

H « Faiis£ 9
Buchhandlung,

_ Schulgasse 5._

Lmski ' paiwraiml
Jiheinstrafte 31 ,

Der

Arveits-
Uachweis

des
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition MauritiuSstr. 8
angeschlagen. Von^ /z Uhr
Nachmittags an wird der
Arbeitsmark kostenlos
in unserer Expedition ver-
absolgt.

SatffaMrfing
gesucht.

4956_ Grabenstraße 9,
^rpengtcrlehrlmg gef. 9172
W * Gg. Ritzel,Oranienstr. 51.

üStepülfT
sucht sf. Winterwerb , Stein¬
gasse 13. 9319

Lehrling
u. günst. Beding, sof. gesucht.
I . G. Mollath's Sameuhdlg.,
16 Marktstr. 12.

Aelteres Fräulein,
tagsüber im Bureau, sucht leeres
Zimmer zui» 1. Juli.

O irrt. u. R . M. 131« °n
die Exped. d. Bl. _ 1537

Männliche Personen.
Asuer-Bersichernng.
Eine der ältestenu. erstil. Fener-

Ders.-Ges. s. sür ihre Feuer- und
Einbr.-Diebst.-Branchee. rührigen
u. in den best. Kreisen cingcführt.
Vertreter . Hohe« Inkasso wird
zugewiesen. Off. u. B . H. 2296
an die Exved. d. Bl. 2 :96

Teilhaber
gesucht

für konkurrenzloses Geschäft am
Platze, am liebsten tüchtiger Ge¬
schäftsmann. welcher den kauf¬
männischen Teil übernimmt,

Gest. Angeb. u. T . G. 1203
an die Exped. d. Bl. 1626

FrrhrruaurTer
gesucht. Dotzheimcrsir. 18. 1513
<4Lcsucht1 Topczierergehülsesnr

dauernd. 1536
Schwalbacherstr. 25.

Junger Hausburschc
gesucht. Kostu. Logis im Hause

Jnlia » Bischof,
602 fci-di gaffe 11.

unterhalb deö Luisenplatzcs.
Ausgestellt vom6.—12. Mai l906.

Neu! Neu!
Serie I.

Ein intereffanter Ausflug in da«
Dergische Land-

Serie II.
Stapevauf „Kaiser Wilhelm

deö (SStoftcu''.
Kaiser -Ncise » ach Norwegen.
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abends 10 Uhr.
Eine Reise 30 beide Reisen 45 Pfg.

Schüler 15 u. 25 Pfg.
Äbonnement.

Zuverlässiger
Maschinist

für das hiesige, Elektrizitätswerk
gesucht, Bewerber wollen sich im
ElektrizitätswerkMainzerlandstr.
melden. . 1336

Wiesbaden, den 1. Mai 1906.
Verwaltung der

Stadt. Wasser- nnd Lichtwerkc.
^ » etvitünblger Tüncher- und

Malcrgebülfen sucht 1295
Karl Mas »,

Ludtmgstraße 16 oder
Bnreau Gustav-Adolfstraße 11,
Tüncher- und Malergeschäft,

a,Hrao!̂ u»ge k. o.Tapezierer,,esch.
erlernen. 25. Egenoif, Mi!bel-

ge schäst, Oranienstr. 22. 1494
"Ein Zimmerlehrling
gesucht bei F . Kopp, Rauen»
thalcrstraße 22. 991
läxTin braver Junge , 15

bis 16 Jahr- alt als Alts-
länfer gesucht. 1505
_B leichstraste 15,
Bnchdr'uBer-

Lehrling
gegen wöchentliche.Lohnzahlung
sofort gesucht.

Wiesbadener
Gencral -Anzeiger,

MauritiuSstr. 8.
«Liu FriscuriehrllNg gej. RävcreS

Hellmundstr. 40 6286
Ein anständiger, intelligenter

Junge kann als
Lehrling

in mein Sattlergeschäst eintret.
Hriurich Zahn , Sattleruieistcr.
816 Schwalbacherstr. 12.

Junycr Man»
mit guter Schulbildung und sch.
Handschrifta:S Lehrling ges.

Albert Kaufmann,
Weingroßhaiituung,

2933_Schlichlcrstr . 13.

Schlojstriehrling
gesucht. 1402
Gâ PlalchKleineWebergaff- 13.

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
im Rathhaas. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:
Buchbinder
Metall-Dreher
Gemüse-Gärtner
Glaser
Kellner
Küfer
Maler
Steindruck«
Lackierer
Sattler
Schlosser
Schmied
Schneider
Schreiner
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Kaufmann-Lehrling
Schmied-Lehrling
Spengler-Lehrling
Tapezierer-Lehrling
Hausdiener

Arbeit suchen:
HerrschastSgärtner
Kaufmann
Maschinist
Heizer
Schreiner
Bnreaugebüls:
Einkassierer
Kutscher
Herrschaft--Kutscher
Krankenwärter_

Weibliche Personen.
Ein tüchtiges
Küchenmädchen

per 14. Mai gesucht. 1437
Restaurant„Kaisersaal ",

Dotzdeiinerl'.r, 15.
LtLejucht eine Monatsfrau oder
vS* Mädchen. Schwalbacherstr. 25.
bei Lewald. _ 1535Mädchen
gegen hoben Lohn ges. 1375

Schwalbacherstr. 55, Part.
L'Kehrmädchen gesucht. 1357

E. Enck, Damenkonfektion.
Rerostr. 17. 1.

Lehrmädchen”
für Damenschneiderei ges. 810

ffl. DebuS. 31mRömertor 6.
'TyiiätiieTtetinu. Lehrmädchen ges.
-O M. Knögel, Damenschneiderin,
Dorkstr. 3._ 1124

das Kleidermachen
Äv «- u. Zuschnefden gründl. er!.
859 Kirchgaffe 17, 1

junges Nähmädchen ges. Dotz-
heimerllr. 6, H,. 1. 1. 1415

hSLr«dche,ia. all',;. Fanulc lamtWt  das Aleidrrmachen gründlich
erlernen. E. Kr-st,
926 Luxeuiburgvlatz2.

Wtsdes.
Lehrmädchen für Putz gesucht

geg. Bergüt. Frau H. Usinger,
Babnhofstr. 16. 8172

tüchtiges Rtädcheu sofort
gesucht Helenenstr. 5, Gasthaus

„Anker". 9499

Verkäuferin,
oder eine angehende, gefuetjt

K. Fisohbach,
1477 Kirchgaffe 49.

Hotel-..HtrrjAD
Ptksml

aller Branchen
findet stets gute und beste Stellen
in ersten und semsten Häusern
hier und außerhalb(auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Zeutra! Plaziermrgs-

Bureau
Wallratastem

34 Langgasse 24,
vis-ü-vis dem Tagblatt-Beriag,

Telefon tbS55.
Erstes u. ältestes Bureau

am Platze
(gegründet 1870)

Institut erste« Raumes.
Frau Lina Wallrabrnstein.

Slellenvernüttleriu. 4572

Auf sofort ein 1448

MM Nädehen
v. 15—16 I . z. AüSs. e. Kinder
ges Rau, Sedanstr. 7, 1.
^gSIouarSfran vormittags2 St.
W » gesucht. 1446

„Eiaenbelw". Forststr. 3, 1.

'Lehrmädcherr
für Weißzeug geg. Vergütung ges.
1472 Herderstr. 2, P.

timftUfe Keim»
Herderstr. 31 , Part . l„

KkrUeunachweis.
Ätlstandige Mädch. j:d. Konsesston
finden jederzeit Kost u. Logi- sür
1 Mk. täglich, lowie stets gute
Stellen nachgewieseu. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder-
gärtuerinnen, Köchinnen, Haus- u.
Alleiiiinädcbell. 104

Arbeitsnachweis
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Stelleu-Lermittelung

Geöffnet bis 7 Uhr Iibendk.
^bthsiiuuZ - I,

kür Dienstboten und
Arbeiterinnen,

ucht ständig:
A, Köchinnen(sür Privat),

Allein-, Haus-, Kinder, und
kküchenmädchen.

B. Walch-, Puy- u. Mat.atSfrauen
Näoermnen. Dugieriimen uns
Lausmäocheuu. Tagiöbnerinnen

Gut empfsblene Mädchen erhalten
sofort Stellen.

Abtheilung II.
A.für höhere Berufsarten:

Kiride.fräulein- u. -Wärterinnen
Stützen» Hausbälterinnen. srz
Bonnen, Jungfern
Eesellschasrerinnen,
Srzieberinnen. Lomvtoristiane,
Lermuserinnen. Lehrmädchen,
Shrachiebreriilnen.

8. kür särnrntliehes Hotel¬
personal, sowie für

Pensionen, auch auswäris.
Hotel- u ResiiuralionSköchinilen
Zimmermädchen, Äaschmädchen.
Beschiießeruinenu. Haushälter¬
innen. Koch-, Büffet- u. serv >r-
sräuleiit»

6. Centraistelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mi.Wirkung der 2 ärztl. Vereine

Ti: Ildreffen der srei gemeldeten
ärztl. empsoblenenPflegerinnen
sind zu jeder Zeit dort zu erfahren

gesucht Dreiweidenür. 6, i . l., u.
Scheffelür. 1. Bail-urean.  8972
(g^chlofferieort-ng ge-uchl.
^ 8480_ Yorkstr. 14.'

Gärrnvrlehriing
suchtA Leibcrt. Waikmühlstr.41

10058

Genfer Verband der üasthofgehilfen,
Zweigverein Wiesbaden. Telefon 1998.

Kostenlose Plazierung und Geschäftsstelle
Philippsbernstrafte Nr . 21 (Philippsberg ).

Mm  Aufträge W» >
WU'" nach Mast , sowie alle Ncparatnre » werden wie
WZk" k «r« WN» K gut und billig ausgcsührt. Abholen und
IPSST" Bringen wird schnellstens erledigt 1431

Philip Dahlem, Schuhmachermeister,
Manritillslrraste 8 und Bleichstraste 18 , 3 . St.

Sitte Emailletöpfe
werden mit Loden versehen und neu cmaillirt 6115
Mctzgergasse3. Wiksdadmr twiailiinurrii mc%ranffe

p-
Das Uhren- und Mwarengeschäft

von Max Döring,
Inhaber : Hesary Wasmen »,

ist verlegt nach

illlhSgass©
£fke lEäfaergasse

im Hause des Herrn Kaub.
10016

Grundstück- Verkehr.
jkmgebot ®.

Haus
Heppenbeimernrage6, Biebrich»
groß- sch. 2-Zimmerwohnnngcn,
Laden, Tcrfahrl. Werkstatt., Stall.,
groß. Hof m. Platz s, Garten, ist
L0000 Mk . untre feldgerichtl.
Taxe unter sehr günstigen Le-
dinguugcn bei nur 3000 bis
3000 Mark Auzahlung zu
verkouien. Bas HauS erzielt fast
1000 Mark Ueberschust,

1k. 1089
Rhcinstr. 26, LLirsbaden.

Zu verkaufen
Villa Schützcnstraße1. mit
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in WaldeSnähe, hübsch.
Garten, elclir. Licht, Centra.-
heizung, rMarmortreppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn rc. Be-iehbarj-d-rteil.
Näheres daselbst 2268

Sias Hiirtmaim.

Haus
mit gutgebcntcm Spezereigeschäst,
Cabeii und Wohnung frei, wegen
Todesfalls, bei Ileiner Anzahlung
zu verlausen.

Off. sub A . M . 2 postlagernd
Biebricha. Rh. 3249

Rentables Haus
mit großem Hof und Garten, sehr
geeignet sür Wäscherei, Schlosserei,
größere Schreinerei, Fabrikanlage
und d-rgl., billig zu verk. Rahe
Wiesbaden.

Off. sub» X . 103 hauptpostl.
Wiesbaden. 2301

Koivuie Eisionhsim.
Kleine Billa

billig zu verkaukcil. 14
_ Besch. Wilhclmstr. 5,

Hans hi . Laden inib”'
WeinrestanraLjou

ist wegzugrh. ll. günst. Beding,zr
verk. DaSs. des. sich in der teil.
Lage, Kaste!, Hanpistr., eignet
am best. f. Dietzgerei und Akir-
wirtschaft. Näheres Schuhlaeen.
Mauerqaffe 19_ 9801;

Haus mit vorztgi
Wirtschaft

Umsatz nur allein an Wein 40 000
Lir. pro Jahr nachweisbar, Pre>.̂
88000 Pinrk, Mieterlrag augtr,
Wirtichakt 3000 Mk, Anzahiua^
cn. 10000 Pik., sof. zu virk. ,-W

Off. sad. L 101 hauptpch
lagcrn) Wiesbaden. 2300■

"Sichere Existenz!
Schönes Anwesen, Mahl- tfflb;

Oelmühle, mit Bäckerei, in guim
Betrieb, sowie Holzschneider!:,
Pracht. Gärten, prima Wiesen und
Aecker, 9 Morgen, sehr preiSni. zu
verk. wegen Kränklichkeit des Be¬
sitzers Kleine SInzablung.

Off. sub X . 100 hauPtM-
laqcrnd._ 2M
K?. iiriföiiüfihliüß/
Nähe elektr. Babn (Haltest.), tÄ
zu verkaufen. F M . Fabkh-
Wilbelinsir. 5.

diefiaurent

iaup (a| ,
Hypothek ob. Restkausschill. lausche
em auf meine neue 2X5 -Zim,»er'
Billa, Nähe Kurpark. 1455

Off. u. I . H. 14S4 an die
Eped, d. Bl.

m Sinnen.
beste Verkehrs läge, preiswert gleich
oder später zu vergeben W

lliähercS Brauerei-Bureau,
Sittig , Biebrich,

8585 Wi-Sdaden-rstr..25.̂
^stcuerbaute hochfeine Billa ,n

schönster Lage Wiesbadens^
verkaufen durch
Carl Balzcr , PaPi-rhandlnNN-nulbriinn-ni ir 11. Telefon  .
Lll«-.üpiätz' i. Haus u. itauunj
-i ? zu errichten, an der WastM
billig zu verkaufen,
K. Auer, Adlerstr. 61, 1. w

Q ’jruMdstücM - G -esucMe»
W . i i — - - - ■—

Bauplatz
an fertiger Straße sofort zu kaiifen
gesucht. 2753

Off. m VreiSang. u. Lage erb.
». I . G. 3751 a. d. Exp. dt Bl.

nächster Umgebung Wies-
badenS od. in Dotzheim kl.,

eins. Haus für 1—2 Familien zu
laufen gesucht. Mit Hofraum und
Garten bevorzugt. 1461

Off. mit Lage u. Preis unter
„H. D. P. 1461" an die Exp.
d. Dl.

cm
nächster Umgebung

^ badenH od. in Dotzh«« .
Haus s. 1- 2 Familien, derzn
GärtnerhauS mit Zubeh. ° - '
landw. DorshanS »nt $°J
ohne Agenten zu kaufen geft- -

Offerten mit nur Lag °
Preis unter A . fi - an
d. 1103

Haus SViiSf“!
Offerten u. C ^ 1?«

Exved d. Dl.

Hypotheken-Verkehr
Angebote,

25—30003 Mark
aus 1. zu 4'/« oder gute 3. Hyp.
zu vergeben.

Off. sub. S . IS. 3 hauptoost-
lagernd. 3097

auf 2 . Hypotlicken
find steiS Privat-Kapitalien̂zu
begeben durch 1547

Ludwig Jsiel,
Weiwrgaff:16,1. Fcrnspr. 2188.
Gischäsisstunden von9—1 uns

3- 6 Ubr.
vuf lltalenruckzahlung
girbl Itoblmann,

Berlin 136 , Pragerstr. 29. An-
lagen kostenlos. Rückporto.

'cld
Bürgsch. lllnckz. n- us jj.

Haacke. Ber in.
Viele Danksaanngen.̂ ^,—
15 —20000 Mars

Mündelgeld, auÄ auf̂ M
zu vergeben durch Ludwi z
215 Web-rgaffeI ^ - t

10000 'MaK
als gute zweite Hhpokh. a" ,
1906 ouszu,eilen W

I . Sk ® sä n
10050 s-iellmundstr^-^

elddarlelir u
G rück;. Selbst-Ruckp-D^ t-
Berlin 81. Ritterstr. 35. ^
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Hotel-Restaurant und Cafe
„Wittelslbacher Hof“

(früher Cafe Alt -BeiitscMand ), *
Wiesbaden-Sölinerilierg, Wiesbadenerstrasse 54.

| Neu-Eröffnung: Sonntag-,den6.Mai.
W

Vollständig renovierte Rastaurationsräume.
Vorzügliche Küche Reine Weine,

Schöner Garten.
Münchner und Wiesbadener Biere.

Hochachtungsvoll

Augüst Presber, Besitzer.

ZAelmMe. Reßamtiov wMaiL
Beliebter Ausflugsort.

Elektrische Bahn -Bcrbindung
Wiesbaden —Sonnenberg

Telefon Nr . 1943 . 2268
Josef Klein , Besitzer.

breite , sowie Kugelfajons m
allen Preislagen . Verkauf nach
Gewicht . Gravieren um¬
sonst , worauf gewartet wer¬
den kann.

Peter Henlein,
Kircbgasse 40 . 8736

ifisufesfiasts((hunus6IM)<Sommerfrische?
MöteI «Ifcestaatirstn&
Beliebter u. schönster Ausflugsort d. Umgebung Wiesbadens, Mitte,, Walde, Station Chausseehaus. Häufige Zugverbindung.

Diner , Souper (extra) in feinster Ausführung. Table d’liöte 1 Uhr, k Couvert 1.70 Mk. 2215
_ _ Inhaber W. Frohn.

Deutsches Hilfskomitee jitc Unterstützung der durch den
Ausbruch des Drsuvs geschädigte» Hilfsbedürftige».

Ehrcn-Präfident : Sc . Durchlaucht Fürst von Bülow, Reichskanzler.

Aufruf!
Die Verheerungen, welche durch die Ausbrüche des Vesuvs in der blühenden Umgebung Neapels wiederum an¬

gerichtet worden sind, haben dieses Mal eine Ausdehnung erreicht, daß das Mitgefühl und das Beileid in allen Ländern
aufs lebhafteste erweckt worden sind.

Die Verluste an Menschenleben, an Hab und Gut lasten schwer auf der Bevölkerung, das angerichtete Unglück
ist außerordentlich.

Wie bei früheren ähnlichen Anlässen wird das deutsche Volk nicht säumen, durch die Tat seine Sympathie der
unglücklichen Bevölkerung zu beweisen und ihr durch Werke der Liebe zu Hilfe zu kommen.

Berlin , Ostern 1906. * , 1125
Das Präsidium:

Fürst zu Salm-Horstmar Graf von Lerchenfsld-Köfering Emli Selbarg
Vorsitzender. König!. Bayer . Gesandter Fabrikbesitzer

ftellvertr. Vorsitzender. Schriftführer.
Ernst von Mendelssohn-Bartholriy Rudolf Koch

Geh. Kommerzienrat, M . d. H. Kommerzienrat, Direktor der deutschen Bank
Schatzmeister.

Adickes, Oberbürgermeistervon Frankfurt a. M . Jean Andrae,
Kommerzienrat, Präsident der Handelskammer, Frankfurt a.
M. Prinz von Breuberg, Generalkonsul Arnstacdt, Dresden.
Ballin , Generaldirektor der Hamburg-Arnerikä-Linre. von
Bartsch, Geh. Regierungs-Rat , Vortragender Rat im Handels,
Ministerium. Graf von Ballestrem, Präsident des Reichstages.
Bank für Handel und Industrie. Hermann Bachmann, Chef»
Redakteur der Vosstschen Zeitung. Dr . Becker, Oberbürger¬
meister von Chemnitz. Behrendt, Eisenbahn-Dir .-Präsidertt. L.
Behrens u. Söhne , Hamburg. Joh . Berenberg, Goßler u. Co.,
Hamburg. Berliner Handels-Gesellschaft. Baseler, Justizmi¬
nister. Beutler, Oberbürgermeistervon Dresden. >Alfred Bie¬
lefeld, Teilhaber der Wiesbadener Bank, Wiesbaden. S . Bleich-
'röder. Dr . Bödiker, Wirk!. Geh. Ober-Regierungsrat. Dr.
von Boettichcr, Staatsminister und Oberpräsident der Pro¬
vinz Sachsen, von Borkiers, Polizeipräsidentvon Berlin. Dr.
H. Carauns , Ches-Rcdaklcur der Kölnischen Volkszeitung, von
Caro, Geh. Kom.-Rat . Caspar, Geh. Kommerzienrat, Hanno-
vcr. Commerz- und Discontobaitk. Delbrück, Handelsminister.
Delbrück, Leo u. Co. Carl Telius , Geh. Kommerzienrat.
Deutsche Bank. Dr . Dippe, Oberverwaltungsgerichtsrat. Dis-
conto-Gcsellschaft. Paul Dobcrt, Chefredakteur der Woche.
Dresdner Bank. Alfred Cdye. Inh . de: Schiffsmaklerfirma
Rob. M. Sloman jr ., Hamburg. Otto Eich'ler, Chefredakteur
den Deutschen Zeitung. Eichmann, Banldirektor. Esser. Geh.
Justizrat , Köln. D. M . Graf von Feilitzsch, Kgl- Bayer. Staats,
minister des Innern . Antonius Cardinal Fischer, Erzbischof
von Köln, von Fricdländer, Geh. Kommerzienrat. Gacdertz,
Kpl. Baurat . Wilhelm Geriete, Stadtverordneter. Goldber¬
ger, Geh. Kammer,iknroi. Cd. Haas , Kommerzienrat, Fabrik-
besitzer, Nürnberg. Btoior Halm, .Hcca..^ eLer und Chefredak-
teur des Kleinen Journal . James Hurdp. Havcnstein, Präsi¬
dent der Kgl. Seehandlung. Heutig, Staatsminister z. D. I.
N. Heidemann, Geh. Kommerzienrat, Köln. W. Herz, Geh.
Kommerzienrat, Präsident der Handelskammer. Georg Hesse,
Kommerzienrat, Nürnberg. Erbprinz zu Hohenlohe.Langen-
bürg. Fürst zu Hohenlohe-Laugenburg, Statthalter in Elsaß-
Lothringen. Graf von Hohenlhal u. Bergen, Kgl. Sachs. Wirk-
licher Geheimer Rat . von Hülsen, General-Jntenidant der Kgl
Schauspiele. Graf von Hutten-Czapski. Emil Jacob, Geh'
Komnierzienrat. Ferdinand von Jäger , zweiter Bürgermeister
von Nürnberg. Ernst Jaques, Senator , Hannover Graf
Kanitz, Bize-OberzeremonienmeisterSr . Majestät des' Kaisers
und Königs. K'irschner, Oberbürgermeistervon Berlin Klein
Wirkl. Geh. Admiralitätsrat , Borstand im Reichs-Mari 'ne-Amt'
d. d. Knesebeck, Vize-Oberzeremonienmeister und Kammerherr
vom Dienst Ihrer Majestät der Kaiserin. Dr . Koch, Reichs-
bankpräsident. Koppel. Geh. Kommerzienrat. Kortd, General-

DaS Bureau des Komitees befindet sich Berlin N. W.

ftellvertr. Schatzmeister.
konsul, Köln. W. von Krause, Bankier und Rittergutsbesitzer,
von Kröcher, Wirkl. Geh. Rat , Präsident des Abgeordneten¬
hauses. Dr . Kronsbein, Chefredakteur der Post. H. von Kupfer,
Chefredakteur des Lokalanzeigers. Max Leon, Generalkonsul.
Graf Leutrum von Ertingen. von Loebell, Wirkl. Geheimer
Oberregierungörat, Chef der Reichskanzlei. I . Loewe, Geh.
Kommerzienrat. Dr . Mchnert, Geh. Hofrat, Präsident der
zweiten Kammer, Dresden. Franz von Mendelssohn, General¬
konsul. Robert von Mendelssohn, Generalkonsul. Gustav Mi¬
chels, Geh. Kommerzienrat, Mitglied des Herrenhauses, Köln.
Mitteldeutsche Kreditbank, von Moltke, Oberprästdent von Ost¬
preußen. Albert Müller, Bankdircktor, Essen. Mtionalbank
für Deutschland. Dr . Joses Neven du Mont, Kommerzienrat,
Chef der Kölnischen Zeitung. Dr . Pauli , präsid. Bürgermeister
von Bremen. Dr . Paulßen , Geheimer Legationsrat. Graf
Pil 'ati, Chefredakteur der Deutschen Warte , von Podbielski,
Kgl. Pr . Staatsminister . R. Pintsch, Geh. Kom.-Rat . Marquis D.
Pappalepore Nicolai, italicn. Generalkonsul, Hamburg. Wal¬
demar Risch, Direktor der Kommerz- und Diskonto-Bank.
Staatsminister von der Recke, Oberpräsident von Westfalen,
Münster. O.Runge, Chefredakteur der Nordd. Allgem. Zei¬
tung. Schoeller, Geh. Seehandlungsrat, Geschäftsinhaber der
Diskonto-Gesellschaft. Dr . E. Schön, Kaiser!. Regterungsrat.
von Schorlcmer, Oberprästdent der Rheinprovinz. Dr . von
Schuh, Geh. Hofrat, 1. Bürgermeister von Nürnberg. Johann
Jacob Schuster, Direktor der Dresdner Bank. Schüstehrus,
Oberbürgermeister von Charlottenburg. SHwabach, Geh. Ae-
Mvungsrat . Selberg, Geh. Sanitätsrat . Selberg, S -tadträ't.
Dr . Paul Stern , Mitinhaber von Jacob S . H. Stern , Frank¬
furt a. M. Studt , Kgl. Preuß . Staatsminister . Dr . Troendlin,
Oberbürgermeister von Leipzig. Trott zu Solz , Oberprastbcnt
der Provinz Brandenburg. Oberstmarschall Graf Vitzthum von
Eichstädt, Präsident der 1. Ständekammer, Dresden. Borbeck,
Geh. Obcr-Postrat und Ober-Postdirektor von Berlin . M. M.
Marburg u. Co., Hamburg, von Wedel, Minister des Kgl.
Hauses. Freiherr von Wiluwwsky, Oberprästdent der Provinz
Schleswig-Holstein, von Windheim, Oberpräsident von Hessen-

Nassau.
Die folgenden Banken haben sich bisher bereit erklärt, als

Sammelstelle für das Komitee einzutreten:
Berliner Handelsgesellschaft, S . Bleichrödcr, Kommerz- und
Diskonto-Bank, Delbrück, Leo u. Co., Deutsche Bank, Diskonto-
Gestllschnsft Dresdner Bank, F. W. Krause u. Co., Mendelssohn
u. Co., Mitteldeutsche Kreditbank, Nationalbank für DeutsH-
land, SchaäsihüUienIcker Bankverein». Gebr. ScAckler. ■' '

In Wiesbaden:

Wiesbadener » Bank;
8. Bielefeld & Söhne.

, Alscnstraße 10,

21 . Fahrgemg

Gslegenhsitskauf
verbindlich bis

SO . 31 ai : ILiäo
Terrariengläser , ge.
füllt mit frischen;
Waldmoos u. einem
lebendenLaubfrosch
mit Leiter , weiches
T errariumsglas e. in.
eressant . Zimmer-

sshtnuek bildet.
Dank seiner genüg,
samen Nahrungg . *

weise — genaue An¬
leitung liegt bei ~
kann m. sich jahre¬
lang an dem inter¬
essanten Tiere er¬
freuen , an seiner

Lebensmanieren
sich ergötzen : er
wird bald zu einem
lieb . Hausgenossen,
und es ist vergnüg¬
lich zuzusehen , uria

der Laubfrosch sein Leiterchon erklettert und bei Wetter-
j Veränderungen seine heile Stimme ertönen lässt.

Terrariamglas mit Lanbfroscli
| and a .lleniKjabeiiöi ' , nach ein Paket

Samen von in diesem Behälter * * k _ 7 pj
rasch wachs enden Pflanzen

3 dieser kompletten Terrariengläser M. 1 .50 , 4 Stück M. 2.50,
Für Terrarien , Aquarien , Gewächshäuser , Zimmergärten.
Springbrunnen und zum Aussetzen -ins Freie : einzelne Laub¬
frösche •29 Pf . — Schildkröten 35 Pt . bis 65 Pf . je nach
Grösse , Die Schildkröten sind prächtige Exemplare der echten
Sumpfschildkröte , die sich auch in Deutschland wohl fühlt
und fröhlich weiter gedeiht . Alles lebend frisch,

Gärtnereien Peterseia, Erfurt,
Thüringer Wetterliänsei *: 98 Pf . Dieses
Jahr viel interessante Neuheiten für Zimmergarten u . Balkon,

Hauptkataiog umsonst.

Achtung
Mache» Sie eine« Versuch
von meinem Haushaltungs -Kaffee , per Pfd . 1.20 Mk.,
und Sie werden Kunde sein.

Selalmfelder*
Kolonialwaren und Delikatessen,

Herdrrftratze 17, am Luxemburgplatz. *
Nß . Bei Rückgabe von 20 leeren ’/s Pfd .-Düten ver<j

güte V, Pfd . Kaffee ihrer Qualität . 9986j

Pslanzenkübel,
Waschbütten, Eimer , Zuber , Banken,

Schopfkübel, Buttersässer , sowie alle Küjer-
warrn.

Neuanfertigung und Reparaturen.
Ferner alle »orb -, Holz », Bürstet
wäre «, Kamm- und Horaware «,
Siebwaren . Toilette - und Reise-

artikrl , Putz- und Schenerartik»
empfiehlt in größter Auswahl billigst

Carl Witticb,
Ems er st ratze 2.

Ecke Schwalbacherstr-

Haararbeiten-Spezial-Geschäft.
Großer Lager fertiger LVM 's in allen Farben von 3Mk . an^ einzcĥs
Teile von 2 Mk. an, Haaruutcrlagcu , Tameirscheitel , « » '
frtsurcn , Perücken , HerrentoupetS empfiehlt zu billigen« i .j

Km  Löbig , Harren- u. Damenfriseur,
Bleichstraste , Ecke Heienenstraße. ^

Dr. HosentliäFs Meisferschafts:Systeia
ist die wissenschaftlich -praktische Nachahmung

der natürlichen Lehrmethode, nach der man. d̂ ,jeSelbstunterricht schon in drei Monaten eine krew
Sprache lernen kann. wassd

Englisch , Französisch , Spanisch , Polnisch nebst
je 16 Mk . 50 Pfg ., Italienisch 21 Mk . 50 Pfg .,
22 Mk . 50 Pfg ., Böhmisch , Dänisch , Deutsch , Holläu d:® >
Portugiesisch , Schwedisch je 10 Mk. Jede Sprache *

in Lieferungen ä 1 Mk., Probebriefe ä 60 Pfg . franco . ^
Prospekt und Anerkennungsschreiben gratis . _ ,

Rosentharscha Vsrlagsiianlllung. in Leipzifl-

PttfefWHt fit !itm|)griurtbl. UktliUlirdtiW
von i

Ph . Mänser , SliiMtpr . 25.

Trlefon 1983. , I09
Gürtlerei und Ga lvanisier -Ansta ĵ.

^ Hosenträger J
Vortemouva'A

billigst

A. Letschert,
LauihrmmenSraße
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